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OBERÖSTERREICHISCHER MUSEALVEREIN

Geseüschaft für Landeskunde

Vereinsbericht für das Jahr 198!*

Im Vereinsjahr zwischen den beiden Hauptversammlungen vom 29.11.1983
und vom 3O.ii.i98U erschienen beide Bände des Jahrbuches als Jahrgang
129. Teil I. Abhandlungen enthält auf 368 Seiten 19 Aufsätze zur Landes-
kunde von Oberösterreich, sowie zahlreiche Besprechungen und Anzeigen
neuerschienener Veröffentlichungen; Teil II. Berichte bringt auf 338
Seiten die üblichen Berichte für die Jahre 1982 und 1983, darunter die
Berichte des 00. Landesmuseums, der oö. Heimathäuser und -museen, des
00. Landesarchivs, der wissenschaftlichen Einrichtungen der Stadt Linz
und der Diözese Linz, des Stiftes Schlägl u.a.m. Als 10. Band der Hi-
storischen Reihe der Beiträge zur Landeskunde von Oberösterreich er-
schien. Helmut Zöpfl und Alfred Oppelt, Theater in Wels, 225 Seiten.

Die Herausgabe der Veröffentlichungen wurde durch Beiträge des Lan-
des Oberösterreich und der Städte Linz und Wels gefördert.

Die wie immer von SR i.R. Dr. Hellmuth Tursky vorbereiteten und or-
ganisierten Veranstaltungen erfreuten sich wieder regen Zuspruchs
durch die Mitglieder. Insgesamt fanden 35 Veranstaltungen (16 Vorträ-
ge, 15 Exkursionen, U Führungen, darunter der 25. "Linzer Spaziergang",
seinerzeit von OAR Emil Puffer angeregt) statt, die von 1553 Teilneh-
mern besucht wurden (E = Exkursion, F - Führung, V = Vortrag).

2.12. Weihnachten in der orthodoxen
1983 Kunst

17.1. Stadtentwicklung
1984

24.1. Hauptphasen der Entwicklung der
1984 Stadt Wels

31.1. Grundzüge der Stadtentwicklung
1984 von Enns

7.2. Das geistig-weltanschauliche
1984 Profil von Steyr im 18. und

19. Jahrhundert

21.2. Vöcklabruck, die kleinste lan-
1984 desfürstliche Stadt OberÖster-

reichs

28.2. Die landesfürstliche Salzhan-
1984 delsstadt Gmunden
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Nähere Einzelheiten z.B. über die Route und den Verlauf der Exkursio-
nen können den Ausschreibungen und den regelmäßig erscheinenden Berich-
ten in den "Mitteilungen", die viermal im Jahr herauskommen, entnommen
werden.

Im Berichtsjahr ist folgender "runder" Jubiläen langjähriger Vereins-
mitgliedschaft zu gedenken:

60 Jahre (I92U) Marktgemeinde St. Wolfgang
50 Jahre (193^) Komm.-Rat DI Franz Derndorfer, Linz

DI Ernst Fietz, Linz
Rudolf Kobinger, Linz

UO Jahre (I9UU) Dir. Prof. Michael Neumüller, Linz
Landesarchiv Salzburg
wHR DI Othmar Schauberger, Bad Ischi
Prof. Dr. Erich Widder, Linz

30 Jahre (195*0 Heimatverein Bad Goisern
Prof. Johannes Eisner, Gmunden
DI Dr. techn. Wilhelm Joscht, Linz
David Mitterkalkgruber, Linz
Walter öllinger, Buchhändler, Linz
Margarita Pertlwieser, Ebelsberg
Dr. Walter Pichler, Linz
Prof. Dr. Georg Rechberger, Linz
Ing. Stefan Schlögl, Partenstein
Ing. Karl Schmid, Linz
Geographisches Institut der Wirtschaftsuniversität Wien



25 Jahre (1959) Univ.-Prof. Dr. Horst Aspöck, Wien
Otto Auer, Linz
Farn. Ing. Dr. Hubert Hauttmann, Linz
Prof. DI Bruno Hofer, Linz
Franz Hofmann, Linz
Fam. Univ.-Prof. Dr. Karl Jax, Innsbruck
österr. Brau-AG., Zentralverwaltung, Linz
Fam. Prof. Dr. Wilhelm Mack, Gmunden
Ing. Karl Podlaha, Enns
Univ.-Prof. Dr. Ernst R. Reichl, Linz
Prof. Adolf Ruttner, Vöcklabruck
Friedrich Spigel, Direktor der österr. Nationalbank,

Linz
Elfriede Schmid, Linz
Josef Schmidt, Linz
Max Schwarz, Ansfelden
Dorothea Weinmeister, Linz
DI Bruno Weissert, Waltersdorf
Bibliothek Stift Wilhering
Prof. Dr. Gerhard Winkler, Linz
OSR Dr. Herbert Wöß, Linz

Im Vereinsjahr war der Tod von 19 Mitgliedern zu bedauern: Dr. Anton
Adlmannseder, AHS-Prof. i.R., Ried; Schulrat Dir. Karl Bruckner, Linz;
Ing. Wilhelm Brauner-Runge, Antiquitätenhändler, Eferding; Bezirks-
schulinspektor Alois Dittrich, Schärding; Margarete Fritsch, Großindu-
strielle, Wels; Josef Fuchs, Elektromeister, Linz; Dr. Ludwig Glaser,
evangelischer Pfarrer i.R., Wien; Dr. Heinrich Gleißner, Altlandeshaupt-
mann, Linz; Josef Huber, Linz; Univ.-Doz. DI Dr. Hans Hufnagl, Forst-
wirt Schaftsdirektor i.R., Linz; Emilie Kestler, Lehrerin i.R., Wien;
Dr. Reinhold Mayer, prakt. Arzt i.R., Linz; Konsulent Hans Miedl, Ober-
schulrat, Eferding; Prof. DI Otto E. Stadimann, Zivilingenieur für
Hochbau, Wilhering; Dr. Karl Staufer, Altpräsident der Notariatskammer,
Linz; Dir. Albert Topitz, Linz; Beatrix Tursky, Linz; Prälat Franz
Vieböck, Linz; Dr. Adolf Wagner, Linz.

Der Mitgliederstand hat sich durch diese 19 Todesfälle und U3 Aus-
tritte und das Ausscheiden von Nichtzahiera, denen 35 Neubeitritte ge-
genüberstanden, leicht verringert. Er betrug am 30.11.198U 1208 Mit-
glieder.

Die Hauptversammlung fand am 3O.II.198U im Festsaal des Zentralver-
waltungsgebäudes der Allgemeinen Sparkasse, U0U0 Linz, Sparkassenplatz
2 statt. Den FestVortrag hielt Univ.-Prof. Dr. Rudolf Zinnhobler zum
Thema "Der Josephinismus und die Gründung des Bistums Linz".

Dr. Gerhard Winkler

10



Kassabericht des Oberösterreichisehen Musealvereines
Gesellschaft für Landeskunde

für das Vereinsjähr I98U

Vermögensvergleich:

Kto.-

01
11
12
13
1U
15

80 /A
80 /B
8O/C
80/D
81
82
83
8U
86

861
862
863
86U
865
87
88
89
90
Uo
U1
U2
U3
UU
U5
U7
U8

Kontobezeichnung Anfangsbestand

Anlagegüter
Kassa
Allg. Sparkasse / 90127
Allg. Sparkasse / 30261
Allg. Sparkasse / Sparbuch
Aktive Rechnungsabgrenzung

Vermögenszunähme (buchmäßig)

Einnahmen- und Ausgabenrechnung vom

Erlöse aus Mitgliedsbeiträgen
Erlöse aus Mitgliedsbeiträgen
Erlöse aus Mitgliedsbeiträgen
Erlöse aus Mitgliedsbeiträgen
Erlöse aus Spenden
Erlöse aus Subventionen f.Jahrb.I
Erlöse aus Subventionen f.Jahrb.II
Erlöse aus Subventionen f.Honorare
Erlöse aus Verkauf u. Zuschüsse zu
Sonderpublikationen (div.)
detto Band I/6
detto Band 1/7
detto Band 10
detto Band 11
detto Bände 1/8, 1/9
Rückvergütung für Tauschexemplare
Erlöse aus Zinsen
Sonstige Erlöse
Durchlaufer
Kanzlei-, Porti- & Bankspesen
Druckkosten für Jahrbuch I
Druckkosten für Jahrbuch II
Druckkosten f.Sonderpublikationen
Honorarkosten
Beiträge an Verbände etc.
Sonstige Unkosten
Personalkosten

Gewinn I98U (buchmäßig)

am I.I.198U

1.—
3.928.23

I32.U18.33
iU.905.U3
531.763.51
200.000.—

U83.Oi6.5O
I9.535.O5

502.551.55
— — • ~ — ^

1.1.I98U -

Ausgaben

I.92
32.616.uo

271.709.20
112.U00.12
29.OU3.—
82.5OO.—
3.000.—
I5.O83.7O
73.99U.3O

62O.3U8.6U
19.535.05

639.883.69

Endbestand
am 31.12.I98U

1.—
3.885.U3
I.269.OU

76.212.OU
U2i.i8U.OU

502.551.55

502.551.55

3i.i2.i98U

Einnahmen

87.2UO.—
19.260.—
8.O9O.—
6U.U10.—
15.821.50

I52.U5O.—
Uo.ooo.—
105.000.—

U.77O.—
U75.—

I.38O.—
U.015.—

298.—
5.900.—

75.022.20
2O.8OI.U7
3U.95O.52

639.883.69

639.883.69

Linz, am 12.2.1985
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OBERÖSTERREICHISCHES LANDESMUSEUM

Direktionsbericht

Der Berichterstatter übergab wegen Übertrittes in den dauernden Ru-
hestand mit I.IO.I98U die Direktionsgeschäfte an Wiss. OR. Dr. Benno
Ulm, der bis zur Ernennung eines neuen Direktors mit der Leitung des Mu-
seums betraut wurde.

Der Tod von Wiss. OR. Dr. Marks, dem Leiter der Graphischen Sammlun-
gen und der Bibliothek, belastete insoferne den Direktor, als Dr. Marks
keinen Vertreter hatte und bis zum Ende des Jahres noch kein Nachfolger
bestellt werden konnte. Die Weiterführung der Bibliothek erfolgte klag-
los durch Frau Amtsrat Margarete Ploch. Was die Graphischen Sammlungen
betrifft, konnten nur die dringendsten Angelegenheiten unmittelbar vom
Direktor in Zusammenarbeit mit Frau AR Ploch erledigt werden.

Die Arbeiten an der Haussanierung wurden fortgesetzt: Der Einbau neu-
er Fenster war in den ersten Monaten abgeschlossen. In der Frage der
überdeckung und Abmauerung des als Lagerplatz dienenden Hofes wurde der
Berufung gegen die ablehnenden Bescheide des Stadtbauamtes und des
Stadtsenates mit Bescheid des Landes Oberösterreich vom 17-5-19ÖU statt-
gegeben. Damit stand der Erteilung der Baubewilligung seitens des Ma-
gistrates nichts mehr im Wege und nach etwa einjähriger Verzögerung
konnte so dieser alte Schandfleck endgültig beseitigt werden.

Nun war der Weg frei für die Sanierung des Museumsgebäudes. Da zu-
sätzliche Räumlichkeiten außerhalb des Hauses nicht bewilligt wurden,
mußte versucht werden, die anstehenden Raumprobleme bis zur Lösung durch
einen Neubau im eigenen Gebäude zu überbrücken. Dazu gehören vor allem
die Ausweitung der Bibliothek, die nach der seinerzeitigen Neueinrich-
tung durch Dr. Marks 25 Jahre lang den Zuwachs aufnehmen konnte, und die
Schaffung von Arbeitsräumen für die Biologie. Die Notwendigkeit einer
Vergasung der aus Raummangel auch bereits in den Arbeitsräumen unterge-
brachten Sammlungen und der Sanierung fast sämtlicher nicht mehr den Er-
fordernissen entsprechenden Werkstätten und Präparatorien zeigte ein-
dringlich, daß eine weitere Verzögerung der Probleme nicht mehr zu ver-
antworten ist.

Nachdem außer den Arbeitsräumen alle übrigen Räume des Hauses nicht
heizbar sind, kann die notwendige Abhilfe nur mehr durch den seit Jah-
ren beantragten Einbau einer Zentralheizung erreicht werden, die end-
lich mit Ende des Jahres noch bewilligt wurde.

Auch die schon dringend notwendig gewordene Dachsanierung und Ein-
deckung des Schlosses ist bewilligt und noch in diesem Jahr durchgeführt
worden.

Die Räumung des Depots Pfanzaglgut und Übersiedlung der dort lagern-
den Bestände in das neue Depot Lindenstraße in Urfahr konnte abge-
schlossen werden. Mit 26.U.198U erfolgte die Übergabe des Pfanzaglgutes
an den neuen Besitzer Josef Minichmayer.

In Ermangelung eines eigenen Sachbearbeiters mußte sich der Direktor
selbst um die Friedrich-Hebbel-Ausstellung annehmen, die in enger und
ausgezeichneter Zusammenarbeit mit der Präsidentin der Friedrich-Hebbel-
Gesellschaft Wien, Frau Ida Koller-Andorf, mit Frau Professor Elfriede
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Prillinger, Direktorin des Kaminerhofmuseums Gmunden und Dr. Johann La-
chinger, dem Leiter des Adalbert-Stifter Institutes Linz, veranstaltet
werden konnte.
Die Viktor-Kaplan-Ausstellung war eine Ausstellung der Oberösterreichi-
schen Kraftwerke-AG, im Schloßmuseum.

Im Rahmen der Aktion Schule/Museum haben insgesamt 588 Klassen mit
11.525 Schülern das Schloßmuseum besucht. Die Aktion "Vorschulkinder
ins Museum" erfreut sich zunehmender Beliebtheit und gab ca. 3.000 Kin-
dern Gelegenheit, an Hand geeigneter Objekte das Museum zu erleben
(siehe Bericht Dr. H. Dimt).

S o n d e r a u s s t e l l u n g e n

Siehe dazu auch die Sammlungsberichte.

Schloßmuseum:
Bis 12.2. und ab 1.12. Krippenschau.
Bis 12.2. Namenspatrone Hinter Glas.
Bis 12.2. In Memoriam Max Kislinger.
Bis 21.k. Hallstattzeitliche Grabhügel im Machland - Ergebnisse der

jüngsten Grabungen des 00. Landesmuseums.
7.3. bis 31.12. Wandern in OberÖsterreich, Abzeichen und Medaillen

zu Oberösterreichs Wandertagen.
11.5. bis 17.6. Friedrich Hebbel in Wien I8U5 - 1863 und Gmunden

1855 - 1863.
27.6. bis 26.8. Viktor Kaplan - Energie aus Wasser. - Zum 50. To-

destag.
7.9« his 30.9» Die Kunst der Zwischenkriegszeit. - Exponate aus den

Ländern der Arbeitsgemeinschaft Alpen Adria.
12.9. bis 31.12. Kulturgeschichte aus Scherben (Fundkeramik).
Ab 19.IO. So ist unser Salzkammergut.

Museumstraße 1U
Bis 25.8. Heimische Vögel und ihre exotischen Verwandten.
12.k. bis 27.IO. Zwiebeln - versteckte Vielfalt in einfacher Form.
Ab U.9. Tierkinder.
Ab 15.11. Mineralien aus dem Bergbaugebiet von Maramures, Rumänien.

Wanderausstellungen
Meteoriten, Materie aus dem Weltraum: Februar/März Vorarlberger Na-

turschau in Dornbirn.
August/September Bodensee-Naturmuseum Konstanz.

A n d e r e V e r a n s t a l t u n g e n

Zum Nationalfeiertag wurde im Schloßmuseum wieder wie im Vorjahr
ein musikalischer Spaziergang mit acht verschiedenen Musikergruppen
abgehalten; in der Museumstraße gab es neben den üblichen Fachführun-
gen und Videovorführungen die Möglichkeit, eine Satellitenempfangsan-
lage für Wetterbilder von Meteosat II kennenzulernen. Dazu hielt
Oberst Günther Heiter von der Wetterstation Hörsching einen Vortrag.

Gesamtbesucher: 2.073

Vier Konzerte fanden wieder im Rahmen der Reihe "Alte Musik im

1U



Linzer Schloß" statt; am 7.10., U.11., 23.11. und 13.12. mit Werken von
Bach, Telemann, Vivaldi, Frescobaldi, Biber, Schmelzer, de Boismortier
und Geminiani, vorgetragen von Thomas Zehetmair, Christophe Coin, Gor-
don Murray sowie den Gruppen Fiori Musicali und dem Amsterdam Loeki-
Stardust Quartet.

Die archäologischen Grabungen in Lehen/Mitterkirchen wurden vom
20.8. bis 12.10. erfolgreich fortgesetzt (siehe Sammlungsbericht!);
die seit 1979 durchgeführten paläontologisch-prähistorischen Grabungen
in der Ramesch-Knochenhöhle (Warscheneckgebirge) mit der diesjährigen
Aktion abgeschlossen.

Mitarbeit und Beteiligung durch Leihgaben an der Landesausstellung
"900 Jahre Chorherrenstift Reichersberg".

Im Schloßmuseum wurden 313, in der Museumstraße 97 Führungen und ins-
gesamt 33 Vorträge gehalten.

B e s u c h e r s t a t i s t i k

1983 I98U '

Schloßmuseum 31.985 U1.O65
Francisco-Carolinum I6.55U I5.O78

U8.539 56.IU3

Wanderausstellungen 30.850 13.900

79.389 7O.OU3

Besucher größerer Sammlungsbestände des 00. Landesmuseums außerhalb
Linz:

1983 I98U

Schiffahrtsmuseum Greinburg 3.122 *) 1U.887
Jagdmuseum Hohenbrunn 16.U65 15.925
Bauernmöbel und bäuerliche Geräte in

Samesleiten 31.212 U3.135
Anton Bruckner-Gedenkstätte Ansfelden 76I 1.36U
Strafrechtsmuseum Scharnstein 1*3.91 ̂  UU.73O

95.5OO I2O.OU1

*) Das Schiffahrtsmuseum war 1983 wegen Umbauarbeiten nur in der Zeit
von 1.9. bis 31.10. geöffnet.

P u b l i k a t i o n e n

1. Aktuelle Berichte aus dem 00. Landesmuseum Nr. 3^ bis 37.
2. Ausstellungskataloge:

Nr. 120: Wandern in Oberösterreich
Nr. 121: Fundkeramik (Kulturgeschichte aus Scherben)
Nr. 122: Zwiebeln - versteckte Vielfalt in einfacher Form
Nr. 123: Friedrich Hebbel in Wien I8U5 - I863 und Graunden 1855 - I863
Nr. I2U: Tierkinder

3. Veröffentlichungen der botanischen Arbeitsgemeinschaft, siehe
Sammlungsbericht !
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P e r s o n e l l e V e r ä n d e r u n g e n

Abgänge :
Wiss. Oberrat Dr. Alfred Marks, gestorben am 31-5.19ÖU
VB II Veronika Killingseder, Übertritt in den dauernden Ruhestand mit

1.5.I98U
VB I Ottilio Eichinger, übertritt in den dauernden Ruhestand mit

I.7.I98U
W. Hofrat Uhiv.-Doz. Dr. Hermann Kohl, übertritt in den dauernden Ruhe-

stand mit I.IO.I98U

Neueintritte:
VB II Franz Dienstl mit 2.1.198U
VB II Maria Stütz mit 16.I.I98U
VB I Josef Linner mit 23.7.198U

Beförderungen, Überstellungen und Ernennungen:
Wiss. Rat Dr. Heidelinde Dimt mit I.7.I98U zum Wiss. Oberrat
VB I Franz Hamberger, mit 1.6.I98U überStellung in d
VB I Dr. Vlasta Tovornik, unkündbar mit 1.7.198U
VB I Manfred Pertlwieser, unkündbar mit 1.7«I98U

P e r s ö n l i c h e s : Wie im Vorjahr.

V o r t r ä g e

8.5., Neuere Aspekte aus der Quartärforschung - Arbeitsgemeinschaft für
Geologie und Paläontologie

12.3^ Bersten die Berge des Salzkammergutes - Club der Namenlosen
Wintersemester I98U/85» Vorlesung: Aktuelle Prozesse der Landformung

in den Alpen und deren Umgebung. - Zweistündig am Geographischen In-
stitut der Universität Wien

P u b l i k a t i o n e n

Erdgeschichtliches. Beitrag zum Heimatbuch der Gemeinde Eberschwang.
Die geologischen Grundlagen des Bergbaues in OberÖsterreich. - Kul-

turzeitschrift Oberösterreich, H.2/I98U.
Oberösterreichs Landschaften. - Beitrag zu Gegensätze und Gleichklang,

Begleitheft zur Sonderausstellung Oberösterreichs im Ostarrichi-Haus in
Neuhofen a.d. Ybbs.

Univ.-Doz. Dr. Hermann Kohl

Ur- und Frühgeschichte

Sammlung Ur- und Frühgeschichte: Bericht folgt im nächsten Band.

Dr. Josef Reitinger
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Archäologisch-anthropologisches Labor

a) A u s g r a b u n g e n , F u n d b e r g u n g e n u n d
F u n d m e l d u n g e n

M i t t e r k i r c h e n , BH. Perg. Mit der Kampagne I98U wurden
vom 20.8. bis 9« 10., die seit 198I laufenden Rettungs.grabungen auf das
Terrain des hallstattzeitlichen Hügelgräberfeldes von Lehen bei Mitter-
kirchen mit überaus gutem Erfolg fortgesetzt. Dabei wurden die Haupt-
grabungsflächen aus 1982 (Bereich des Hügels II) und 1983 (Bereich des
Hügels V) zu einer systematisch untersuchten Zone im Flächenausmaß von
70 mal 70 m vereint.

Neben der Fertigstellung des zum Großteil bereits im Vorjahr ergra-
benen Hügels V, der in seiner Restfläche noch weitere vier Grabkammern
(V/9 bis V/12) ergab, konnten in der oben erwähnten Zone acht weitere
Grabhügel (Hügel VI •*• XIII) festgestellt und bis auf die nur zum Teil
untersuchten Hügel XII und XIII vollständig freigelegt werden. Davon
waren bei den Hügeln VII, VIII, IX und XI, die ehemals Durchmesser von
12 - 15m aufwiesen, nur mehr die begrenzenden Kreisgräben oder geringe
Reste der völlig zerpflügten Grabkammern feststellbar. Sehr wertvolle
Befunde und reiches Fundmaterial brachten hingegen besonders die Kammern
1 und 2 des Hügels VI, sowie die Kammern 1 und 2 des Hügels X.

Insgesamt wurden in diesem Grabungsabschnitt 1U neue Grabkammern frei-
gelegt , ebenso acht in den Hügelzwischenräumen angelegte Flachgräber
(Fundplätze D - J und M1), weiters jungsteinzeitliche Siedlungsobjekte
(neol. Obj. D1, D2, E, F).

über die genauen Befunde, wie auch.über weitere Fundmeldungen, die
nicht mit besonderen Fundeingängen für die Abteilung verbunden waren,
informieren die Fundberichte aus Österreich, Band 23, I98U.

M a t e r i a l e i n g a n g
Aus der Grabung 198U in Mitterkirchen wurden die kulturarchäologi-

schen, anthropologischen und historisch-zoologischen Sammlungsbestän-
de durch folgende Neueingänge vermehrt:
Hallstattzeit: zumindest 136 keramische Gefäße (die endgültige Anzahl

kann erst nach restauratorischer Bearbeitung angegeben werden),
5 Tonrasseln, 1 Tonstempel, 1 Spinnwirtel, 6 Eisenmesser, 2 Lang-
schwerter, 1 Lanzenspitze, 2 Pferdetrensen, 2 Garnituren von Zaum-
zeug-Zierbeschlägen, 2 Gürtelhaken, 1 vierteilige Gürtelgarnitur,
3 Fibeln, 5 Armreifen, 23 Schaukelringe, 1 großer Hohlwulstring,
9 Ohrringe, 1U Schmucknadeln, 7 Posten gegossener Zierbeschläge,
1 Posten Drahtspiralen, 1 Fingerring, h Posten Bronzeblechbuchel-
chen, 3 Posten Bronzeringperlen, 10 Posten Bernsteinperlen, 1 Po-
sten blaue Glasperlen, 1 Posten Gagatperlen; -
18 menschliche Skelette, 3 menschliche Leichenbrände; -
8 Posten Tierknochen von Speisenbeigaben, 1 tierischer Leichen-
brand; -

Jungsteinzeit: mehrere Posten Keramik (Lengyelkultur), einige Steinge-
räte, Silexabschlage und Tierknochen;

Frühmittelalter: einige Kleinposten Wellenbandkeramik.



S i e r n i n g h o f e n , BH Steyr. Im Bereich des frühmittelal-
terlichen Gräberfeldes in der Schottergrube Wintermayer wurde von Unbe-
fugten ein weiteres Grab (Grab 15) freigelegt. Unsere Nachsuche ergab
ein nahezu komplettes männliches Skelett mit Eisenkontaktspuren.

b) M a t e r i a l b e a r b e i t u n g , D o k u m e n t a t i o n
u n d A r c h i v

Die Fundkartei wurde erweitert durch die Einarbeitung sämtlicher
hallstattzeitlicher Fundgegenstände aus den Grabungen I98I und I982
(Inv.-Nr. M-1 bis M-363). Für das Foto- und Negativarchiv wurde das
umfangreiche Dokumentationsmaterial der Grabung I98U aufgearbeitet.

Die Fotokartei urgeschichtlicher Funde wurde erweitert durch die
bisher angefertigten Aufnahmen von Fundmaterial der Ausgrabungen in
Haid bei Hörsching, fruhbronzezeitlich.es Gräberfeld; Haid bei Hör-
sching und Rutzing, jungsteinzeitliche Siedlung und jungsteinzeitli-
che Gräbergruppe; Rutzing, hallstattzeitliches Gräberfeld; Holzlei-
then, fruhbronzezeitlich.es Gräberfeld; Rudelsdorf III, frühbronzezeit-
liches Gräberfeld;' Wimsbach-Waschenberg, hallstattzeitliche Siedlung;
Gusen-Berglitzl, Siedlungshorizonte aus dem Jungpaläolitikum, Mesoli-
tikum, Jungsteinzeit, Frühbronzezeit und Urnenfelderzeit ; Mitterkir-
chen, hallstattzeitliche Grabfunde, jungsteinzeitliche Grabfunde und
frühmittelalterliche Siedlungsfunde.

Fotographisch vollständig dokumentiert wurde die Ausstellung:
"Hallstattzeitliche Hügelgräber im Machland".

Dr. V. Tovornik nahm die Bearbeitung der Gräberfelder von Michel-
dorf-Kremsdorf 1906/7 bis 1959/60 in Angriff, ebenso die zeichnerische
Dokumentation der Funde aus den slawischen Hügelgräbern aus der Umge-
bung von Gallneukirchen. Bei dieser Gelegenheit wurden die im Heimat-
museum Gallneukirchen befindlichen ur- und frühgeschichtlichen Samm-
lungsbestände neu geordnet.

I n v e n t a r i s i e r u n g : Inventarisiert wurde das an-
thropologische Material der Grabung 1959 ~ I960 in Micheldorf-Krems-
dorf, Gräberfeld G (Inv.-Nr. AN-1389 bis AN-11*35).

R e s t a u r a t i o n - L a b o r W e g s c h e i d : Begon-
nen und etwa zu 50 Prozent im Berichtsjahr durchgeführt wurden die
Restaurierungs- und Konservierungsarbeiten an den umfangreichen Fund-
materialien (Keramik und Metalle) der Grabung 1983 in Mitterkirchen.

A r c h ä o l o g i s c h e A r b e i t s g e m e i n s c h a f t :
Wertvolle Unterstützung erfuhr die Abteilung aus dem Kreise der Arbeits-
gemeinschaft sowohl bei der Grabung als auch bei der Aufarbeitung und
Restauration. Als bewährte ehrenamtliche Mitarbeiter bei der Grabung
sind besonders Frau Leonore Kralowetz, St. Ulrich und Oberst Fried-
rich Ehrl, Innsbruck, zu erwähnen. Kurt Hartig, Linz, leistete wertvol-
le Hilfe bei der Keramik-Restauration im Labor Wegscheid. Besonderer
Dank gebührt Prof. Ing. Vladimir Obergottsberger und Amtsrat Erich
Aufreiter von der Landesbaudirektion mit ihrem Vermessungstrupp für
die vorbildliche vermessungstechnische Betreuung der Grabungen in Mit-
terkirchen und die Ausarbeitung der notwendigen Grabungs- und Gelände-
plane, sowie T.Ktr. Gerhard Aigner, BaudienstZentralabteilung, für die
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Anfertigung von Luftaufnahmen der Grabung und des Umgebungsgeländes.
Hans Pösinger, Wels, übernahm die töpferische Nachbildung einer Serie
von hallstattzeitlichen Tongefäßen aus den Grabungen in Mitterkirchen.

A u s s t e l l u n g e n : Die am 22.6.1983 eröffnete Jubiläums-
ausstellung "Hallstattzeitliche Hügelgräber im Machland" mußte am
I6.U.I98U vor Ablauf der geplanten Laufzeit abgebaut werden. Teile
der Ausstellung, besonders Fotodokumentationen, graphische Tafeln
und Modelle wurden anschließend im Marktgerneindeamt Mitterkirchen
und in der Schalterhalle der dortigen Raiffeisenkasse aufgebaut.

S o n s t i g e s : über Einladung der Marktgemeinde Mitterkir-
chen hielt der Unterfertigte am 16.3. einen Lichtbildvortrag über die
Ergebnisse der Grabungen in Lehen von I98I - 1983. - Für die Krimi-
nalabteilungen des Landesgendarmeriekommandos und der Bundespolizei-
direktion Linz erfolgten in einer Reihe von Fällen Begutachtungen
menschlicher Skelettfunde. - Fachbesuche in der Abteilung: Univ.-Prof.
Dr. Torsten Capelle, Münster, Konservator Bela Kürti, Szeged, Dr. He-
lene Zoll-Adamikowa, Krakau, Univ.-Ass. Dr. Falko Daim und Univ.-Ass.
Dr. Gerhard Trnka, Wien, mit einer Seminaristengruppe der Fakultät
für Ur- und Frühgeschichte.

P u b l i k a t i o n e n : M. Pertlwieser, Fortsetzung der Aus-
grabung in Mitterkirchen, 00. Kulturbericht, März I98U. - Dr. V. To-
vornik, Erstfund einer frühmittelalterlichen Siedlung in OberÖster-
reich. In: Jahrbuch des 00. Musealvereins Gesellschaft für Landeskun-
de, Bd. I29/I, Linz I98U, S. I3I-1H5. - Oben angeführte Arbeit (in ge-
kürzter Form). In: Interaktionen der mitteleuropäischen Slawen und
anderen Ethnika im 6. - 10. Jahrhundert, Symposium Nove Vozokany,
2. - 7-11.1983, Nitra I98U, S. 267-272. - Buchbesprechung: Janko Be-
losevic, Die materielle Kultur der Kroaten vom 7. - 9. Jahrhundert
(Materijalna kultura Hrvata od VTI. do IX. Stoljeca), Szagreb I98O.
In: Archeaologia Austriaca, Band 67, Wien 1983, S. 191-193.

Manfred Pertlwieser und Dr. Vlasta Tovornik

Kunst- und Kulturgeschichte

Bericht für die Jahre 1982 - I985

Zu Beginn des Berichtsjahres 1982 wurde wie jährlich wiederkehrend
der gesamte Bereich aller Ausstellungsräume im Schloßmuseum gereinigt.
Besonderes Augenmerk wurde den Vitrinen zugewendet, deren Ausstel-
lungsgut auf Glastabletten steht. Eine leichte Veränderung des Inhal-
tes ist auf jeden Fall im geringen Staubanflug sichtbar.

Die Ausstellungstätigkeit beschränkte sich auf die aufwendigen Vor-
bereitungen zum großen Unternehmen "Schleiß-Keramik Gmunden 1903 -
1979" und die Vorbereitung einer Ausstellung anläßlich der 150 Jahr-
feier der Pferdeeisenbahn Linz - Budweis. Der Berichterstatter hatte
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bereits 1957 im Umgang und im Pestsaal des alten Hauses die besonders
wertvollen Bestände des Kunstgewerbes aus der Zeit um 1900 zusammen
mit Gemälden und Skulpuren ausgestellt; zu dieser Zeit wurde diese
Kunstrichtung in Österreich nur selten verstanden und als Kitsch, wenn
auch qualitätsvoll, mißachtet. Wiederum hat der Berichterstatter mit
der Ausstellung "Johann und Josef Rint, die Bildschnitzer Adalbert
Stifters" 1968 auch die Kunstübung des 19« Jahrhunderts, den Historis-
mus, in unbekannten Denkmälern dargestellt. In der Schleißausstellung
konnten diese beiden Epochen in ihrer Abfolge auf dem Gebiet der Kera-
mik umfassend gezeigt und die modernen Werke dieser alten oberösterrei-
chischen Werkstatt bis zur Gegenwart angeschlossen werden. Zur Präsen-
tation mußte die Ausstellungseinrichtung, die für "Ein Jahrhundert
Telephon, Phono, Funk" aufgebaut worden war, wieder verwendet werden.
Es gelang durch eine unaufdringliche Farbgebung die Qualität der Expo-
nate durch logischen Aufbau, Hervorhebung der Hauptwerke durch Stand-
platz und Licht, rhythmische Gliederung und lockere Aufstellung sowie
genügend Freiraum für den Besucher eine außergewöhnlich gute Gesamtge-
staltung. Verlebendigt wurde das Museale durch gezielte Verwendung von
Grünpflanzen und große Blütenzweige in den Bodenvasen.

Das Jubiläum der Pferdeeisenbahn konnte in Zusammenarbeit mit dem
00. Landesarchiv gebührend gefeiert werden. In diesem Institut wird
der nach dem Sammler Franz Bergauer benannte Bestand an verschiede-
nen Entwürfen für Gebäude, Gleisanlagen, Brücken, Wägen, Vermessungs-
plane sowie Urkunden verwahrt. Das 00. Landesmuseum erhielt die Samm-
lung und stellte sie übersichtlich erstmals im Vorraum des Schloßmu-
seums aus. Dazu erschien ein Katalog, die Bundesbahndirektion Linz
legte den Katalog Nr. 72 des 00. Landesmuseums neu auf.

. In der Sammlung Walther Kastner konnten neue Schauwände eingebaut
werden. Damit wurde Raum geschaffen für noch nicht ausgestellte oder
ungünstig in Vitrinen gezeigte Bilder, überdies wurden die Sicherungs-
anlagen ausgebaut.

Der Berichterstatter wurde eingeladen zur Mitarbeit an der geplan-
ten Landesausstellung 1983 in Wels, an der Festschrift des Stiftes
Reichersberg am Inn und an der für I98I+ dort vorgesehenen Landesaus-
stellung. Im Juni des Jahres wurde der Gefertigte weiters eingeladen,
an Untersuchungen am Kefermarkter Altar, die das Bundesdenkmalamt
durchführte, teilzunehmen.

Zusammen mit der Kulturabteilung wurde das Legat Amelie Kiemnoser,
Kirchdorf, besichtigt und aufgenommen. Es handelt sich um Bilder, Mö-
bel und andere Erinnerungsstücke an den Malerfürsten des 19^ Jahrhun-
derts Hans Makart.

Für das hervorragendste Jubiläum des Jahres 19Ö3, die 150-Jahr-Feier
des 00. Landesmuseums, wurde in zahlreichen Besprechungen das Programm
ausgearbeitet und die Themen für die geplanten Festschriften des Museums
und des MusealVereines vergeben.

1983

Der Berichterstatter hatte sich die Aufgabe gestellt, zusammen mit dem
Studenten der Kunstgeschichte, Bernhard Prokisch, verschiedene Fragen
im Zusammenhang mit dem Neubau des Hauses in der Museumstraße "Francis-
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co Carolinum" zu beantworten und die Baugeschichte ausführlich darzu-
stellen. Es standen außer den Akten im 00. Landesarchiv auch die Plä-
ne im Stadtbauamt und die zahlreichen Zeitungsausschnitte, Statuten
des Baukomitees und Fotographien zur Verfügung. Die erarbeiteten Auf-
sätze zu diesem für Österreichs Baukunst im 19. Jahrhundert wichtigen
Denkmal zeigten, wie gewissenhaft das Baukomitee an die große Aufgabe
heranging und sie nach vielfältigen Streitigkeiten und Polemiken auch
politischer Art sie schließlich hervorragend löste.

Besondere Untersuchungen galten der bauplastischen Ausstattung des
Gebäudes, besonders aber dem Kolossalfries. Auch hier konnten beson-
ders ikonographische Probleme gelöst werden. In einer Ausstellung
zum Jubiläum wurden die Gipsentwürfe, die Modellplatten mit den tech-
nischen Merkpunkten und Überschneidungen sowie die Skizzen und Pläne
gezeigt. Die Gipsreliefs, nach denen die Fries gearbeitet worden war,
lagerten seit hundert Jahren auf dem Dachboden. Der zuerst für die
Ausstellung vorgesehene Festsaal des Hauses konnte wegen geplanter
Sonderausstellungen der naturwissenschaftlichen Abteilungen nicht wie-
der hergestellt werden. Die betont baugeschichtlich gestaltete Schau
wurde im Schloßmuseum eingerichtet.

Für die Festschrift arbeitete der Referent außer dem Überblick über
die Sammlungen auch ein Gründungsgeschichte des Musealvereines und
eine Geschichte des Linzer Schlosses. Im Jahrbuch des Oberösterreichi-
schen Musealvereines erschien eine Geschichte über die Kunst- und Kul-
turgeschichtlichen Sammlungen von 1933 - 19Ö2. Die Sonderausstellung
über den Kolossalfries wurde im Katalog Nr. 116 von B. Prokisch und
dem Berichterstatter beschrieben.

Wegen dieser vordringlichen Aufgaben im Dienste des Jubiläums
konnte an den anderen Projekten nur bedingt mitgearbeitet werden.
Für die große Landesausstellung "Tausend Jahre Oberösterreich" in
Wels wurden trotzdem zahlreiche Exponate und Beschreibungen zur Ver-
fügung gestellt, die Unterlagen für Modelle der Kirche von Pergkir-
chen und der Ostchöre der Stiftskirche Kremsmünster bearbeitet so-
wie den Sachbearbeitern zahlreiche Auskünfte erteilt.

Außer an der hervorragenden Festschrift für das Stift Reichersberg
arbeitete der Berichterstatter auch an einem Heft der Oberösterreichi-
schen Heimatblätter unter dem Titel "Studien zur mittelalterlichen
Baukunst" mit. Hier behandelte Themen wurden auch auf der Landesaus-
stellung gezeigt.

Neben den Vorarbeiten für die Landesausstellung in Reichersberg be-
gannen auch die Vorbesprechungen für die Landesausstellung I985 in
Garsten.

Für die Ausstellung des Kulturvereines Schloß Ebelsberg "Elisabeth,
Kaiserin von Österreich und Königin von Ungarn" übernahm der Gefertig-
te die wissenschaftliche Beratung und die Gestaltung.

I98U

Die Aufgaben im Berichtsjahr I98U waren an sich von vielfältiger
Art. Durch den plötzlichen Tod von Dr. Alfred Marks und den übertritt
in den dauernden Ruhestand des Direktors Univ.-Doz. Dr. Hermann Kohl
ergaben sich zusätzliche Arbeiten bzw. konnten verschiedene Planungen
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nicht mehr durchgeführt werden.
Im Inneren Dienst stand die Depotfrage im Vordergrund, die Transpor-

te, die Einrichtung und die Sicherungsarbeiten dauerten das ganze Be-
richtsjahr an.

Im Schloßmuseum wurde der Raum "Wehrgeschichte" neu adaptiert, neu
aufgestellt und noch unvollendet eröffnet. Ein geplanter Videofilm
über den 1. Weltkrieg konnte nicht zustande kommen, da die Aufnahme-
geräte für dieses Projekt nicht geeignet waren. Weiters konnte die
Sonderschau über das Kampfgeschehen am Monte San Gabriele nicht aus-
geführt werden, weil die Überarbeitung der vorhandenen Modelle in der
Forschung stecken blieb. Auch die Schauwand zu den Garnisons- und
Schlachtenorten des Hessenregimentes kam in der Forschungsphase ins
Stocken, da die Kartensammlung im Museum nicht zugänglich war. Dage-
gen wurden in der Sammlung Walther Kastner neue Schauwände aufgestellt
und die Neuzugänge, dabei Bilder von Adalbert Stifter und Oskar Ko-
koschka, aufgehängt und gesichert. Der Referent unterstützte die Son-
derausstellung 198U in der Ostarrichi-Gedenkstätte zu Neuhofen an der
Ybbs "Oberösterreich - Gegensätze und Gleichklang" durch Texte und
Kunstwerke.

Im Herbst kam die Wanderausstellung "Alpe Adria" auch in das Schloß-
museum. Der Berichterstatter hatte dazu bereits den Text für den mehr-
sprachigen Katalog verfaßt und Bilder von Hirschenauer, Sedlacek und
Wach beigestellt.

Von auswärtigen Ausstellungen, die mit Leihgaben unterstützt wurden,
sei die Biennale in Venedig (Jugendstil) und Kaiser Franz Josef auf
Schloß Grafenegg erwähnt. Auch an der Ausstellung "Humpen, Krüge, Glä-
ser" beteiligte sich die Abteilung von Anfang an.

Für die geplante Landesausstellung 19-85 im ehemaligen Stift Garsten
mußten mehrere Bereisungen durchgeführt werden. Der Berichterstatter
hatte die mittelalterliche Kunst, für die die gewaltige barocke Sakris-
tei vorgesehen war, auszuwählen, einen Katalogbeitrag und die Texte zu
den Exponaten zu verfassen. Auch eine Neuaufstellung wehrgeschichtli-
cher Themen im Schloß Ebelsberg wurde vorbereitet, das Material ausge-
wählt und nach Ebelsberg transportiert.

Der Erforschung mittelalterlicher Kirchen auch durch Grabungen galt
das besondere Interesse des Berichterstatters. Nur selten sind kirchli-
che Stellen und Pfarren bereit, Forschungen zu gestatten, der Berichter-
statter erhält oft erst nach der Zubetonierung Kenntnis von Umbauarbei-
ten. Als glückliche Fügung ist die Nachricht des Pfarrherrn von Ried in
der Riedmark, Engelbert Leitner, Augustiner Chorherr aus St. Florian,
zu bezeichnen, der dem Gefertigten mitteilte, daß umfangreiche Arbei-
ten in der Filialkirche Niederzirking geplant bzw. bereits begonnen
worden sind. Ein intensiver Augenschein ergab zunächst zwei ältere Bau-
schichten übereinander. Nach Rücksprache mit dem Landeskonservator
konnte das Grabungsunternehmen für das 00. Landesmuseum gesichert wer-
den, die vorbildlichen Untersuchungen wurden von Dr. Christine Schwan-
zar durchgeführt.

Die Laurentiuskirche auf dem Friedhof zu Aschach an der Donau stand
seit vielen Jahren im Blickfeld des Referenten, hatte er doch in diesem
Bau eine wohlerhaltene romanische Kirche erkannt. Im Frühjahr 198U hat-
te das Bundesdenkmalamt in der Kirche einige Tastungen vorgetrieben,
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die zur Aufdeckung von nachmittelalterlichen Gräbern führten. Da die-
ses Ergebnis enttäuschend schien, konnten mit Erlaubnis der Pfarrherrn,
Konsistorialrat August Daxperger an zwei Stellen an den Wänden des
Langhauses Schnitte geführt werden. Die bodengeologische Untersuchung
führte Dir. Univ.-Doz. Dr. Hermann Kohl durch, vom Denkmalamt, Landes-
kons ervatoriat Linz untersuchte Dipl.-Ing. Günther Kleinhanns gemein-
sam mit dem Gefertigten den Bau, die Grabung und statische Beratung
lag in den Händen der Strombauleitung Aschach Dipl.-Ing. Gottfried
Schwaiger und Amtsrat Werner Promintzer. Die Gräben wurden bis in
eine Tiefe von I85 cm vorgetrieben. Sie ergaben eine Schichtenabfol-
ge von Aulehm und Feinsand auf sandseichtem Schotter. Archäologisch
bedeutsam war die Beobachtung, daß unter dem Fundament der heutigen
Kirche zunächst eine Sandzwischenschicht von 10 cm und unter dieser
ein ca. 35 bis Uo cm tiefes zweites Fundament zutage trat. Im oberen
Fundament fanden sich zudem kalkgeschlämmte Quader in ZweitVerwendung.
Da die Untersuchungen, wofür der Chor vorgesehen war, abgebrochen wer-
den mußten, kann eine klare Deutung des Befundes nicht gegeben werden.

Zu Ende des Berichtsjahres konnten am 00. Landesmuseum zwei neue
Arbeitsgemeinschaften gegründet werden: Aus den Mitarbeitern der er-
folgreichen Ausstellung "Telephon, Phono, Funk" entstand die Arbeits-
gemeinschaft für Kommunikationstechnik. Dem Andenken des großen
Österreichers Viktor Kaplan dient ein Verein "Viktor Kaplan - Technik
mit der Natur", der seinen Sitz beim 00. Landesmuseum hat, dessen
Proponenten Landeshauptmann Dr. Josef Ratzenböck, Landeshauptmann-
stellvertreter Hofrat Gerhard Possart, OKA-Generaldirektor Dr. Erwin
Wenzl und andere bedeutende Wissenschaftler und Techniker sind.

Dr. Benno Ulm

Römerzeit und frühes Christentum

I n n e r e r D i e n s t

F o t o k a r t e i : Es wurde mit dem Inventarisieren der in der
Abteilung zahlreich vorhandenen Abzüge und Negative begonnen. Abzüge
von Aufnahmen römischer Skulpturen und Reliefs, die für die Publikation
in den CSIR Bänden 1976 und I98I angefertigt worden waren, wurden auf
Karteiblätter geklebt und mit einer Kurzbeschreibung der Objekte ver-
sehen. Das Ordnen der dazugehörigen Negative steht noch aus. Inventa-
risieren des neu angefallenen Fotomaterials der Grabungen Schlögen,
Niederzirking und Windischgarsten. Ferner wurde begonnen, einen Teil
der Fotos der Grabungen in Schlögen aus den 50-er Jahren zu inventari-
sieren.

F u n d s t e l l e n k a r t e i : Auf der Basis des Systems der
Fundstellenkartei des Bundesdenkmalamtes/Wien wurden die Reliefs und
Skulpturen Oberösterreichs an Hand der von L. Eckhart verfaßten CSIR-
Bände karteimäßig erfaßt.

Anschließend stellte Frau Dr. Marianne Pollack vom BDA Wien der Ge-

23



fertigten die von ihr revidierte Kartei der römischen Fundstellen Ober-
österreichs zur Verfügung, die nun an Hand unserer Aufzeichnungen und
Akten ergänzt werden soll. Für diese Unterstützung sei ihr und dem Bun-
desdenkmalamt besonders gedankt.

O r t s a k t e n : Mit dem Anlegen von Ortsakten wurde begonnen.
In diese Akten kommen alle Unterlagen zum jeweiligen römerzeitlichen
Fundplatz, d.h. Pläne, Berichte, Kartenmaterial, Briefwechsel und Ak-
tenvermerke sowie Fotomaterial und Fundlisten. Diese Mappen sollen spä-
ter im Falle von Anfragen den Arbeitsaufwand verringern. Begonnen wur-
de mit den Fundorten entlang der Donau, die für den internationalen
Limes-Kongreß 19-86 in Carnuntum ohnehin zusammengestellt werden müssen.

I n v e n t a r i s i e r e n : Die Funde der Grabung Schlügen 198U,
sowie ein von Herrn Hofrat Dr. B. Ulm angekauftes römerzeitliches
Schwert wurden inventarisiert. Frau Dr. V. Tovornik und Herr M. Pertl-
wieser übergaben die Akten und Berichte der Gräberfeldgrabung Stein-
paß.

S o n s t i g e s : Für die Abteilung Raumordnung und Landespla-
nung vom Amt der o.ö. Landesregierung wurden die römerzeitlichen Fund-
stellen entlang der Pyhrnautobahn in die Kartenblätter 1:50 000 einge-
tragen.

Für Herrn Univ.-Prof. Dr. W. Jobst, Universität Wien, wurden für
seine Publikation der römischen Mosaiken Österreichs alle im Museum
vorhandenen Unterlagen ausgehoben und die Mosaiken zum Fotographie-
ren vorbereitet.

An das Bundesdenkmalamt richtete die Abteilung eine Anfrage, ob
eine eventuelle Restaurierung des Wachturmes im Hirschleitengraben
möglich wäre.

Für Herrn Univ.-Doz. Dr. Ä. Kloiber und Frau Univ.-Prof. Dr. E. Tho-
mas, Ungarn, wurden die Unterlagen der Grabung Steinpaß für die beab-
sichtigte Publikation zur Einsicht vorbereitet.

Die obligaten Sonntagsführungen wurden gehalten und einige Leihga-
ben für die Ausstellung "Bauernland St. Florian" in St. Florian und
"Historisches Nähzeug" in Vorchdorf zur Verfügung gestellt.

G r a b u n g e n

S c h l ö g e n : Von Mitte März bis Ende April führte die Abtei-
lung in Schlögen, KG Königsdorf im Bereich des römischen Lagerdorfes
im Hochgupf, eine Ausgrabung durch, die durch Bautätigkeiten in die-
sem Bereich zwingend notwendig geworden war. Finanziert wurde diese
Grabung vom Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung. Die Ab-
teilung Bau 10 vom Amt der o.ö. Landesregierung steckte unter der Lei-
tung von Prof. Ing. W. Obergottsberger und Techn. Amtsrat E. Aufrei-
ter ein Quadrantennetz aus, welches als Vermessungsgrundlage diente.
Mehrere Planquadrate wurden geöffnet, zahlreiche Keramikfragmente vor
allem Terra Sigillata geborgen, aber auch einige neolithische Schaber.
Ein Teil einer umgestürzten Mauer, die vermutlich zum Lagerbad gehör-
te, wurde freigelegt. Das Bundesdenkmalamt stellte den Hochgupf unter
Denkmalschutz.

Literatur: Kurzbericht in: FÖ 23, I98U.



N i e d e r z i r k i n g : Von Mitte Juni bis Mitte August fand
in der Maria Himmelfahrtskirche in Niederzirking eine Ausgrabung unter
der Leitung der Gefertigten s t a t t . Finanziert wurde die Grabung vom
Amt der o.ö. Landesregierung, Kulturabteilung und unterstützt von der
Pfarre und der Marktgemeinde Ried in der Riedmark.

Die Vermessung der Kirche und der ergrabenen Grundrisse führte die
Abteilung Bau 10 vom Amt der o.ö. Landesregierung unter der Leitung
von Prof. Ing. W. Obergottsberger und Techn. Amtsrat E. Aufreiter
durch. Ersteren sowie Herrn Hofrat Dr. Benno Ulm und auch Herrn Melzer
vom Bundesdenkmalamt in Wien sei hier für die vielen wertvollen Hin-
weise gedankt, die sie auf Grund ihrer langjährigen Erfahrung der Ge-
fertigten zur Verfügung stellen konnten.

Die Grabung konzentrierte sich vor allem auf das Presbyterium der
Kirche und in Suchschnitten wurde die Ausdehnung des älteren Lang-
hauses festgestel l t . In der Kirche konnten mehrere ältere Vorgänger-
bauten ergraben werden, auch der ältere Altarunterbau. Zahlreiche Be-
stattungen kamen dabei zutage. Univ.-Doz. Dr. Ä. Kloiber führte die
anthropologische Untersuchung der Skelette durch.

Literatur: Kurzberichte in: Aktuelle Berichte aus dem 00. Landes-
museum Nr. 28, 1985, S. 5-6; FÖ 23, 198U. ,

W i n d i s c h g a r s t e n : Im November wurde von der Abtei-
lung eine Ausgrabung in Windischgarsten durchgeführt, finanziert vom
00. Landesmuseum und unterstützt von der Marktgemeinde Windischgarsten.
Dabei handelte es sich ebenfalls um eine Notgrabung, da ein Teil der
antiken Raststation, die sich hier zur Römerzeit befand, durch den Neu-
bau einer Hauptschule zerstört werden wird. Das für die Vermessung
grundlegende Hektarnetz steckte Herr Techn. Amtsrat E. Aufreiter vom
Amt der o.ö. Landesregierung, Abteilung Bau 10, aus. Als schönstes
Fundstück kam in den stark zerstörten römerzeitlichen Hausgrundrissen
die kleine Bronzestatuette einer Minerva zutage. Die Grabung wird
1985 fortgesetzt.

Literatur: Ch. Schwanzar, Lebendige Altertumswissenschaften, I985,
S. 2UU-2U7, Abb. 1-1*.

F u n d b e r g u n g e n

W i l h e r i n g : Alle bisher bekannten römischen Fundstellen in
der näheren Umgebung wurden zusammen mit Herrn H. Zankerl aus Wilhering
besichtigt und einige Ziegelfragmente der römischen Villa in Krift ge-
borgen. Die Lage dieser Villa war bis jetzt nur ungenau bekannt, Herr
Zankerl konnte sie eindeutig im Gelände lokalisieren: KG Schönering an
der Parzellengrenze zwischen den Parz. 135 und 138 am Ufer des Roßbaches.

M i c h e l d o r f : Beim Bau der Umfahrungsstraße wurde nach dem
Abschieben des Humus der Teil der Straße untersucht, der über das Anwe-
sen der Familie Söllradl führt, Micheldorf Nr. 125. Hier wurde früher
schon eine römische Münze gefunden (vgl. FÖ 21, 1982, S. 302). Der Be-
fund war aber negativ.

S c h a l c h e n : Auf der Parz. 987 KG. Schalchen wurde bei Aus-
hubarbeiten für den Erweiterungsbau einer Garage in den anstehenden
Lehm eingetiefte und durch Brand gefestigte Schächte angetroffen. Hier
handelte es sich vermutlich um einen Ziegelofen. Im Inneren kamen auch
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zahlreiche stellenweise glasierte Klinkerziegel zutage. Die Fundstelle
wurde besichtigt und fotographisch festgehalten, Proben der Ziegel und
ein von Herrn Zwischelsberger sorgsam geborgenes Holzstück ins 00. Lan-
desmuseum gebracht. Mit den Mitteln der Kulturabteilung, Amt der o.ö.
Landesregierung wurde eine physikalische Untersuchung (C-]^-Methode) in
Wien am Boltzmanninstitut zur Altersbestimmung durchgeführt. Das Holz
stammt aus der Zeit zwischen 1U25 und I66O n.Chr. (310 - 70).

R u i n e S c h a u n b u r g , BH Eferding: Im Bereich der Wirt-
schaftstrakte wurde im Burggraben unter den Wurzeln eines umgestürzten
Baumes von dem Schüler Mario Herrmüller der Hauptschule Eferding Süd
ein Aquamanile in Pferdeform mit Resten des Reiters und des Sattels ge-
funden, sowie einige Schwarzhafner-Geschirrfragmente und Tierknochen.
Die Gefertigte barg zusammen mit dem Schüler und einem Helfer aus dem
Museum zahlreiche weitere Geschirrfragmente, auch einige mit Stempel.

P u b l i k a t i o n e n

Ch. Schwanzar, Grabung Schlügen. In: Fö 23, 19-8U; dies., Grabung Nie-
derzirking. In: Fö 23, I98U; dies., Grabung Niederzirking, Aktuelle Be-
richte des 00. Landesmuseum Nr. 38, 19-85, S.5-6; dies., Eine Minerva-
statuette aus Windischgarsten. In: Lebedige Alterums Wissenschaft, Fest-
schrift Hermann Vetters, 1985, S. 2kk-2hrJ, Abb. 1-U; dies., Schriftlei-
tung des Jahrbuch des Oberösterreichischen MusealVereines, Band II (Be-
richte) .

Dr. Christine Schwanzar

Graphische Sammlungen

Der Leiter der Bibliothek und der Graphischen Sammlungen Wiss. Ober-
rat Dr. Alfred Marks versah bis einschließlich 23.*+.198U seinen Dienst,
trat anschließend einen Krankenstand an und verstarb am 31.5«198U.

Dr. Marks erwarb für die Graphischen Sammlungen aus dem Kunsthandel
eine Mappe mit 13 Kaltnadel-Radierungen des in Wels I87U geborenen und
in Wien 1 9 ^ verstorbenen Künstlers Carl Anton Reichl sowie eine Blei-
stiftzeichnung "Weiblicher Akt", 191^, vom selben Künstler.

Desgleichen kaufte er aus dem Kunsthandel das Blatt "Bad Hall",
Bleistift auf Papier, 1929, von Fritz Lach (Linz 1868 - Wien 1933) an.
Weiters wurden 7 Stahlstiche, 33 diverse Kupferstiche sowie eine Xylo-
graphie mit oberösterreichischen Ortsansichten erworben. Fünf Stück
alte fotographische Ansichten (Gmunden und Gmunden-Ort, Ebensee, Go-
sauschlucht und Traunfall) konnten ebenfalls durch Kauf in die Bestän-
de eingereiht werden.

Aus einer Kollektion graphischer Blätter des Linzer Künstlers Ru-
dolf Wernicke wählte Dr. A. Marks 15 Blätter aus. Der Ankauf derselben
wurde am U.7.198U von Direktor W. Hofrat Dr. Kohl realisiert. Es han-
delt sich um folgende Blätter von Rudolf Wernicke aus Privatbesitz:

Schillerstraße, Linz. Bleistiftzeichnung. Datiert 15.8.1931*.
Cafe Traxlmayr. Bleistiftzeichnung m. Kreide, weiß gehöht.
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Datiejrt 3.1.1960.
Porträt F. X. Müller. Bleistiftzeichnung. Datiert 20.11.
Porträt Bernh. Jüly. Rötel Zeichnung. Datiert 28.9«19^7.
Prof. Wersin. Tuschzeichnung. Datiert 19.5-1953.
Porträt Prof. J. Furtner. Tuschzeichnung. Datiert 13.k.1958.
Porträt Prof. W. Jenny. Tuschzeichnung. Datiert k.6.1953.
Atelier-Garten, Linz. Tuschzeichnung.
Linz, Kalvarienberg. Tuschzeichnung. Datiert 21.h.1955.
Porträt A. Kubin. Tuschzeichnung. Datiert 15.7.19^6.
Porträt J. Kronsteiner. Tuschzeichnung. Datiert 19.12.19^7.
Selbstporträt. Aquarell. Datiert 22./23.2.1963,

sowie die Blätter:
Fritz Fröhlich: eine Tuschfederzeichnung m. Kohle. Datiert
Herbert Fladerer: Selbstbildnis. Holzschnitt. Datiert 19U6.
Herbert Fladerer: Waldweg. Holzschnitt. Datiert 19^6.

Zur Landesausstellung 198U im Stift Reichersberg - 900 Jahre Stift
Reichersberg. Die Augustiner Chorherren zwischen Passau und Salz-
burg -, 26.k. - 28.IO.198U, wurden aus den Beständen der Graphischen
Sammlungen folgende Blätter gegeben:

Darstellung des Festzuges der Stadt Braunau zum Stift Ranshofen am
28.8.1699. Aquarell.

Inv.-Nr. Ha 6751 Festschrift zur 800-Jahr-Feier, Bilderhandschrift
1699, Fol U5.

Inv.-Nr. 0A II 305/3, E,Kupferstich von Johann Franck, Augustiner
Chorherrenstift Suben, 1687.

Inv.-Nr. 0A II 305Aa, E,Kupferstich "Closter Suben" von Michael
Wening, 1721.

In der Graphischen Sammlung Albertina, Wien, fand vom 29.2. bis
29.U.I98U die Ausstellung "Rudolf v. Alt" statt. Folgende fünf Aqua-
relle des Künstlers wurden leihweise zur Verfügung gestellt:

"Die Stadt Hallein", I829. Inv.-Nr. Ha IO87 - Wien, Graben, I83I.
Inv.-Nr. Ha II.IU5 (Sammlung F. Pierer) - Spalato, I8Ú0. Inv.-Nr. Ha
II.IU6 (Sammlung F. Pierer) - Dorfkirche, I8U9. Inv.-Nr. Ha II.1U8
(Sammlung F. Pierer) - Stilleben, datiert Weihnacht 88U. Inv.-Nr. Ha
11.151 (Sammlung F. Pierer).

18 Zeichnungen von Alfred Kubin wurden für die Ausstellung "L'Arte
a Vienna nell'età della secessione" in Venedig, 20.5. - 16.9»198U, ent-
lehnt. Nachfolgend die Inventarnummern und Titel:

Inv.-Nr. Ha 3132 Parade, 1897 - Inv.-Nr. Ha 3160 "Die Hexe", um 1900
- Inv.-Nr. Ha 3161 Adoration, um I9OO - Inv.-Nr. Ha 3161 "Das Maul", um
1900 - Inv.-Nr. Ha 3165 "Die Haarschleppe", um 1902 - Inv.-Nr. Ha 3177
"Denkmal", um 1900 - Inv.-Nr. 3179 "Eine für Alle", um I9OO - Inv.-Nr.
Ha 318O "Heidnisches Opfer", um 19OO - Inv.-Nr. Ha 3181 Titel zu einem
Märchen, um 1900 - Inv.-Nr. Ha 3186 Agrippina, um 1902 - Inv.-Nr. Ha
3191 Fabeltier, um 1905 - Inv.-Nr. Ha 319^ Hiob, um 1902 - Inv.-Nr.
Ha 3205 Der Wächter, um 1903/OU - Inv.-Nr. Ha 3206 das ahnende Kalb,
1905 - Inv.-Nr. Ha 3208 Sumpfpflanzen, um 1905 - Inv.-Nr. Ha 3237 Och-
senfisch, um 19OU/O6 - Inv.-Nr. Ha 3355 "Astarte", um 1915 - Inv.-Nr.
Ha 3383 "Der grüne Wolf", um I918.
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Für die in Ljubljana, Graz, Linz, Salzburg, Klagenfurt, Triest, Ve-
nedig und Rijeka gezeigte Ausstellung der ARGE Alpen-Adria "Bildende
Kunst der Zwischenkriegszeit" - in den Räumen des Linzer Schloßmuseums
fand sie vom 5»9- bis IO.IO.198U statt - wurden drei Zeichnungen von
Klemens Brosch und drei Lithographien von Alfred Kubin entlehnt.

Da nach dem Ableben von Wiss. Oberrat Dr. Alfred Marks ein geeig-
neter Nachfolger zur Übernahme und Weiterführung der Graphischen Samm-
lungen nicht gefunden werden konnte, wurde die Abteilung über Anord-
nung des Direktors offiziell geschlossen.

Es mußten jedoch die in der Folge mit den Graphischen Sammlungen zu-
sammenhängenden und weiterhin anfallenden Arbeiten bewältigt werden.
Direktor W. Hofrat Dr. Hermann Kohl beauftragte die Berichterstatterin
bis auf weiteres mit der Erledigung dieser Aufgaben.

Im besonderen waren dies die Durchführung der gesamten Korrespon-
denz, besonders die Kubin-Sammlung und die Ortsansichten betreffend,
weiters die Bereitstellung von Ortsansichten für Publikationen, die
vielfache Erledigung von Fotowünschen, die Präsentation von Kubinblät-
tern für Studienzwecke, Erledigung der gesamten Vorbereitungsarbeiten
für die Landesausstellung 1985 in Garsten und vieles andere mehr.

Margarete Ploch

Münz- und Medaillensammlung

I n n e r e r D i e n s t

I n v e n t a r i s i e r u n g und M a t e r i a l b e a r b e i -
t u n g : Die Inventarisierung der oberösterreichischen Ortsmedaillen
und allgemeinen Medaillen wurde bei den Neuzugängen bis NO 1566 bzw.
N 30T1 weitergeführt. Der Sammlungsbestand oberösterreichischer Wander-
tagsmedaillen wurde ebenfalls erweitert und bis zu NW U25 fortgesetzt.
Die in der numismatischen Handbibliothek im Sammlungsraum einlaufenden
Bücher und Zeitschriften wurden in den Sachkatalog eingetragen, die für
die oberösterreichische Numismatik wichtigen Aufsätze in Zeitschriften
verkartet. Die jeweiligen Fundberichte wurden an die zuständigen Stel-
len (Bundesdenkmalamt, Münzkabinett Wien) zur Veröffentlichung in den
Fundberichten aus Österreich weitergeleitet.

N e u z u g ä n g e

Im Jahre 198U waren U37 Neuzugänge an Münzen und Medaillen zu ver-
zeichnen. Folgenden Spendern ist die Münz- und Medaillensammlung zu be-
sonderem Dank verpflichtet: Landespersonalausschuß, Raiffeisenzentral-
kasse Linz, Herrn Emil Bulla, Rosenau.

A u s s t e l l u n g e n

Mit Unterstützung des Leiters der Volkskunde-Abteilung wurde im
Schloßmuseum die Sonderausstellung "Wandern in Oberösterreich" durchge-
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führt, die vom 7.3.198U bis Februar 1985 zu sehen war. Kons. Peter Hau-
ser erarbeitete den Werkteil des Kataloges, der aus finanziellen Grün-
den nicht die gesamte Zahl der ausgestellten Exponate umfassen konnte.
Herr Ziehlinger vom I W unterstützte die Ausstellung mit Leihgaben und
übernahm eine wirkungsvolle Werbung in der Zeitschrift des IW. Kurz
vor Fertigstellung der Ausstellung erklärte sich der Präparator am 00.
Landesmuseum T. FOI Ernst Nagengast bereit, seine in den Jahren 1968 -
1979 selbst erworbenen Abzeichen zur Verfügung zu stellen, die Aufnah-
me in den Katalog war leider nicht mehr möglich.

Im Spätherbst begann die Berichterstatterin mit der Bearbeitung sämt-
licher religiöser Medaillen aus Oberösterreich, wobei zunächst die haus-
eigene Sammlung, später dann die Sammlung im Münzkabinett Wien durchge-
sehen, inventarisiert und fotographiert wurden. Dies sollte als Vorar-
beit für eine im Jahre I985 geplante Sonderausstellung "Oberösterreichi-
sche Wallfahrten im Medaillen- und Andachtsbild" dienen. Zugleich ist
eine Neuherausgabe der religiösen Medaillen aus Oberösterreich geplant,
die aber aufgrund finanzieller und technischer Schwierigkeiten auf I986
verschoben werden mußte.

Die Berichterstatterin arbeitete ferner an der vom 00. Landesmuseum
gemeinsam mit den Frauen der Goldhauben- und Kopftuchgruppen des Bezir-
kes Gmunden veranstalteten Ausstellung "Alltag und Feiertag im Salzkam-
mergut" mit, die am 19«10.1985 eröffnet wurde. Die Vorbereitung dieser
Ausstellung blockierte die übrige Arbeit ab dem Frühjahr.

V e r ö f f e n t l i c h u n g e n

Katalog zur Sonderausstellung "Wandern in Oberösterreich", Abzeichen
der Jahre I967 - 198I, Linz 198U.

Dimt, H., Die Prämienmedaillen der Landschaftsschule in Linz. Hist.
Jahrbuch der Stadt Linz 1983, S. 69-78.

Dr. Heidelinde Dimt

Numismatische Arbeitsgemeinschaft

Im Jahr 198U wurden drei Besprechungsabende, eine Berichts- und Pla-
nungssitzung und sechs Vortragsabende abgehalten: 6.2. und 2.U. "Die
Münzgeschichte Polens" (Reg.-Rat Dkfm. Roman Dickinger), 7«5- "Wandern
in Oberösterreich - Abzeichen zu Volkswandertagen der Jahre I967 - 19Ö1
(Dr. Heidelinde Dimt), 6.6. "Kaiser Franz Josef und seine Zeit - von
der Revolution zur Gründerzeit" - Einführung in die niederösterreichi-
sche Landesausstellung im Schloß Grafenegg (Kons. Peter Hauéer), 1.10.
"Die Salzburger Emigration 1732" (Dipl.-Ing. Guttenbrunner), 5.II. "Das
Geld" (Anton Schwarz). An diesen insgesamt zehn Arbeitssitzungen nah-
men 185 Personen teil.

Der Jahresausflug I98U führte nach Schloß Grafenegg zur niederöster-
reichischen Landesausstellung "Kaiser Franz Joseph I. und seine Zeit -
von der Revolution zur Gründerzeit" und nach Artstetten mit Besuch der
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letzten Ruhestätte des österreichischen Thronfolgerpaares und des neu
eingerichteten "Erzherzog Franz Ferdinand Museums".Die Ausflugsmedaille
(Avers Schloß Artstetten) wurde wieder in der Fachschule für Stahl-
schnitt Steyr geprägt.

Anläßlich des 150. Geburtstages des in Linz geborenen österreichi-
schen Numismatikers Hofrat Dr. Friedrich Kenner wurde von der Arbeits-
gemeinschaft die Prägung einer Erinnerungsmedaille beim Ennser Stahl-
schneider Prof. Fritz Mayr in Auftrag gegeben, sie konnte im Rahmen
einer gemeinsam mit der 00. Raiffeisen-Zentralkasse veranstalteten Ju-
biläumsfeier am 19-6.198U an die Besteller abgegeben werden (Avers
Brustbild Kenners, Revers Geburtshaus in der Linzer Klosterstraße).
Bei dieser Feier hielt der Leiter der Arbeitsgemeinschaft in Anwesen-
heit der Großnichte des Jubilars, Frau Univ.-Prof. Dr. Hedwig Kenner
aus Wien einen Lichtbildervortrag über das Leben und Wirken Hofrat Ken-
ners. Als weitere Veranstaltung mit der RZK-Bank Linz ist eine Ausstel-
lung "Französische Münzen und Medaillen" zu nennen, die am 8.11.198U
eröffnet wurde.

Allen Mitgliedern der Arbeitsgemeinschaft sei für ihre Mitarbeit ari
der Gestaltung der Arbeitsabende herzlichst gedankt. Besonderer Dank
gebührt Herrn Konsulent Peter Hauser für seinen unermüdlichen Einsatz
bei der Planung und Durchführung der Veranstaltung.

Dr. Heidelinde Dimt

Zoll- und finanzgeschichtliche Sammlung

I n n e r e r D i e n s t

Hofrat Dr. Karl Wimmer bearbeitet in mustergültiger Weise alle Neu-
zugänge, ihm sind auch durch seinen guten Kontakt zu deutschen und
österreichischen Zollbehörden die zahlreichen Spenden zu verdanken.

N e u z u g ä n g e

Für das Jahr 198U ist ein Zuwachs von kj Inventar-Nummern zu verzeich-
nen, der in erster Linie durch großzügige Spenden erfolgt ist. Folgenden
Spendern ist die Zoll- und Finanzgeschichtliche Sammlung zu besonderem
Dank verpflichtet: Zollwache Linz, Zollwachabteilung Haselbach, Finanz-
lande s direkt i on für Oberösterreich, Grenzreferat, Abteilung VI, Gruppen-
inspektor i.F. Johann Kempinger, Abteilungsinspektor i.R. Karl Müller,
Gruppeninspektor i.R. Josef Hinterholzer (Burghausen), Oberinspektor
der Steueraufsicht i.R. Hermann Simmel, Abteilungsinspektor i.R. Alois
Kogler, Amtsrat i.R. Toman, Fachoberinspektor i.R. Hubert Holzinger,
Oberleutnant der Zollwache Siegfried Repnik, Fachinspektor Leo Mit-
gutsch ( Vöck'labruck ), Dr. Otto Siegl (Linz), Oberinspektor der Steuer-
aufsicht Hubert Saiber (Steyr), Amtsrat i.R. Josef Renoltner (Wels).

Dr. Heidelinde Dimt
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Abteilung Volkskunde

I n n e r e r D i e n s t

An den ständigen Schausammlungen im Schloßmuseum wurden im Berichts-
jahr 198U keine Veränderungen vorgenommen, das Schwergewicht der innen-
dienstlichen Arbeiten lag einerseits auf der weiteren Überprüfung der
Depotbestände, andererseits auf der Vorbereitung der z.T. umfangreichen
Ausstellungen.

Frau Amtsrat Priller hat den Großteil der Möbelsammlung überprüft,
wobei auch etliche Nachinventarisierungen erforderlich wurden. Weiters
wurden die im Summerauerhof befindlichen Leihgaben (Möbel, Keramik, Ge-
rät) endgültig erfaßt und dem örtlichen Verein mittels Leihvertrag zur
weiteren Betreuung überlassen.

Im Haus Lindengasse konnte das 3. Obergeschoß als neuer Depotraum
für die volkskundlichen Sammlungen hinzugewonnen werden, wodurch die
Absiedlung der Objekte im sogenannten "ADEG-Depot", dessen Bausubstanz
vom Land Oberösterreich nicht mehr erhalten wird, möglich werden soll-
te.

A u s s t e l l u n g e n

Gemeinsam mit der Numismatischen Abteilung wurde im Raum II/I die
Ausstellung "Wandern in Oberösterreich" eingerichtet, die erstmals ein
die GegenwartsVolkskunde betreffendes Thema zum Inhalt hatte. Sowohl
die Ausstellung als auch der Katalog fanden regen Zuspruch. Anläßlich
des Besuchs einer Exkursion der "Schweizer Keramikfreunde" wurde im
Herbst eine kleine Schau zum Thema "Fundkeramik" zusammengestellt, die
primär der bisher wenig bekannten, neuzeitlichen Gebrauchskeramik des
17. und 18. Jahrhunderts gewidmet war.

Die aufwendigste und umfangreichste Ausstellung war jedoch die ge-
meinsam mit der Landesleitung der 00. Goldhaubenfrauen veranstaltete
Präsentation des Salzkammergutes. Nach den Ausstellungen "Festliche
Tracht zur Zeit Anton Bruckners" und "Das Ennstal" war "Alltag und
Feiertag im Salzkammergut" die bisher größte und auch erfolgreichste
Schau, die vor allem anläßlich der "Aktivitätstage" an den Wochenen-
den stets von 3.000 bis U.000 Besuchern pro Tag besucht wurde. Da die
Vorbereitung und der Aufbau der Ausstellung in der wärmeren Jahreszeit
erfolgen mußten, blieben die übrigen Abteilungsbelange hinter den ge-
steckten Zielen zurück. Vor allem die volkskundliche Landesforschung
und die Aufbauarbeit in den Depots kamen zu kurz.

Für das Ennsmuseum Kastenreith wurde anläßlich des zehnjährigen
Bestandes eine aus Graphiken des Landesmuseums und Großfotos zusam-
mengestellte Ausstellung mit dem Thema "Bergbauernland an der Enns"
gestaltet, die zugleich eine Retrospektive auf das langjährige Wir-
ken Max Kislingers in Maria Neustift war.

N e u z u g ä n g e , R e s t a u r i e r u n g e n

Die wohl bedeutendste Erwerbung war der Ankauf des Archivs von
Schulrat Rudolf Moser in Gunskirchen. In über 70 Ordnern ist das Ma-
terial zur Möbelforschung untergebracht, das durch ca. 20 000 Foto-
aufnahmen ergänzt wird. Schulrat Moser hat sich bereit .erklärt, an
diesem Archiv noch weiterzuarbeiten und vor allem durch die Anlage
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von Sachverzeichnissen das Archiv aufzuschlüsseln. Aus diesem Grund
wurde erst ein kleiner Teil der Archivalien ins Museum übernommen.

Die Ankäufe erstreckten sich über verschiedene Themenbereiche wie
Keramik, Tauf- und Wallfahrtsmedaillen, Almabtriebszieren, Textilien
und eine Loahmmanderlkrippe aus Linz. Insgesamt wurden I96 Neuzugän-
ge durch Ankauf oder Spenden verzeichnet.

Für die Neueinrichtung des Raumes II/2 wurden von R. Schober vier
Modelle angefertigt (Gimbachalm gesamt, Gimbachalm Einzelhütten,
Klausaim und Gehöft aus dem Sauwald).

A u ß e - n d i e n s t

Die außendienstlichen Aktivitäten waren stark von den Ausstellungs-
vorhaben, besonders der Salzkammergutausstellung, gekennzeichnet. Meh-
rere Besuche in Hallstatt, Gosau, Bad Goisern und Ebensee dienten dem
Kennenlernen und der Aufzeichnung der Almwirtschaft, der Holzwirt-
schaft und des häuslichen Nebenerwerbs. Die schon früher begonnenen
Schwerpunktprogramme zur Aufnahme der bedrohten Volksarchitektur konn-
ten 19-8̂  nicht fortgeführt werden.

V o r t r ä g e u n d P u b l i k a t i o n e n

Im Berichtsjahr erschienen zahlreiche Publikationen, vor allem zur
Siedlungs- und Baugeschichte Oberösterreichs. Aus Platzgründen wird auf
eine detaillierte Angabe verzichtet, die österreichische volkskundliche
Bibliographie wird hierüber Auskunft geben.

Dr. Gunter Dimt

Aktion „Vorschulkinder im Museum"

Die seit November 198O im Schloßmuseum laufende Aktion "Vorschulkin-
der im Museum" hat auch im vergangenen Jahr großen Zuspruch gehabt. Vom
Jänner bis Dezember 198^ nahmen 3021 Kinder und ^93 Begleitpersonen an
den Führungen teil, die von der Berichterstatterin und der ausgebildeten
Kindergärtnerin Roswitha Weber durchgeführt wurden.

Neben den jährlich wiederkehrenden, von den Kindergartenkindern stets
gewünschten Themen wie die barocke Plastik des hl. Martin, der Linzer
Kasperl und die besonders beliebte Krippenausstellung, sowie das Bema-
len von Ostereiern, das Malen eines Hinterglasbildes oder das Bemalen
von kleinen Spanschachteln, wurde die im Oktober 198U eröffnete Sonder-
ausstellung "Alltag und Feiertag im Salzkammergut" in das Programm auf-
genommen. In diesen drei letzten Monaten des Jahres wurden insbesondere
die Spezialberèiche "Almabtrieb, Jagd und Fischerei, Salz und Holz" von
den Kindern mit großem Interesse verfolgt. Die Gestaltung der kinderge-
recht aufbereiteten Sonderschauen sowie die Darbringung der im Laufe
eines Jahres einlaufenden Kinderarbeiten im Osttrakt des zweiten Stok-
kes im Rahmen der volkskundlichen Schausammlung oblag der Berichter-
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statterin und dem Leiter der Volkskunde-Abteilung.

Dr. Heidelinde Dimt

Technikgeschichte

Sammlung Technikgeschichte: Bericht folgt im nächsten Band.

Dr. Josef Reitinger

Abteilung Zoologie

V e r t e b r a t e n

A l l g e m e i n e s : An Neueingängen sind im Jahr 198U 1U3 Spen-
den von Tottieren oder Teilen davon sowie Nestern und Gelegen zu ver-
zeichnen.

Das Jahr I98U ist vor allem durch die Verlagerung umfangreicher
Sammlungsbestände aus dem Depot Pfanzaglgut in das neue Dopot nach
Urfahr, Lindengasse, geprägt.

Vom 20.3. bis 5.U. wurden annähernd 2000 Präparate, die 12 Möbel-
wagen füllten, systematisch übersiedelt, sodaß das Pfanzaglgut termin-
gemäß dem neuen Besitzer übergeben werden konnte (siehe Aktuelle Be-
richte Nr. 36, 198U).

Dieser Aktion gingen schon seit 1983 umfangreiche Vorbereitungen
voraus, über 80 neue Kästen waren plangemäß im 1. und 2. Stock des
neuen Depots aufgestellt worden. Im Pfanzaglgut mußte ein Großteil
der Präparate in Transportkisten verpackt werden bevor sie in diese
Kästen eingeordnet werden konnten. Der Umzug verlief schließlich so,
daß kein Präparat Schaden litt. Die detaillierte systematische Ein-
ordnung und Aufstellung mit allen dazugehörigen Schreibarbeiten, wie
Änderungen der Standortangaben in den Karteien und zum Teil Überprüfun-
gen der ArtZugehörigkeit dauern auch 1985 noch an. Im Herbst wurden im
neuen Depot Holzwände zur Anbringung der Geweih- und GehörneSammlung .
eingebaut, sodaß eine übersichtliche Deponierung gewährleistet ist.

Zusätzlich wurden Präparate aus den in der Museumstraße gelagerten
Sammlungen im neuen Depot eingeordnet.

Bei der Aufstellung der Präparate war auch darauf zu achten, daß
die Räumung der Bestände im Gotiksaal, Museumstraße, bevorsteht und
entsprechender Raum im neuen Depot vorzusehen ist.

Der Gotiksaal ist in Absprache mit der Direktion für Ausstellungs-
zwecke der Abteilung Zoologie/Wirbeltiere vorgesehen. Eine Räumung ist
für 1985 geplant.
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Für die Direktion wurde das Inventar der Dauerleihgaben im Jagdmuseum
Hohenbrunn überprüft. Es war das die notwendige Vorarbeit für den Ab-
schluß eines schon lange fälligen Leihvertrages mit dem Jagdmuseum. Die
ordnungsgemäße Verwahrung und gute Instandhaltung der Präparate wurden
festgehalten.

Zur Aktualisierung des Wissensstandes wurde mit Hilfe zahlreicher
Mitarbeiter ein Katalog der oberösterreichischen Wirbeltiere erarbei-
tet, in dem das Jahr der Letztbeobachtung festgehalten wird. Dieses Ar-
beitsvorhaben soll 1985 fertiggestellt werden.

Eine Zusammenstellung über verschwundene "Großtiere" (Säuger und Vö-
gel) im Raum von Windischgarsten - Zeit und Ursache - wurde auf Wunsch
des Vereines für Ortsgeschichte in Spital am Pyhrn ausgearbeitet. Für
diesen Verein wurde auch ein Bruchstück eines Elchgeweihs von der Grois-
senalm Gemeinde Rosenau bestimmt (Dr. G. Th. Mayer).

Zur Dokumentation der Ausbreitung des Waschbären in Österreich wur-
den 2 Dienstreisen durchgeführt. Dabei konnten in Moosdorf im Innvier-
tel, Weyregg am Attersee und Münzbach im Mühlviertel die ersten ober-
österreichischen Präparate als Beleg wissenschaftlich vermessen und fo-
tographiert werden.

Frau Dr. F. Spitzenberger am Naturhistorischen Museum Wien überprüf-
te unsere Sammlung der Weißzahnspitzmäuse (Crocidura) in Hinsicht auf
eine Publikation (Spitzenberger, F. (1985): Die Weißzahnspitzmäuse (Cro-
cidurinae) Österreichs. (Mammalia, Insectívora). - Mitt. Abt. Zool.
Landesmus. Joanneum 35 (in Druck)). Für Herrn G. Deschka wurden Fleder-
mausdaten zusammengestellt (Deschka, G. (19Ô3): Zur Kenntnis der Fauna
des Windloches am Damberg in St. Ulrich bei Steyr in Oberösterreich
(Speläologie: Arachnida, Lepidoptera, Mammalia). - Jber. Steyrer Ent.
Runde 1983: 32-50; Steyr, I98U).

Neben diesen Arbeiten erfolgte die übliche Sammlungsbetreuung, die
Einreihung der Neuzugänge und die damit verbundenen Karteiarbeiten. Für
Institute, Dienststellen, Schulen und Privatpersonen waren Informatio-
nen auszuarbeiten und Determinationen durchzuführen.

Es freut uns, erwähnen zu können, daß die langjährigen Mitarbeiter
der Ornithologischen Arbeitsgemeinschaft und der Abteilung Zoologie/
Wirbeltiere, die Herren Ing. J. Donner, G. Erlinger, A. Forstinger, F.
Grims und Dir. i.R. F. Mittendorfer zu wissenschaftlichen Konsulenten
der o.ö. Landesregierung ernannt worden sind.

A u s s t e l l u n g e n : Am h.9- wurde die Sonderausstellung
"Tierkinder" mit einer Presseführung eröffnet. In 6 Vitrinen im Umgang
des Erdgeschoßes im Museum Francisco-Carolinum werden die Themen "Nest-
hocker - Nestflüchter", "Kindchenschema", "Spielen und Lernen", "Auf-
fallen und Tarnen", "Schon als Tierkind bedroht und verfolgt" und "Wo-
her Tierkinder kommen" anhand von Präparaten, Fotos und Graphiken dar-
gestellt (siehe Aktuelle Berichte Nr. 36, I98H). Dazu erschien auch der
Katalog "Tierkinder" (Katalog 00. Landesmuseum Nr. 12U).

Um für diese Ausstellung Platz zu schaffen, wurde die Ausstellung
"Heimische Vögel und ihre exotischen Verwandten" abgebaut.

Für eine Jubiläumsausstellung des 00. Höhlenvereines wurde eine Vi-
trine mit Fledermäusen gestaltet, die am 3. und U.3. im Ursulinenhof
gezeigt wurde.



Für eine Ausstellung im Tourotel Linz anläßlich einer Fischwoche
wurden Fischpräparate und Wandtafeln zur Verfügung gestellt.

Weiters wurden u.a. Präparate für eine Naturschutzausstellung am
Tiroler Landesmuseum Ferdinandeum, für die Ausstellung "Waldsterben"
im Mühlviertler Waldhaus, Windhaag bei Freistadt und zu Werbezwecken
an das Linzer Fremdenverkehrsamt entlehnt.

F ü h r u n g e n : Bei Führungen im Francisco-Carolinum wurden
etwa 500 Personen, vor allem Schüler mit den laufenden Ausstellungen
vertraut gemacht.

P r ä p a r a t o r i u m : Aus den Neueingängen des Jahres wur-
den 23 Stopfpräparate, 89 Bälge, k5 Schädel und 6 Gefriertrockenprä-
parate hergestellt. 1 Blindschleiche, 1 Alpensalamander, 1 Alpenmolch
und 3 Erdkröten waren zu konservieren und 1 Mumie, verschiedene Eier,
8 Eihäute sowie 6 Unterkiefer vom Säuger für die Einreihung in die
Sammlung vorzubereiten. Die Präparatoren waren weiters mit den zeitauf-
wendigen Umzugsarbeiten und der Neuaufstellung der Präparate im neuen
Depot in Urfahr beschäftigt und beteiligten sich bei den Ausstellungs-
vorbere itungen.

Durch die Verbauung des Hofes an der Rückseite des Museums in fen-
sterlose und somit nicht lüftbare Räume ist bis auf weiteres eine
Verwendung der Giftkiste unmöglich geworden. Dadurch sind nicht nur
die Arbeiten im Präparatorium stark behindert sondern auch die In-
standhaltung der Sammlung und der Ausbau einiger Sammlungsteile.

T a g u n g e n : Jahrestagung des Internationalen Büros für
Wasservogelforschung in Groningen, Holland vom 5« bis 6.5« als Dele-
gierter der österreichischen Gesellschaft für Vogelkunde.

Jahrestagung der österreichischen Gesellschaft für Vogelkunde
vom 1. bis 3.6. (Beteiligung als Exkursionsleiter).

Jahrestreffen der oberösterreichischen Ornithologen am 25.2. in
Linz.

Beiratssitzungen der österreichischen Gesellschaft für Vogelkun-
de in Wien.

V o r t r a g : Die Situation der international bedeutenden Feucht-
gebiete für Wasservögel in Österreich, Weyer.

V e r ö f f e n t l i c h u n g e n : Aubrecht, G.: Tierkinder. Ka-
talog des 00. Landesmuseums Nr. *\2k. - Aubrecht, G. & M. : Beobachtun-
gen am Nest des Rotkopfwürgers (Lanius senator). ÖKO-L 198U, 6, 1,
S. 29-32. - Aubrecht, G. & H. Winkler: Zusammenhänge zwischen überwin-
ternden Wasservögeln und der Beschaffenheit der Uferzone des Atter-
sees. Egretta 198U, 27, 1, S. 23-30. - Redaktion der Aktuellen Be-
richte (Nr. 3^ - Nr. 37). - Redaktion des naturwissenschaftlichen Tei-,
les des Jahrbuches des Oberösterreichischen Musealvereins (Dr. G. Th.
Mayer).

a) Säuger

Als Neueingänge konnten im Berichtsjahr 36 Tottiere protokolliert
werden. Im folgenden sind die, von den in Klammern angeführten Spen-
dern, eingelieferten Arten angeführt: 1 Igel juv. und 1 Feldspitzmaus
aus Ranshofen, 1 Gelbhalsmaus aus Roith b. Ranshofen, 1 Wasserspitz-
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maus aus Ranshofen, Oberrothenbuch und 1 Siebenschläfer aus Windisch-
garsten, Dambach (L. Pammer, Ranshofen); 1 WasserSpitzmaus, 2 Wald-
mäuse und 2 Gelbhalsmäuse aus Taufkirchen a.d.Pram (F. Grims, Tauf-
kirchen); 1 Iltis, 2 Waldspitzmäuse und 1 Waldmaus aus Schönau i.
Mkrs. (A. Schmalzer, Schönau); 2 Gelbhalsmäuse, 1 Waldmaus und 1 Feld-
spitzmaus aus Kulm b. Altenberg b. Linz (Dr. F. Speta, Linz); 1 Rö-
telmaus und 2 Zwergspitzmäuse aus Feldsdorf b. Lassersdorf (Gmde.
Gramastetten) (W. Deutschmann, Linz); 2 Hauskatzen juv. aus Linz/
Pöstlingberg (L. Mayer, Linz); 1 Siebenschläfer und 1 Gartenspitz-
maus aus Reichenstein b. Pregarten (E. Schmitt, Reichenstein); 1 Her-
melin aus Linz (W. Donner, Linz); 1 Waldmaus aus Putzleinsdorf (W.
Donner, Putzleinsdorf); 1 Gelbhalsmaus aus Pramet/Badesee (H. For-
stinger, Ried); 1 Maulwurf aus Dambach b. Windischgarsten (F. Mayer,
Windischgarsten); 1 Waldspitzmaus aus Wilhering (K. Nadler, Auers-
bach); 1 Zwergspitzmaus aus Pichling (W. Pertlwieser, Linz); 1 Herme-
lin vom StraßenZubringer Braunau, Auf der Heiden (E. Reiffinger,
Braunau); 1 Gartenspitzmaus aus Linz (L. Schneemeyer, Linz); 1 Abend-
segler aus Braunau (W. Seilinger, Braunau) und 1 Waldspitzmaus aus
Salzburg/Lungau (Lindlalm i. Lessachtal (1730 m)) (A. Sieber).

Die Abteilung erhielt als Spende eine Mumie eines Braunen Lang-
ohres aus Mitterstoder 32, Gasthof Schmalzer (W. Hackl).

Außerdem wurden dem Haus 3 Unterkiefer von Ostigeln und 3 Unter-
kiefer von Westigeln aus Purgstall in Niederösterreich von F. Ressl,
Purgstall, gespendet.

Alle Funde stammen aus den Jahren 198 3 und 19-8U.

b) Vögel

Als Spenden kamen im Berichtsjahr 91 tote Vögel zur Präparation.
Das waren: 1 Birkenzeisig, 1 Türkentaube, 3 Grünfinken, k Mönchsgras-
mücken, 1 Kernbeißer, 1 Kohlmeise, 1 Blaumeise, 1 Gartenrotschwänz
juv. und 1 Rotkehlchen aus Linz, 1 Mauersegler aus der Umgebung Vorch-
dorf, 1 Hänfling juv. und 1 Trauerschnäpper aus Altenberg b. Linz und
1 Fasan aus der Umgebung zwischen Marchtrenk und Neubau (Dr. W. Rie-
der, Linz); 1 Grauschnäpper, 1 Wacholderdrossel, 1 Amsel, 1 Jungvogel,
1 Gelbspötter und 1 Flußuferläufer aus Windischgarsten, 1 Haussper-
ling, 1 Dorngrasmücke und 1 Singsittich (Voliere) aus Dambach b. Win-
dischgarsten und 1 Singdrossel aus Frauenberg b. Ardning (F. Mayer,
Windischgarsten); 1 Saatkrähe und 1 Grünfink aus Schlägl i. Mkrs.,
1 Fitis, 1 Zilpzalp und 1 Buchfink aus Aigen i. Mkrs., 1 Grünfink und
2 Singdrosseln aus Linz (E. Petz, Aigen); 3 Haubentaucher, 1 Rothals-
taucher und 1 Reiherente aus dem Mondsee b. Mondsee (Dr. 0. Moog, Wey-
regg); 1 Goldammer aus Ranshofen, 1 Grünfink und 1 Haussperling aus
Osternberg b. Braunau, 1 Goldammer aus Uberackern, Bez. Braunau und
1 Rotkehlchen aus der Umgebung zwischen Uttendorf und Neukirchen (L.
Pammer, Ranshofen); 2 Rosella (Platycercus eximius (SHAW)) aus Brau-
nau (Zucht), 1 Buchfink und 1 Girlitz aus Braunau a. Inn (W. Seilinger,
Braunau); 1 Amsel, 1 TrauerSchnäpper und 1 Blaumeise aus Taufkirchen a.
d.Pram und 1 Gartenbaumläufer aus Sigharting (F. Grims, Taufkirchen);
2 Fichtenkreuzschnäbel und 1 Turmfalke aus Sandl/Rosenhof und 1 Mönchs-
grasmücke aus Großgstötten b. Sandl (E. Lego, Sandl); 1 Gimpel (Nest-
ling) aus Nettingsdorf, 1 Goldammer aus Unterweißenbach, 1 Hausrot-
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schwänz (Nestling) aus Neußerling und 1 Birkenzeisig (Nestling aus
Eigenzucht) aus Linz (H. Moser, Linz); 1 Buntspecht, 1 Heckenbrau-
nelle und 1 TrauerSchnäpper aus Linz (W. Donner, Linz); 2 Feldler-
chen und 1 Bachstelze aus Schönau i. Mkrs. (A. Schmalzer, Schönau);
1 Waldlaubsänger und 1 Mönchsgrasmücke aus Mondsee und 1 Rotkehl-
chen aus Taufkirchen a. Pram (Dr. H. Winkler, Mondsee); 1 Kernbei-
ßer und 1 Sumpfrohrsänger juv. aus Wels (H. Dorowin, Linz); 1 Am-
sel aus Linz und 1 Kohlmeise aus Auerbach b. Hirschbach (K. Nad-
ler, Auerbach); 1 Stieglitz aus Linz und 1 Höckergans aus dem
Kremsfluß b. Nettingsdorf (G. Schmirl, Linz); 1 Wasseramsel und 1
Hausrotschwänz aus Reichenstein b. Pregarten (E. Schmitt, Reichen-
stein); 2 Kohlmeisen (Nestlinge) aus Kulm, Altenberg b. Linz (Dr.
F. Speta, Linz); 1 Stockente aus Schärding (W. Christi, Schärding);
1 Braunkehlchen juv. aus Putzleinsdorf (W. Donner, Putzleinsdorf);
1 Rotkehlchen aus Wintersdorf i. Mkrs. (W. Folker, Linz); 1 Sing-
drossel aus Linz (F. Hamberger, Linz); 1 Amsel aus Linz (H. Lerch^
ner); 1 Fischreiher aus dem Donaualtarm b. Ottensheim (E. Nagen-
gast, Ottensheim); 1 Bergfink aus Linz (L. Schneemeyer, Linz); 1 Ha-
waigans (Branta sandvicensis) aus Linz (Gefangenschaft) (A. Schüt-
zenberger, Linz); 1 Buntspecht aus Windhaag b. Freistadt (H. Tisch-
berger) und 1 Kolbenente aus Windischgarsten (V. Zick, Windisch-
garsten).

Weiters wurde die Sammlung mit 8 Eihäuten des Gänsesägers vom
Traunsee (W. Rieder, Linz) bereichert.

Sämtliche Belegstücke stammen aus den Jahren 1983 und I98U.

c) Kriechtiere

Es wurden dem Haus 1 Blindschleiche aus Dambach b. Windischgars-
ten von F. Mayer, Windischgarsten, gespendet und ebenso Eier einer
Zauneidechse aus Niederneukirchen von A. Schober, Linz und Eier
einer Ringelnatter aus Neuhofen von H. Forstinger, Ried.

Alle Funde stammen aus den Jahren I983 und I98Ú.

d) Lurche

Dem Haus wurden 3 Erdkröten aus Wilhering von K. Nadler, Auers-
bach, 1 Alpensalamander aus Gamsstein i. Ennstal, ca. 16OO m, von
Dr. G. Dimt, Linz und 1 Alpenmolch aus Sandl/Rosenhof von A.
Schmalzer, Wolfgrub, zur Verfügung gestellt.

Alle Belegstücke wurden im Jahr 198U gesammelt.

e) Fische

Der Sammlungsbestand vermehrte sich im Jahr I98U nicht.

Allen, die in dem Berichtsjahr Spenden und Informationen zur Ver-
fügung gestellt haben, sei an dieser Stelle gedankt.

Dr. Gerhard Aubrecht
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E v e r t e b r a t e n

A l l g e m e i n e s : Trotz katastrophaler Raumnot wurden die Ar-
beiten an der Sammlung fortgesetzt. 100 Neuladen für Insekten sowie Ad-
justierungszubehör konnten angekauft werden.

Zahlreiche Auskünfte schriftlicher und mündlicher Art mußten insbe-
sondere in Fragen der Schädlingsidentifizierung und -bekämpfung sowie
zur Literaturbeschaffung erteilt werden. Der Entlehnverkehr wurde ord-
nungsgemäß abgewickelt. Die notwendigen Konservierungsarbeiten, insbe-
sondere die Überprüfung der Flüssigkeitspräparate wurden ausgeführt.
Eine Ganzraumvergasung mit Blausäure der Arbeitsräume und Depoträume
im Parterre und im 1. Stock bedingte eine vorübergehende Verlagerung
der Büroräume in den Keller des Hauses.

O r d n u n g s a r b e i t e n : Diverse Neuzugänge wurden in die
Hauptsammlung eingeordnet. An der Grobdéterminâtion und der Neuauf-
stellung einzelner Sammlungseinheiten wurde weitergearbeitet. Die En-
tomologische Arbeitsgemeinschaft führte die weitere Zentralisierung
der Lepidopterensammlung mit gekoppelter Computerdatenerfassung durch.
Diese Arbeit muß demnächst wegen fehlenden Platzes eingestellt werden.
Die exotischen Schmetterlinge konnten dank tatkräftigen Einsatzes von
OAR Weinzierl, dem an dieser Stelle herzlichst gedankt sei, nun alle
in neue Insektenkästen umgesteckt werden.

P r ä p a r a t i o n : Unpräpariertes Nachlaßmaterial von Hamann
konnte gemeinsam mit den Studenten Martin Schwarz und Andreas Link
präpariert werden. Mit der systematischen Aufteilung dieses Bestandes
wurde begonnen. Ein eigener Präparator für die Belange der Evertebra-
tensammlung wäre unbedingt notwendig.

A u s s t e l l u n g e n , F ü h r u n g e n , V o r t r ä g e
u n d T a g u n g e n : Die vorhandenen einschlägigen Ausstellungen
bleiben unverändert. Mehrere Führungen wurden dazu abgehalten. Zu-
sätzlich wurde an der Erstellung einer Sonderausstellung "Schnecken
und Muscheln der Meere" gearbeitet.

In Steyr wurde ein Vortrag zum Thema "Einführung in die Hymenopte-
rensystematik" sowie in der Linzer Volkshochschule ein Referat mit dem
Titel "Wildbienen im Schatten der Honigbiene" abgehalten. Der Bericht-
erstatter nahm an einem Symposium "Computers in Biogeography" an der
Linzer Universität teil. Für die Naturschutzwacht Bezirk Gmunden wur-
de im Naturschutzgebiet Laudachsee eine insektenkundliche Exkursion
durchgeführt.

N e u e i n g ä n g e : Eine LandgastropodenSammlung aus dem Be-
sitz von Hubert Eiser (Altenheim Marchtrenk) bestehend aus 10 Schach-
teln gefüllt mit Phiolen verschiedener Größe, allesamt mit Funddaten
versehen und revidiert von Klemm (Wien), wurde gekauft.

Den wertvollsten Ankauf stellt eine Ciliatensammlung von Doz. Dr.
Foissner, Salzburg, dar, bestehend aus 100 Holo- und Paratypen.

Aus meinen oberösterreichischen KäferaufSammlungen (I968/69) über-
ließ ich dem 00. Landesmuseum 210 Exemplare.

Die zahlreichen Spenden aus den Reihen der Mitarbeiter der Arbeits-
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gemeinschaft können hier aus Platzgründen nicht detailiert aufgelistet
werden; doch es sei allen Spendern ein aufrichtiger Dank ausgesprochen.

E n t l e h n u n g e n : Dr. Holger Dathe aus Ostberlin bestimmte
weitere Maskenbienenbestände (Gattung Hylaeua = Prosopis) und stellte
sie zurück. Für OberÖsterreich ergeben sien dabei folgende Daten:
Hylaeus signâtus (PZ.): Dambach b. Neuhofen/Krems, 31.7.I98U (S?)
Hylaeus confusus NYL.: Zwettl/Rodl-Stitzmühle, 28.7.1983 (?); Schil-

tenberg b. Linz, 19.7-1983 (?); Pfarrkirchen b. Bad Hall, 31.7.198U
(c?); Zwettl/Rodl-Langzwettl, 7.7.198U (<?ó*) ; Bad Leonfelden, Schönau,
8.8.I98U U ) ; Steyregg, 2.6.19^6 (<J)

Hylaeus gredleri FRST.: Hachlham WNW Aschach/D., 23.7.198U (<5);
Scheiblberg WSW St. Agatha, 23-7.Ï98U (ó*); Dambach b. Neuhofen/
Krems, 31 -7.198U (<?); Pfarrkirchen b. Bad Hall, 31.7.198U (ó*ó*);
Dörnbach W Leonding, 2.8.I98U ($<?); Prambachkirchen, I8.7.19U6

(S); Gloxwald, 23.8.I98U (?)
Hylaeus pictipes NYL.: Prambachkirchen, I8.7.19U6 (61?); Zwettl/Rodl-

Langzwettl, 21.7.198U (8)
Hylaeus sinuatus (SCHCK.Ì: Ottnang a.H. Englfing, U.8.198U (?<$);

Gloxwald, 23.8.198U U ) ; Aigen-Schlägl, 2U.8.198U (?o*); Prambach-
kirchen, 18.7. I9U6 (»o1); Keniaten/Kr ems, 31.7.198U (£); Steyregg,
U U 6 (3) 8 U 6 (Î)

, 7 9 ( ) ; / ms
U.7.I9U6 (3); St. Roman, 10.8.19U6 (Î)

Hylaeus styriacus FRST.: Dambach b. Neuhofen/Krems, 31.7.198U (Î);
Dörnbach W Leonding, 2.8.198U {%8)

Hylaeus leptoeephalus (MOR.): Prambachkirchen, I8.7.I9U6 (?5); Linz,
1929 (<5); Ebelsberg b. Linz, 20.5.19^6 (Î)

Hylaeus communis NYL.: St. Oswald (8OO m), I.9.I98U (^); Pfenning-
berg, 2U.7.1983 (î); St. Roman, IO.&.19U6 (¿), 11.8.19U6 (î);
Schiltenberg b. Linz, 19-7.1983 (ó1); Dörnbach W Leonding, 2.8.198U
(5); Sattl N Sarmingstein, 23.8.198U (So1); Langzwettl, 13.8.198U
(î), 21.7.198U (Í); Aigen-Schlägl, 2U.8.198U ($<?); Kirchschlag/
Davidschlag, 28.7.1983 (<5); Pfarrkirchen b. Bad Hall, 31.7- I98U
(2)

Hylaeus annularis (K.): Dörnbach W Leonding, 2.8.198U (?); Gloxwald,
23.8.198U (2)

Hylaeus rinki (GORSKI): Dörnbach W Leonding, 2.8.I98U (?); Gloxwald,
23.8.198I+ ($)

Hylaeus hyalinatus SM. : Prambachkirchen, I8.7.I9U6 (90*); Dambach b.
Neuhofen/Krems, 31-7-I98U (9); Sattl N Sarmingstein, 23.8.I98U
(2); Gloxwald, 23.8.198U (2)

Hylaeus punctatus (BR. ): Luftenberg, 5.7.19U6 (°r); Prambachkirchen,
18.7.19U6 ((5); Dörnbach W Leonding, 2.8.I98U (9í); Aigen-Schlägl,
25.8.198U (î)

Herr Dr. Borge Petersen vom Zoologischen Museum Kopenhagen entlehn-
te unsere paläarktischen Mutillidae zur Bestimmung und Revision und re-
tournierte bereits den Großteil des Materials. Er hält fest, daß das
00. Landesmuseum nunmehr alle in Österreich zu erwartenden Arten die-
ser Hymenopterenfamilie besitzen dürfte. Das Material gewinnt zusätz-
lich an Bedeutung, da in österreichischen Museen nur sehr wenig Mutil-
lidensammlungen aufliegen und nur äußerst spärlich österreichische
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Daten publiziert wurden. Folgende österreichische Belege liegen nunmehr
vor:
Dasylabris maura (L.): Nö. Oberweiden (Sandberge), 5-T-195^, 6.T.195U,

12.-16.6.1953, 19.-22.T.1952; Bgld. Neusiedl a.S., 25-7.1961 ; Bgld.
Panzergraben, 15-7-1960; Nö. Hundsheim, 9-7.1958

Dasylabris regalis (F.): NÖ. Oberweiden (Sandberge), 5-7-195**, 6.7.
195^, 7.7.195U, 8.7.195*+, 31.7.195U, 16.6.1953, 19.-22.7.1952

Methoca ichneumonoides (LATR.): 00. Köppach-Reichering, 11.8.1951; 00.
Grünburg

Mutilla brutia PET.: Nö. Oberweiden, 19.-22.7.1952, 23.7.1956
Mutilla europaea L.: 00. Trattenbach/Enns, 31-5-19^2; OÖ. Weyer/Enns,

16.8.19^1; Oö. Scharlinz, 22.5.1930; Oö. Luftenberg, 18.5.191I;
Stmk. Kapfenberg, 1912; Oö. Windischgarsten-Rosenau, 2U.5.1922;
Oö. Plesching, 6.5.1929, 1U.7-1930, h.5.1931; Oö. Stoder, 16.5.19IO;
Oö. Zeil b. Zellhof; Oö. Steyr; Salzbg. Krimler Tauern, 2.8.1909;
Oö. Linz; Oö. Hornbachgraben, 20.5.1912; NÖ. Oberweiden, 31.7.1951*,
12.-16.6.1953; Salzbg. Zederhaus, 2U.7.1963, 1.8.1963; Oö. Pfenning-
berg, 2.7.196O; Oö. Steyrermühl, U.7-1951*, 30.8.1951, ̂ -7-1951; OÖ.
Totes Gebirge - Großer Priel, 5.8.I908; Salzbg. Mitterberg, Sommer
1909; Ktn. Lesachtal, 22.7.1932; Oö. Pyrgasgatterl, 1.7.1928; Stmk.
Seewigtal, Juli 1961 ; 0Ö. Kremsmünster; Oö. Große Dim, 2U.8.1903;
0Ö. Oberneukirchen, 28.7-1960; Ktn. Weidisch (Karawanken), 19.7.
1961 ; 0Ö. Oberweis (Blattlauskolonie), 10.9-1956; Bgld. Neusiedl a.
S., 25.7.1961 ; 0Ö. Wels

Mutilla marginata BAER: Stmk. Johnsbach, 19.5.19I+2; Stmk. Hieflau,
27.7.1932; 0Ö. Kremsfluß, linker Quellbach, I.5.19U6; 0Ö. Pyrgasgat-
terl, 26.5.19Ì+T; Oö. Warscheneck, 10.6.191U

Myrmilla calva (VILL.): 0Ö. Plesching, 19-5-1925, 30.5-1930, 28-9.1930,
8.5.1931, 26.5.1931, 2.5.1951, 13.8.1953, 28.k.1958; 0Ö. Steyrer-
mühl, 7.9.1951, U.7.195*+; 0Ö. Marchtrenk, 27-7.1951; 0Ö. Wels,
16.6.1951 ; 0Ö. Mönchsgraben b. Linz, 27.U.195Û; 0Ö. Steyregg (Lehm-
grube), 6.6.19^9; 0Ö. Luftenberg, 1.5.1953; 0Ö. Ebelsberg, 16.U.195I;
Oö. Enns (Autobahndurchstich), 19.h.1953, 9.8.1952; 0Ö. Steyregg,
29.8.1939; Nö. Oberweiden, 12.-16.6.1953, 8.7.195^; Nö. Guntrams-
dorf, 17.6.1953, 26.h.1952, 23.7-1952; Nö. Preßbaum, 7.-12.6.196U;
Nö. Hundsheim, 9-7.1958; Bgld. Winden, 20.7-1951; Bgld. Zurndorf,
17.9.1963

Myrmosa atra (PZ.): Oö. Plesching, 2.7.1925; 0Ö. Pfenningberg, I7.6.
1911; 0Ö. Kremsmünster, 5-8.19I+O; OÖ. Köppach-Reichering, 11.8.1951;
Oö. Traunfluß (Mündung bei Ebelsberg), 2.10.1951*; 0Ö. Steyrermühl-
Talholz, 29.6.1953; 0Ö. Traunsteingebiet, Flohberg, 10-9.1951 ; 0Ö.
Breitenschützing, 27.8.1951

Myrmosa brunnipes (LEP. ): Nö. Oberweiden, 12.-16.6.1953, 7.7.1951*,
31.7.195U

Smicromyrme halensis (F.): Oö. Garsten, 1.5-1953; Oö. Mönchsgraben b.
Linz, I8.U.195U; 0Ö. Steyrermühl-Talholz, 1.6.1952; 0Ö. Plesching,
2.5-1951 ; Oö. Fischlham, 12.U.1952; NÖ. Oberweiden, 19.-22.7.1952,
6.7.195^; Nö. Guntramsdorf, 22.k.1952

Smicromvrme rufipes (F.): Oö. Plesching, 25.7.1929, ̂ .7.1930, 16.7.1930,
8.7.1925, 28.8.1926, 1U.8.1925, 15.7.1925; 0Ö. Linz, 3.6.1913; Oö.
Linz-Gründberg, 7.7-1932, 16.7.1932; 0Ö. Pfenningberg, 21.7.1917,



1^.7-1932, 20.7.1932; Oö. Gusen b. St. Georgen/G., 7.6.1953; Oö.
Enns (Autobahndurchbruch), 2.8.1952; Oö. Desselbrunn, 15.8.1951;
Oö. Oberreichenbach, 12.6.1983; Oö. Steyrermühl, 31.7.1951; Oö.
Köppach-Reichering, 11.8.1951; Oö. Marchtrenk, 27.7.1951; Ktn.
Rechberg, Eisenkappl, 9.8.192Ú; Bgld. Neusiedl a. See (Panzergra-
ben), 17.7.196O, 25.7.1961 ; Bgld. Winden, 7-5-196U; NÖ. Oberwei-
den, 19.-22.7.1952, 12.-16.6.1953; NÖ. Guntramsdorf, 23.7-1952,
21.7.1951, 17.6.1953

Smicromyrme subcomata (WESM.): Oö. Gründberg-Urfahr (Waldschenke),
25.8.1955.

Dr. M. Brancucci (Museum Basel) und Dr. 0. Biström (Zool. Museum
Helsinki) stellten Dytiscidae zurück und entlehnten weiteres Materi-
al. An Dr. B.M. Kataev (Zool.Inst.Akad.Wiss.Leningrad) wurden 59 Har-
palidae, hauptsächlich Typen aus der E. Schauberger-Sammlung zur Be-
arbeitung versandt. M. Kühbandtner (StaatsSammlung München) revidiert
derzeit sämtliche Tiere unserer außerpalaearktischen Cetoninae und
Trichinae. R. Gerstmeier (Staatssammlung München) entlehnte und re-
tournierte mittlerweile unsere paläarktischen Cleridae. Ebenfalls
rückgestellt wurden die von Prof. Kühnelt (Univ. Wien) entlehnten
Chrysomelidae.

Ing.-agr. P. Rasmont (Zool. Inst. Gembloux) sandte die entlehnten
Bienen der Genera Bombus und Psithyrus determiniert zurück. Weitere
111 Neuzugänge wurden ihm zur Bearbeitung geschickt. Dr. St. Peters
(Senckenbergmuseum Frankfurt) stellte unsere Bauchsammlerbienen der
Gattungen Osmia, Heriades und Chelostoma revidiert zurück. Martin
Schwarz (Univ. Salzburg) bearbeitete 397 Schlupfwespen der Unterfamilie
Cryptinae und stellte sie determiniert zurück. Fliegen der Familie
Syrphidae wurden von Doz. Dr. Waizbauer (Univ. Wien) retourniert,
weitere Bestände entlehnt. Dipl.-Ing. Vogtenhuber (Linz) brachte ent-
lehntes Tipulidae-Material zurück und borgte sich weitere Tiere. An
Frau Dr. L.A. Zhiltzova (Zool. Inst. Akad. Leningrad) wurden Plecop-
terentypen versandt. Die Sammlung Mecoptera unseres Hauses wurde von
Dr. J. Gepp (Boltzmanninstitut Graz) determiniert zurückgegeben. Gleich-
falls retourniert wurden die von Doz. Dr. Schedi (Univ. Innsbruck) ent-
lehnten Cicadidae. Dipl.-Ing. E. Heiss (Innsbruck) borgte sich aus der
Sammlung H. Priesner Hemiptera der Gattung Stenophthalmicus. An Lepi-
doptera wurde nur eine Phyllonorycter-Art an G. Deschka (Steyr) entlehnt.
Im Rahmen der Vorbereitung einer Schneckenausstellung half uns E. Wawra
(Nat.-Hist. Mus. Wien) durch die Bestimmung zahlreicher Indeterminanda
unserer Sammlung.

A r b e i t s g e m e i n s c h a f t : Die Entomologische Arbeits-
gemeinschaft , stellvertretend auch die Mykologische und die Botanische
Arbeitsgemeinschaft wurden wie in den vergangenen Jahren betreut. Die
zoologischen Manuskripte für die "Linzer biologischen Beiträge" wurden
vom Berichterstatter redaktionell bearbeitet. An der Abwicklung der En-
tomologischen Jahrestagung wurde mitgearbeitet.

Mag. Fritz Gusenleitner

U1



Entomologische Arbeitsgemeinschaft

Im Zeitraum I98U veranstaltete die Entomologische Arbeitsgemein-
schaft 6 Vortragsabende (207 Teilnehmer) und 7 Arbeitsabende (176 Teil-
nehmer). Im Vergleich zu den vergangenen Jahren bedeutet dies eine neu-
erliche Besucherzunähme (1982: 282 Besucher, I983: 359 Besucher). Der
Ort der Veranstaltungen war in gewohnter Weise der Vortragssaal des 00.
Landesmuseums. Die Vorträge wurden zu folgenden Themen gehalten: Mitter,
H.: Entomologisches aus Madeira, 20.1. (35 Besucher); Deschka, G.: Prä-
paration von Insektengenitalien, 3.2. (36 Besucher); Reichl, E.R.: Zoo-
dat und die Entomologische Arbeitsgemeinschaft. Wichtige Beiträge zur
Falterfauna Oberösterreichs 1970 - 1982, 2.3. (̂ 5 Besucher); Walter,
W.: Ichneumonidae (Schlupfwespen), 6.U. (35 Besucher); Gusenleitner,
J.: Grundlagen zur Ökologie der Insekten, 5.10. (2U Besucher); Pürstin-
gerj A.: Raupen und Schmetterlinge, Farbdias aus der Welt der Falter,
7.12. (32 Besucher).

Die am 17.2., 16.3., 21.9., 19-10.,. 16.11. und 21.12. abgehaltenen
Arbeitssitzungen wurden Bestimmungs-, Einreihungs- und Umsteckarbeiten
an den Lepidopteren-, Coleopteren-, Hymenopteren- und Dipterensammlun-
gen des Hauses gewidmet. Am 7«9« wurden die Sammelergebnisse und Beo-
bachtungen der Saison I98U besprochen.

Die 51. Entomologentagung fand am 10. und II.II.198U im Landeskultur-
zentrum Ursulinenhof, Linz, statt und wurde von Landeshauptmann Dr. Jo-
sef Ratzenböck eröffnet. Vorträge zu folgenden Themen wurden gehalten:

Westrich, P. (Tübingen, BRD): Formen- und Verhaltensvielfalt heimi-
scher Bienenarten;

Aistleitner, E. (Feldkirch): Streifzüge durch die Iberische Halbin-
sel (eine vegetationskundliche Übersicht);

Reichholf, J. (München, BRD): 15-jährige Untersuchungen zur Lebens-
weise und Populationsdynamik der Wildbiene Andrena vaga;

Jahn, E. (Wien): Nachweis der durch den Menschen subjektiv erfaßten
biophysikalischen Felder (Reizzonen) durch Veränderung der Lebensweise
und des Verhaltens von Insekten;

Schedi, W. (Innsbruck): Die Singzikaden Istriens und des angrenzen-
den Küstenlandes;

Ebmer, A.W. (Puchenau), R. Hentscholek (Linz) und H. Mitter (Steyr):
Neue und bemerkenswerte Insektenfunde aus OberÖsterreich;

Edelmann, A. (Bielefeld, BRD): Enzymelektrophoretische Untersuchun-
gen zur Frage stammesgeschichtlicher Beziehungen in der Gattung Zyga-
ena F.;

Schremmer, F. (Wien): Zur Biologie und Baukunst solitärer Falter-
wespen.

Die Steyrer Entomologenrunde veranstaltete im Jahre 198U fünf Vor-
tragsnachmittage im Gasthaus Essi in Steyr-Christkindl: Gusenleitner,
F.: Einführung in die Hymenopterensystematik (1U.I.); Hainböck, W.:
Tunesien-Bizerte, Mikroskop-Fotographien von Insekten (11.2.); Krems-
lehner, K.: Bestimmung von Schmetterlingen der Eulengattung Mamestra
(11.2.); Bachi, K.: Bilder von der Malakka-Halbinsel, Orchideen aus
Südostasien (10.3.); Bachi, K.: Bali und die vorgelagerten Inseln von
Neuguinea (17.11.) i Bachi, K.: Das Hochland von Neuguinea (8.12.).
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W ü r d i g u n g e n : Die langjährigen Mitarbeiter der Entomolo-
gischen Arbeitsgemeinschaft am 00. Landesmuseum Ing. Robert Hentscholek
und Fachlehrer Heinz Mitter wurden für ihre entomologischen Verdienste
von Landeshauptmann Dr. Josef Ratzenböck zu wissenschaftlichen Konsu-
lenten der o.ö. Landesregierung ernannt.

N e u f u n d e a u s O b e r ö s t e r r e i c h

C o l e ó p t e r a
Xylobius corticalis (PAYK.)

Brunnbach, 7-7.1983 (2 Ex.); Gr. Klause, 21.7.1983 (1 Ex. in Licht-
falle); beide Fundorte liegen im Bereich des Reichraminger Hinter-
gebirges; leg. u. det. Mitter.

Hypocoelus carmiceps REITT:
Gr. Klause, 2Ö.7.1983 (1 Ex. in Lichtfalle), leg. Malicky, det.
Mitter.

H y m e n o p t e r a
Andrena niveata FRIESE

Zuerst von J. Gusenleitner (o*c?) in Wilhering/Mühlbach beim Bauern-
haus Neudecker gefunden, wenige Tage später am 12.6. von Ebmer in
Anzahl in beiden Geschlechtern am selben Standort gefangen; det.
F. Gusenleitner.
Bemerkenswert erscheint der Umstand, daß diese Art trotz intensi-
ver Sammeltätigkeit in den letzten Jahrzehnten, auch am oben ge-
nannten Standort wurde regelmäßig gesammelt, für Oberösterreich
nicht bekannt wurde.

B e m e r k e n s w e r t e F u n d e
a u s O b e r ö s t e r r e i c h

L e p i d o p t e r a
(Die Schmetterlingsdaten wurden alle aus der ZOODAT zusammenge-

stellt.

Erebia pluto PRUN.
Prielgebiet, Klinserscharte, 30.7.1982, leg. Aumayr.

Coenonympha tullia MULL.
Wirling w. Bad Ischi, 19-6.I98U, leg. Pöll.

Clossiana selene SCHIFF.
Almsee, 21.6.1983, leg. Hörleinsberger; Polsterlucke b. Hintersto-
der, 2.7.1982, leg. Aumayr.

Clossiana thore HBN.
Krestenberg, Sengsengebirge, 2.7.1982, leg. Wimmer.

Boloria pales SCHIFF.
Krestenberg, Sengsengebirge, 2.7. und 13.8.1982, leg. Wimmer.

Boloria alethea HEMMING
Afiesl im Mühlviertel, 3.7.1982, leg. Aumayr; Wirling westl.
Bad Ischi, 22.6.1982, leg. S. Ortner.

Heodes alciphron ROTT.
Pierbach, 23.7-1983, leg. Jellinger.

Aricia allous HG.
Ternberg, 10.9-1982, leg. Jellinger.
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Lysandra thersites CANT.
Langzwettl, 20.6.1982, leg. Kirschbaum.

Lysandra icarius ESP.
Prandegg, 7-7-1983, leg. Jellinger.

Pyrgus cacaliae RBR.
Rinnerkogel, Totes Gebirge, iU.7-1982, leg. Hörleinsberger.

Pyrgus andromedae WALLGR.
Schafberg, Münichsee, 13.7.1982, leg. Hörleinsberger.

Proserpinus proserpina PALL.
Steyr, 13.6.1982, leg. Zauner.

Hepialus ganna HBN.
Dachstein, Gjaidalm, 27.8.1983, leg. Pürstinger.

Pachnobia alpicola ZETT.
Dachstein^Eishöhlen, 16.7.I982, leg. Schwaiger. . .

Amathes castanea ESP.
Kienberg b. Klaus, I6.8.1982 und Rading b. Windischgarsten,
16.8.1983, leg. Pürstinger.

Hadena luteago SCHIFF.
Weißkirchen a.d. Traun, 5.6., 26.6. und 10.7.1983, leg. Laube.

Callogonia virgo TR.
Weißkirchen a.d. Traun, 26.6.I983, leg. Laube.

Cosmia affinis L.
Weikerlsee b. Pichling, 9.8.I98U, leg. Steinhauser.

Apamea illyria FRR.
Hongar westl. Pinsdorf, 3.6.1983, leg. Weber.

Amphipoea fucosa FRR.
Leonfelden, 29.7- und 8.8.1982, 27-7.1983, leg. Walter; Rading b.
Windischgarsten, 16.8.1983, leg. Prüstinger.

Hydraecia petasitis DBL.
Effertsbach b. Klaus, 5*9.1982, leg. Tiefenthaler; Rading b. Win-
dischgarsten, 22.8.1982, leg. Pürstinger.

Cucullia lychnitis RBR.
Dambachtal b. Steyr, 1U.5.I983, leg. Zauner; Weißkirchen a.d. Traun,
1.6.1983, leg. Laube.

Parastichtis suspecta HBN.
Weißkirchen a.d. Traun, 3O.6.-1U.7.I983, leg. Laube.

Hyboma strigosa SCHIFF.
Rading b. Windischgarsten, 21.6.1982, leg. Prüstinger.

Sterrha muricata HUFN.
Weißkirchen a.d. Traun, 10.-20.7-1982, 10.-1U.7.1983, leg. Laube.

Cyclophora annulâta SCHULZE
Hongar, 3.6.1983, leg. Weber.

Cyclophora porata L.
Schwertberg, 13-8.1982, leg. Hofmann; Weißkichen a.d. Traun,
8.8.1983, leg. Laube.

Xanthorrhoe incursata HBN.
Krestenberg, Süd- und Ostabfall, 6.6.1982, leg. Wimmer; Steyrsteg
b. Windischgarsten, 9-6.1982, leg. Wimmer.

Calostigia kollariaria HS.
Steyrsteg b. Windischgarsten, 9-6. und 15.6.1982, leg. Wimmer.

Coenotephria nebulata TR.
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Keixengraben, Reichraminger Hintergebirge, 20.6.1982, leg. Kapfer.
Coenotephria incultraria HS.

Krestenberg, 11.6.1982, leg. Wimmer.
Euphyia unangulata HAW.

Weißwasser, Reichraminger Hintergebirge, U.6.1982, leg. Wimmer.
Asthena anseraria HS.

Weißkirchen a.d. Traun, 26.6.1983, leg. Laube.
Eupithecia semigraphata BRD.

Grein, 2.7.1982, leg. Wimmer.
Eupithecia indigata HBN.

Krestenberg, 11.6.1982, leg. Wimmer.
Arichanna melanaria L.

Weißkirchen a.d. Traun, 1U.7.1982, leg. Laube.
Lomographa cararia HBN.

Weißkirchen a.d. Traun, IO.-2O.7.1982, 5.6.-19.7.1983, leg. Laube.
Epione vespertaria SCHIFF.

Steyrsteg b. Windischgarsten, IO.5.1982, leg. Wimmer; Weißkirchen
a.d. Traun, IU.7.1983, leg. Laube.

Diastictis artesiaria SCHIFF.
Weißkirchen a.d. Traun, 1U.-2O.T.1982, 5.6.-16.8.1983, leg. Laube.

Apocheima hispidaria SCHIFF.
Grein, 23.4.1982, leg. Wimmer.

Catase ia sordaria, THNBG.
Königswiesen, 23.7.1982, leg. Wimmer; Krestenberg, 2.7.1982, leg.
Wimmer; Steyrsteg b. Windischgarsten, 9.-25.6.1982, leg. Wimmer.

Orphne tenebraria ESP.
Krestenberg, 2.7.I982, leg. Wimmer.

Psodos alpinata SCOP.
Krestenberg, 2.7.1982, leg. Wimmer.

C o l e ó p t e r a
Hydroporus scalesianus STEPH.

Ibmer Moor, Sept. I98O und Mai I98I, leg. u. det. Schaeflein.
Hypoganus cinctus PAYK.

Marsbach S Hofkirchen/Mkrs., 17-5.1983, leg. M. Gusenleitner, det.
Mitter.

Agrilus auricollis KIESEW.
Pfarrkirchen/Mkrs., 3.6.1983, leg. M. Gusenleitner, det. Mitter.

Buprestis octoguttata L.
Paukengraben b. Ternberg, 9-8.198U, leg. Müllner, det. Mitter.

Prionocyphon serricornis (MÜLL.)
Brunnbach (Reichraminger Hintergebirge) in Lichtfalle, 21.7.1983,
leg. Malicky, det. Mitter.

Triplax scutellaris CHARP.
Weißwasser bei Unterlaussa, 1 Ex. unter der Rinde eines umgestürz-
ten Buchenstammes , 11.7.1983, leg. u. det. Mitter.

Mycetina cruciata SCHALL.
Rannatal b. Rannariedl, 1^.8.I983, leg. M. u. G. Gusenleitner, det.
Mitter.

Meloe decorus BR.
Luftenberg b. Linz, 28.10.198I4! !, leg. J. Gusenleitner, det. Mitter.
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Liocola lugubris HBST.
Haid b. Traun, 27.7.1984, leg. Link.

Cyrtoclytus capra (GERM)
Schwarzer Bach, Reichraminger Hintergebirge auf Umbelliferae, leg.
u. det. Mitter.

Dissoleucas niveirostris F.
Damberg b. Steyr, 12.5. u. 23.6.1983 an verpilzten Buchenscheitern,
leg. u. det. Mitter.

Probitis cyaneus L.
Hausleiten b. Steyr in Laubstreu, 1.3.1983, leg. u. det. Mitter.

H y m e n o p t e r a
Andrena ruficrus NYL.

Riedegg b. Gallneukirchen, 20.4.1984, leg. I. Gusenleitner, det. F.
Gusenleitner.
Aus dem Linzer Zentralraum liegen nur wenige Funde vor.

Andrena barbilabris (KIRBY)
Wilhering/Mühlbach, 12.6.198U ($), an Cornus sanguinea L.; Abwinden/
Donau-Au, 13.6.I98U (S), leg. Ebmer.
Auch von J. u. F. Gusenleitner an Cornus sanguinea L. in Anzahl ge-
funden. Das erstmalige gezielte Sammeln an Cornus sanguinea ermög-
lichte mehrere Nachweise dieser für Oberösterreich wenig bekannten
Sandbienenart.

Andrena nycthemera IMHOFF
Piesehing-Sandgrube, 15-3.1984, leg. Ebmer; 16.3.1984, leg. Schwarz
u. F. Gusenleitner.
Das extrem kurze und frühzeitige Auftreten dieser Art dürfte für die
wenigen oberösterreichischen Fundnachweise verantwortlich sein. (Letz-
ter Fund: Luftenberg I965, leg. Ebmer.)

Andrena cineraria (L.)
Die aus Oberösterreich nur wenig bekannte Art wurde 1984 (April-Mai)
nahezu massenhaft an den verschiedensten Fundorten angetroffen.

Andrena pusilla PER.
Linz-Oed, 3.7.1983 (95), leg. J. Gusenleitner; Koglerau, Leonding,
15-4.1984 (Ò"d*), leg. Schmidt, det. F. Gusenleitner.
die letzten oberösterreichischen Funde befinden sich in der Samm-
lung Schwarz (gesammelt zwischen 1958 - I962).

Andrena svnadelpha PERK.
Abwinden/Donau-Au, 13.6.1984 (°.), leg. Ebmer, det. F. Gusenleitner.
Zweitfund für Oberösterreich (Erstfund: Ansfelden, 16.5.1979, leg.
Schwarz).

Lasioglossum sexnotatum (K.)
Haid b. Ansfelden, 21.5-1983 (2), leg. Link, det. Ebmer.
Letzter Fund in Oberösterreich stammt aus Wilhering/Mühlbach I965.
Diese relativ große Art, obwohl früher in Oberösterreich durchaus
häufig, ist aus ungeklärter Ursache im Bundesland fast nicht mehr
anzutreffen.

Dufourea minuta LEP.
Hachlham WNW Aschach/D., 23.7-1984 (9), leg. J. Gusenleitner, det.
Ebmer. Drittfund für Oberösterreich. Der Erst- und Zweitfund wurde
von Ebmer und J. Gusenleitner aus Gutau und St. Leonhard bei Frei-
stadt erzielt. Als Anflugpflanze wurde bisher, so auch von J. u. F.
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Gusenleitner in Breitensee bei Gmünd, NiederÖsterreich, Juli 198U,
nur Jasione montana bekannt.

Nomada möschleri ALFK.
Spital/Pyrhn, I9.5.I98U (°.), leg. J. Gusenleitner, det. M. Schwarz.

Biastes truncatus (NYL.)
Gloxwald, 23.8.198U (So*), leg. F. Gusenleitner, det. M. Schwarz.
Obwohl der Wirt Dufourea dentiventris im Mühlviertel weit ver-
breitet ist, liegen von Biastes truncatus nur wenige Funde vor.

Symmorphus bifaseiatus (L.)
Plöckenstein, 30.6.198U (3), leg. u. det. J. Gusenleitner.
Dieser Nachweis der in Käfergängen nistenden palaearktisch bo-
reoalpinen Art stellt den ersten Fund in Oberösterreich außer-
halb der Alpen dar.

A n w e l c h e n e n t o m o l o g i s c h e n
S p e z i a l f r a g e n

w i r d d e r z e i t g e a r b e i t e t

ASPÖCK, H.: Monographische Bearbeitung der Ordnung Raphidioptera;
Revision der Planipennia-Familie Berothidae (weltweit), Syste-
matik, Ökologie und Biogeographie der Neuropteroidea Nordafri-
kas und Vorderasiens.

DESCHKA, G.: Beschreibungen neuer Phyllonorycter-Arten aus der Neark-
tis, aus Anatolien, Norditalien und neue Rosaceen-Phyllonorycter
der Palaearktis, weiters Mitarbeit an einer Checkliste der Schmet-
terlinge Europas.

FREUDENTHALER, E.: Bestandsveränderungen in bekannten Biotopen.
GUSENLEITNER, F.: Erfassung der Appidea Österreichs, insbesondere

Oberösterreichs.
GUSENLEITNER, J.: Bearbeitung paläarktischer Diploptera.
KLIMESCH, J.: Studium der Kanarischen Microlepidopteren-Fauna sowie

der Microlepidopteren-Fauna Oberösterreichs. Systematische Unter-
suchungen der Familie Blastobasidae.

MITTER, H.: Verbreitung diverser Gruppen der Famlienreihe Clavicornia
in Oberösterreich.

ORTNER, S.: Arten-Bestandsaufnahme des Rettenbachtales (Bad Ischi)
mit besonderer Berücksichtigung der hochalpinen Gebirgszonen des
Losers (1500-1900 m), des Hohen Schrott (-I8OO m) und des Wilden
Kogels (-2090 m).

SCHMIDT, J.: Arbeiten an der Sammlung.
THEISCHINGER, G.: Zusammenstellung eines Handbuches über alle austra-

lischen Libellen, Erfassung der australischen Fliegenfamilie Thau-
maleidae, Revision verschiedener Odonaten-Genera sowie Revision
und Beschreibung verschiedener Plecoptera.

WIMMER, J.: Bearbeitung der Trichoptera Oberösterreichs insbesondere
der Bezirke Steyr und Kirchdorf.

E n t o m o l o g i s c h e S a m m e l r e i s e n
i n O b e r ö s t e r r e i c h

DESCHKA, G.: Michrolepidoptera: Traunstein, Schieferstein, Brettstein
im südlichen Sengsengebirge.

EBMER, A.W.: Hymenoptera aculeata: Oberreichenbach, Abwinden/Luften-



berg, Asten, Wels - Wirt am Berg, Walding-Sandgrube, Oberpuchenau,
Piesehing-Sandgrube, Neuhaus/Donau, Feuerkugel.

FREUDENTHALER, E.: Macrolepidoptera: Bezirk Freistadt, Marchtrenk.
FUSS, A.: Macrolepidoptera: Gosau (August-September), Zwieselalm.
GRATZER, S.: Macrolepidoptera: Bad Ischi (März-Oktober), Gosau (Juli).
GUSENLEITNER, F.: Insecta varia: Plesching, Pulgarn, Oberreichenbach,

Gallneukirchen, Gutau, St. Leonhard, Kefermarkt, Neumarkt/Mkrs.,
Neuhaus/Donau, Aschach, Koppl-Aschach, Waizenkirchen, Irrenedt bei
Waizenkirchen, Buchkirchen/Wels, Niederlaab, Wels - Wirt am Berg,
Haid bei Hörsching, Haid bei Ansfelden, Dörnbach W Linz, Mauthau-
sen, Grein, Saxen, Waldhausen, Gloxwald, Bad Kreuzen.

GUSENLEITNER, J.: Hymenoptera aculeata: Luftenberg, Stroheim, Mahrers-
dorf bei Hagenberg, Maria Laah bei Niederneukirchen, Hargelsberg,
Dörnbach, Mauthausen, Grei^Saxen, Axberg, St. Leonhard bei Frei-
stadt, Tragwein, Sarmingstein, Bad Kreuzen, Pulgarn, Spital/Pyrhn,
Lobenstein, Kronau bei Asten, Geng, Böhmerwald, Gloxwald, Waldhau-
sen, Hohenstein.

GUSENLEITNER, M.: Coleóptera: Gebiet um Hofkirchen/Mks.
HAINBÖCK, W.: Macrolepidoptera: Umgebung von Steyr und Garsten.
HÖRLEINSBERGER, H.: Macrolepidoptera: Lainautal (19. u. 20.3.), Gmund-

nerberg (16.U.), Koppl (26. 27.*+.), Langbathseen (16.5- ), Hongar
(2.6.), Offenseetal (3., U. u. 20.6.), Steiningerschutt (21.6.),
Schwarzensee (2.7. ), Rußbach bei St. Wolfgang (3.7«), Münichsee-
Schafberg (7.7.), Schwarzensee (10.7-), St. Wolfgang (11.7.), Schaf-
bergalm (11., 12.7.), Krippenstein-Dachstein (3.-5.8«)» Almsee
(16.8.), Reindlmühl bei Gmunden (18.8.), Feuerkogel (19.-21.8.),
Offensee (3.9«), Ebensee (9.9«).

HOFMANN, F.: Macrolepidoptera: Ennstal, Steyrtal, Reichraminger Hinter-
gebirge, Mühlviertel.

HUBER, K.: Macrolepidoptera: Fornacher Moor (12.6.), Großer Priel
(18.8.), Koppl (21.U., 2.6.), Haibach (U.5.), Donauau bei Eferding
(12.k.).

JELLINGER, R.: Macrolepidoptera: Schieferstein und Weißenbachtal
(18.6.), Feuerkogel-Riederhütte-Großer Höllkogel (9.7.), Weissen-
bachtal bei Reichraming (10.7«), Großraming - Großer Alpkogel
(23.7.), Kastenreith - Großer Alpkogel (31.7.), Pierbach im
Naarntal (U.8.), Mauthausen (20.8.).

KERSCHBAUM, W.: Macrolepidoptera: Pöstlingberg - Gramastetten (ganz-
jährig).

LAUBE, F.: Macrolepidoptera: Feuerkogel (20.-23.7-), Wels, Oberhart,
Marchtenk, Niedertraun.

LINK, A.: Coleóptera: Ansfelden, Haid bei Ansfelden, Freindorf, Rut-
zing bei Traun, Neuhofen/Krems, Kremsdorf, Kasberg.

MITTER, H. : Coleóptera: Mühlbachgraben bei Garsten (2.1..), Dambachgra-
ben bei Garsten (28.U.), Donau-Au bei Mitterkirchen (5.5«), Damberg
bei Steyr (18.5. u. 2.6.), Breitenau bei Molln (H.6.), Schachertei-
che bei Kremsmünster (7.6.), Grein und Sarmingstein (I7.6.), Saaß
bei Steyr (30.7«), Unterlaussa (31.7.), Bodinggraben - Steyrsteg -
Krestenberg (3.8.), Prandegg bei Gutau (28.8.), Laudachsee bei Gmun-
den (1U.10.), Damberg bei Steyr (U.11.).

NIEDERLEITNER, H.: Rhopalocera: Umgebung Stadi-Paura.
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ORTNER, J.: Macrolepidoptera: Hilm - Weyer (1.U., 2., 3., 10.6., 1.,
9-, 11., 12., 1U., 31.7., 1., 2.9.).

ORTNER, S.: Macrolepidoptera: Salzkammergut, insbesondere Totes Gebir-
ge (Rettenbachtal, Loser, Großer Priel).

PETZ, R.: Macrolepidoptera: Leonding-Hart, Gründberg, Marchtrenk, Wei-
kerlsee.

PLANK, J.: Macrolepidoptera: Umgebung Wels, Restbiotope der Welser
Heide, Almsee, Landshaag, Fornach Moor.

PRÖLL, H.: Macrolepidoptera: Böhmerwald - Bayerische Au (21., 2U.,
29.6. u. 22.7.), Schwarzenberg (12.7.), Sonnenwald/Aigen/Mks.
(1U.8.), Aschachtal-Kopl (26.U.), Obermühl (23.1*., 21. u. 30.7.).

PUCHBERGER, K.: Lepidoptera: Grestenberg - Hengstpaß (U.8.), Grein -
St. Nikola - Sarmingstein (ganzjährig), Königswiesen (ganzjährig).

PÜRSTINGER, A.: Macrolepidoptera: Umgebung Kirchdorf/Krems (April-Sep-
tember), Almseegebiet (16.8.).

RIEDL, B.: Macrolepidoptera: Gramastetten (23.-2U.U., 10.6., U.8.),
Losenstein (12.6.), Steyr - Christkindl (21.6.), Vorderstoder
(8.7.), Molin (23.8.).

SCHEUCHENPFLUG, A.: Macrolepidoptera: Böhmerwald, Donauraum.
SCHMIDT, J.: Chrysididae: Waldhausen, Gloxwald, Grein.
STEINHAUSER, H.: Macrolepidoptera: Weikerlsee, Gründberg, Pasching,

Marchtrenk.
TIEFENTHALER, J.: Macrolepidoptera, Hymenoptera: St. Oswald/FreiStadt

(1.9.), Gutau (2., U.9.), Englfing bei Ottnang am Hausruck (29.7.,
U., 23.8. u. 1U.IO.), Linz-Urfahr (30.7-).

TRAUNER, H.: Macrolepidoptera: Pregarten - Hagenberg - Tragwein, Hasen-
ufer bei Pucking.

WALTER, A. u. W.: Ichneumonidae: Bad Leonfelden (ganzjährig), Truppen-
übungsplatz Treffling (Juli), Hörsching (August), Waldburg (Septem-
ber ), Eidenberg (August).

WIMMER, J.: Lepidoptera, Trichoptera: Wendbach/Trattenbach, Holzgra-
ben bei Oberlaussa, Hengstpaß, Krestenberg bei Windischgarsten,
Grein.

S a m m e l r e i s e n v o n
O b e r ö s t e r r e i c h e r n

a u ß e r h a l b O b e r ö s t e r r e i c h s

ASPÖCK, H.: Neuropteroidea: Algerische Sahara e inschl ießl ich Hoggar-Ge-
birge (Apr i l ) .

AUMAYR, S.: Macrolepidoptera: Griechenland, Pelepones (20.-27.1*., 31.5."
1U.6.), Südtirol - Schweiz ( 8 . - I U . 7 . ) , Südtirol/Monte Baldo (2U.-
2 8 . 7 . ) , Griechenland - Jugoslawische Küste (26 .10 . -3 .11 . ) .

DESCHKA, G.: Microlepidoptera: Mallorca (Mitte Apr i l ) , Monte Baldo,
Trento, Verona ( Jun i ) , Ostanatolien und Kurdistan ( J u l i ) , Nordita-
l i e n , Südt i ro l , S t i l f ser joch (August), Burgenland und ös t l iches Nie-
derösterreich (einige Exkursionen).

EBMER, A.W.: Hymenoptera aculeata: Osttürkei ( 1 . - 1 2 . 7 . ) , die wichtig-
sten Sammelpunkte dort : Südende von Tuz Gölü, Umgebung von Göreme-
Nevsehir, Erdschias Dag und die Berge südöstl ich davon, Gürün, west-
l i c h Malatya, Paß bei Bingöl und Mus, Umgebung des Van-Sees b i s zum
Güzeldere-Paß in Kurdistan, nördlich von Erzurum, an der Straße nach



Sivas, Camlibel-Paß nördlich Sivas; Gainfarn, Bad Vöslau.
FREUDENTHALER, E.: Macrolepidoptera: Slatina, Brela (Jugoslawien), La-

go Maggiore (Italien), Gasteiner Tal, Dürnstein.
FUSS, A.: Macrolepidoptera: Insel Teneriffa (Februar).
GRATZER, S.: Macrolepidoptera: Dürnstein (25.5., 11.6., 10.10.).
GUSENLEITNER, F.: Insecta varia: Großpertenschlag im NW Waldviertel

(Juli), Gainfarn, Bad Vöslau.
GUSENLEITNER, J.: Hymenoptera aculeata: Baden bei Wien, Nord- und

Südtirol, Illmitz, Kärnten, Frankreich (Auvergne), Gmünd, Kitzhütte,
Stiefern/Kamp, Zöbing, Straß/Straßertal (Niederösterreich).

HÖRLEINSBERGER, H.: Macrolepidoptera: Insel Krk (2U.-30.3., 26.-31.5.,
27.-3O.9. und I8.-27.IO.), Rogaska - Statina/Slovenien (21.-31.7.),
Loser (1.-2.9.).

HOFMANN, F.: Macrolepidoptera: Bezirk Amstetten, Waldviertel.
HUBER, K.: Macrolepidoptera: Delphi (20.-27.5.), Ostanatolien (20.6.-

20.7.), Nordgriechenland, Dalmatien, Apulien (2.-6.U.), Großglockner
(16.8.), Münster/Tirol.

JELLINGER, R.: Macrolepidoptera: "Forstheide" bei Aschach/Niederöster-
reich (11.6., 22.8.), Ibiza (12.-2O.7.), Dürnstein (3.8.), Pyburg
(20.8.).

KERSCHBAUM, W.: Macrolepidoptera: Jois/Burgenland (27.3.), Stopfenreuth/
Niederösterreich (2U.U.), Lavamünd/Kärnten (3.5«), Dekani/Jugosla-
wien (U.5.), Zurndorf/Burgenland (29.5., 15.8.), Insel Krk (18.-
28.7.), Altaussee/Steiermark (31.7«, 3., 5.8.), Leobersdorf/Nieder-
öterreich (16.8.), Loiben/Niederösterreich (29.9.), Kramsach/Tirol
(1.10.).

KLIMESCH, J.: Microlepidoptera: Insel Kreta, Malia-Neapolis (15.U.-
6.5.), Rhodos (2O.5.-7.6.).

LAUBE, F.: Macrolepidoptera: Insel Krk (2U.3., 2U.5., 27.9«, 2.11. je-
weils 3-^ Tage), Delphi-Pelepones (18.6.-7.7.).

MITTER, H.: Coleóptera: Tabarka/Tunesien (15.-22.U.), Spitz/Donau
(I.5.), Waldviertel (6.5..), Winden-Joi s/Burgenland (19.5«), Rohr-
wald bei Stockerau/Niederösterreich (26.5.), Waidhofen/Ybbs
(30.6.), Ostanatolien (8.-26.7«), Nördgriechenland - Jugoslawien
(13.-2U.8.), Lunz am See/Niederösterreich (3.9-).

NIEDERLEITNER, H.: Macrolepidoptera: Umgebung Bozen/Südtirol.
ORTNER, J.: Macrolepidoptera: Tirol (21.-29.7.), Slovenien (21.-

23.6.).
ORTNER, S.: Macrolepidoptera: Dalmatien - Macédonien (15.-23.1*. ),

Nord- und Südtirol (30.7.-5.8.), Insel Krk (1.-U.11.), Dürnstein/
Niederösterreich (22.-23.5-, 11.-12.6., 13.-1U.T-, 11.10.), Groß-
glocknergebiet (20.-22.8.).

PLANK, J.: Macrolepidoptera: Admont/Steiermark, Insel Krk.
PRÖLL, H.: Macrolepidoptera: Insel Krk - Punat (23.-29.U., 26.-30.5-,

21.-29.9., I8.-27.IO.)..
PUCHBERGER, K.: Lepidoptera: Mautern/Steiermark (12.8.), Albarracin/

Spanien (September).
PÜRSTINGER, K.: Macrolepidoptera: Oggaü/Burgenland (21.-30.7.), Insel

Krk (2U.-3O.3., 16.-30.6., 21.-29.9.).
RIEDL, B.: Macrolepidoptera: Waidhofen/Ybbs (12.6.), Insel Krk

(17.-25.7.).
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SCHMIDT, J.: Chrysididae: Winden/See, Neusiedl, Zurndorf (August).
STEINHAUSER, H.: Macrolepidoptera: Baumgarten - Mautern/Niederöster-

reich (19.^.), Dürnstein (26.-27.5.), Loiben/Niederösterreich
O L Ì . , 13.10.), Joi s/Burgenland (18.-19-8. ).

TIEFENTHALER, J.: Macrolepidoptera, Hymenoptera: Jois/Burgenland
(31.3.), Sibenck - Vodice - Mitteldalmatien (19.-21.U.), Banat
(26.5.-2.6.), Insel Krk (6.-20.7.), Vinschgau/Südtirol (iU.-
22.8.).

TRAUNER, H.: Macrolepidoptera: Rhodos (Mitte April).
WALTER, A. u. W.: Ichneumonidae: Saalachau bei Wals/Salzburg

(August), Pottenbrunn/Niederösterreich (August).
WIMMER, J.: Lepidoptera, Trichoptera: Paphos/Zypern (21.-28.U.), Al-

barracin/Aragonien (23.-28.9.).

E v e r t e b r a t e n - V e r ö f f e n t l i c h u n g e n
v o n O b e r ö s t e r r e i c h e r n u n d ü b e r

O b e r ö s t e r r e i c h

Die oberosterreichbezogenen Arbeiten sind mit einem "o" gekennzeich-
net.

o Anonymus, I98U: Borkenkäfer - Katastrophe bedroht unsere Wälder. -
Amtl. Linzer Ztg., 8.3.198U, Folge 10, 35^. Jg.: 1-

ASPÖCK, H., I98U: Österreichs Beitrag zur Neuropterologie. In: GEPP,
J., H. ASPÖCK & H. HÖLZEL (ed.): Progress in World's Neuroptero-
logy. - Proc. 1st. Int. Sympos. Neuropterol. Graz (Austria):
13-U6.

ASPÖCK, H., U. ASPÖCK & H. HÖLZEL, 198U: Neue Spezies der Genera
Kirbynia Navas und Lertha Navas aus Vorderasien und Bemerkun-
gen über Olivierina extensa (Olivier) (Neuropteroidea: Plani-
pennia: Nemopteridae). - Ent. Z. (Frankfurt) 2Ìi: 113-121.

ASPÖCK, H., U. ASPÖCK & H. RAUSCH, I98U: Turcoraphidia hethitica
n.sp. - eine neue Raphidiiden-Spezies aus Anatolien. (Mit einer
Übersicht über die Arten des Genus Turcoraphidia H.A. & U.A.)
(Neuropteroidea, Raphidioptera, Raphidiidae). - Nachr.-Bl.
bayer. Ent. ¿3: 97-106.

ASPÖCK, U. & H. ASPÖCK, I98U: Die Berothiden Australiens I. -
Zschr. Arb.-Gem. österr. Ent. 3_6_: 17~32.

ASPÖCK, U. & H. ASPÖCK, I98U: Zur Kenntnis des Genus Sphaero-
¿erotha NAVAS, 1930 (Neuropteroidea: Planipennia: Berothidae).
- Zschr. Arb.-Gem. österr. Ent. .35_: 65-83.

o AUBRECHT, G. & M. AUBRECHT, I98U: Beobachtungen am Nest des Rotkopf-
würgers (Lanius senator). - ÖKO-L 6/1: 29-32. •
Anm.: wenige Hymenopterenangaben

o CHEMINI, C , I98U: Sulla presenza di Trogulus closanicus AVRAM in
Austria, Baviera e Slovenia (Arachnida: Opiliones). - Ber. nat.-
med. Verein Innsbruck TU, 57~61.

o DEHARVENG, L. & E. CHRISTIAN, I98U: Gnathofolsomia palpata n.g.,
n.sp., eine Isotomide mit abgewandelten Mundwerkzeugen aus
österreichischen Höhlen (insecta, Collembola). - Verh. Zool.-
bot. Ges. österr. l£2j 97-101.

o DESCHKA, G., 198U: Zur Kenntnis der Fauna des Windloches am Damberg
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in St. Ulrich bei Steyr in Oberösterreich (Speläologie: Arachnida,
Lepidoptera, Mammalia). - Steyrer Ent.-Runde I98U, Beiträge zur
Kenntnis der Insektenfauna von Oberösterreich I8,: 32-50.

o DESCHKA, G., 198U: Phyllonorvcter (= Lithocolletis) platani (Stau-
dinger I87O) in Oberösterreich. - Steyrer Ent.-Runde 198U, Bei-
träge zur Kenntnis der Insektenfauna von Oberösterreich 18:
21-31.

EBMER, A.W., 1983: Asiatische Halictidae, II (Apoidea, Hymenoptera).
- Annls. hist.-nat. Mus. nat. hung. JJK 313-325.

EBMER, A.W., I98U: Rophites hellenicus n.sp., eine montane Art aus
Griechenland (Hymenoptera, Halictidae). - Ent. Zschr.
U6l

o EBMER, A.W., I98U: Die westpaläarktischen Arten der Gattung Pu-
rpurea LEPELETIER I8U1 mit illustrierten Bestimmungstabellen
(Insecta: Hymenoptera: Apoidea: Halictidae: Dufourinae). -
Senckenbergiana biol. 6U/U-6: 313-379. .

o ENGL, B., I98U: Entwicklungsphysiologie der Schmetterlinge auf-
grund eigener Beobachtungen. - Hausarbeit, päd. Akademie
(Staat1.) Linz, U1 pp.

o FRITSCH, E., 1981*: Tierisches aus unseren Höhlen. - Mitt. Landesver.
f. Höhlenkde, in Oberösterreich 3p_: 3.

o GAISBERGER, K., I98U: Bemerkungen zum Vorkommen von Pseudoskorpionen
im Toten Gebirge (Österreich). - Die Höhle 3J>/2: 57~58.

GEPP, J., H. ASPÖCK & H. HÖLZEL (ed.), I98U: Progress in World's
Neuropterology. - Proc. 1st Int. Sympos. Neuropterol. Graz
(Austria): 265 pp., Graz.

o GUSENLEITNER, F., 198Ú: Entomologische Arbeitsgemeinschaft
1982-1983 • - Jb. 00. Mus.-Ver. 12£/II: 8O-IO6.

o GUSENLEITNER, F., I98U: Evertebraten 1982-1983 . - Jb. 00. Mus.-
Ver. 122/11: 76-8O.

o GUSENLEITNER, F., I98U: Prof. Dr. Anton Adlmannseder. - Jb. 00. Mus.-
Ver. 122/11: 13-15, 1 Foto.

o GUSENLEITNER, F., I98U: Prof. Dr. Wilhelm Mack. - Jb. 00. Mus.-Ver.
122/11: 9-10, 1 Foto.

o GUSENLEITNER, F., I98U: Faunistische und morphologische Angaben zu
bemerkenswerten Andrena-Arten aus Österreich (insecta: Hymenop-
tera: Apoidea: Andrenidae). - Linzer biol. Beitr. l6/2: 211-276.

o GUSENLEITNER, F., 198U: Das Rätsel um den Verbleib der Caspar Eras-
mus Duftschmid-Kollektion. - Kol. Rundschau 57: 93~95.

o GUSENLEITNER, F., 198U: Leopold Gschwendtner t 10.9-1899 -• 7-3.1982.
- Kol. Rundschau ££: 177~181.

GUSENLEITNER, J., I98U: Zwei neue Subspezies der Art Euodynerus
(Pareurodynerus) quadrifasciatus (Fabricius, 1793) (Hymenoptera,
Eumenidae). - Entomofauna ¿/i1*: 165-I69.

o HABELER, H., 1983: Prof. Dr. Wilhelm Mackf . Ein Leben für die
Schmetterlingskunde. - Mitt. Abt. Zool. Landesmus. Joanneum
_30: 1-6.

o HOFMANN, F., I98U: Lepidoptera-Funde und Beobachtungen aus Ober-
österreich. - Steyrer Entomologenrunde 198U, Beiträge zur Kennt-
nis der Insektenfauna von Oberösterreich V8j 1-20.

o HOLZSCHUH, C., 1983: Bemerkenswerte Käferfunde in Österreich, III.
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- Mitt, forstl. Bundesversuchsanstalt Wien iU8: 81 pp.
KLIMESCH, J., I98U: 6. Beitrag (Fam. Gelechiidae). Zur Kenntnis der

Mierolepidopteren-Fauna des Kanarischen Archipels. - Vieraea 13:
1U5-I82.

o KNOPFLACHER, H.M. & G. MÜLLER, I98U: Beiträge zur Ökologie der über-
winternden Wasservögel am Mondsee, Teil II. - Jb. 00". Mus.-Ver.
129/1: 287-316.

o MITTER, H., 198U: Die Gattung Çarpophilus Stephens (Nitidulidae,
Coleóptera) in Oberösterreich. - Z. Arb.-Gem. österr. Ent. 35/
3-h: 123-125.

o MITTER, H., I98U: Bemerkenswerte Käferfunde vom Damberg bei Steyr,
Oberösterreich. - Steyrer Entomologenrunde 198U, Beiträge zur
Kenntnis der Insektenfauna von Oberösterreich 1_8_: 70-75.

o MITTER, H. , I98Í+ : Einige bemerkenswerte Elateridenarten und ihr
Vorkommen in Oberösterreich (Coleóptera, Elateridae). - Steyrer
Entomologenrunde 198U, Beiträge zur Kenntnis der Insektenfauna
von Oberösterreich 1_8_: 66-69.

o MITTER, H., 198U: Coleóptera - Elateridae (Schnellkäfer), Funde
aus Oberösterreich. - Steyrer Entomologenrunde I98U, Beiträge
zur Kenntnis der Insektenfauna von Oberösterreich 1j3: 56-65.

MITTER, H., 198U: Beiträge zur Coleopterenfauna von Albarracin
und Umgebung (Provinz Teruel, Spanien). - Linzer biol. Beitr.
l£/2: 181-193.

o MRSIC, N., 1983: Taksonomski, Zoogeografske in Cenotske Raziskaue
Dezevnikov (Lumbricidae, Oligochaeta) Gorskega Sveta Slovenije.
- Slovenska Akademija Znanosti in Umetnosti Academia Scientia-
rum et Artium Slovenica. Razred za naravoslovne vede Classis IV:
Historia naturalis Dissertât iones XXIV A .

o NIEDERLEITNER, H., 198U: Haben Schmetterlinge eine Chance? - Neue
Kronenztg. Donnerstag, 22. März I98U, p. 12.

o PUCHBERGER, K., I98U: Gedanken zur Verödung der Schmetterlings-
fauna des Strudengaues. - Steyrer Entomologenrunde 198^, Bei-
träge zur Kenntnis der Insektenfauna von Oberösterreich 18:
51-55.

o RASMONT, P., 198U: Les bourdons du genre Bombus Latreille sensu
stricto en Europe Occidentale et Centrale (Hymenoptera, Apidae).
- Spixiana J/2: 135"16O.

o SCHATZ, H., 1983: Catalogus Faunae Austriae Teil IX: U.-Ordnung:
Oribatei, Hornmilben. - Akad. Wiss. Wien, II8 pp.

SCHMIDT, J., I98U: Erinnerungen an meine Sammelreisen in die Türkei
(Anatolischer Raum). - Steyrer Entomologenrunde I98U, Beiträge
zur Kenntnis der Insektenfauna von Oberösterreich ijî: 76-90.

o SCHUSTER, R. & E. MOSCHITZ, 198U: Comaroma simoni BERTKAU, ein
seltener Repräsentant der Spinnenfauna Oberösterreichs und der
Steiermark (Arachnida, Araneae). - Jb. 00. Mus.-Ver. 129/I:
279-286.

THEISCHINGER, G., I98U: New and little known stoneflies (Plecoptera:
Gripopterygidae) from Queensland and Victoria. - Aust. ent. Mag.
10/6: 93-98.

THEISCHINGER, G., I98U: A revision of the Australian stonefly ge-
nus Austroc ere ella lilies (insecta: Plecoptera: Notonunonsidae).
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- Aust. I. Zool. 32/5: 69I-718.
THEISCHINGER, G., I98U: The species of the genus Illiesoptera Me

Lellan (insecta: Plecoptera: Gripopterygidae). - Aust. J. Zool.
32A: 573-602.

THEISCHINGER, G. & J.A.L. WATSON, 198U: Larvae of Australian Gom-
phomacromiinae and their bearing on the status of the Synthe-
mis group of genera (Odonata: Cordliidae). - Aust. J. Zool. 32:
67-95.

WATSON, J.A.L. & G. THEISCHINGER, I98U: The Australian Proto-
neurinae (Odonata). - Aust. J. Zool. Suppl. Nr. £8: 1-51•

WATSON, J.A.L. & G. THEISCHINGER, 198U: Regions of taxonomic dis-
junctions in Australian Odonata and other freshwater insects.
- Odonatologica IJ/I: 1U7-I57.

Allen, die im Berichtsjahr Informationen zur Verfügung gestellt ha-
ben, sei an dieser Stelle gedankt.

Mag. Friedrich Gusenleitner

Abteilung Botanik

A l l g e m e i n e s : Der Entlehnverkehr und die anfallende Kor-
respondenz sowie die übrigen administrativen Angelegenheiten wurden
routinemäßig erledigt. Mündliche und schriftliche Auskünfte wurden in
erklecklicher Zahl erteilt.

N e u e i n g ä n g e : Im Jahre I98U sind in der Botanischen Ab-
teilung umfangreiche Sammlungen eingegangen, die wegen des akuten Mit-
arbeitermangels erst zum geringen Teil inventarisiert werden konnten;

Herr H. WIMMER aus Wolfern verkaufte dem Museum ca. 3500 Blüten-
pflanzenbelege, die als Rest einst ansehnlicher Sammlungen von eini-
ger Bedeutung sind. Der größere Teil stammt aus der Sammlung von F.
HASL (bisher wurden I89I Belege montiert und inventarisiert). Das
Herbar Hasl wurde nach Auskunft Wimmer1s anläßlich der Renovierung
des Bundesrealgymnasiums in Steyr im Zuge der Entrümpelung des Dach-
bodens in Abfallcontainer geworfen. Durch Zufall erfuhr Wimmer dies,
aber für vieles war es leider schon zu spät. Etwa die Hälfte der größ-
te ils von Hasl selbst in der Steyrer Umgebung gesammelten Belege (nur
wenige von anderen Sammlern wie A. Kronberger aus Kärnten, und A. Zim-
meter aus Tirol, befinden sich darunter) konnten gerettet werden. Das
gleiche Schicksal erlitt das Herbarium von Frida Wohack, der Gattin
von HR Dr. FRANZ WOHACK, des einstigen Direktors der Landwirtschaft-
lich-chemischen Bundesversuchsanstalt in Linz. Ihr Herbar konnte von
Wimmer höchstens zu einem Drittel aus der Mülltonne gerettet werden.
Einer Nachsuche auf der Müllhalde war nur noch bescheidener Erfolg
beschieden. Der Mist der Stadt Steyr deckt also den Hauptteil dieser
beiden Herbarien zu, ein wahrhaft unrühmliches Ende! Aus der Sammlung



Wohack wurden 121U Belege neu aufgeklebt und inventarisiert. Sie wur-
den hauptsächlich in Oberösterreich, Kärnten und in der Türkei gesam-
melt.

Ein weiterer, weitaus umfangreicherer Posten von Herbarbelegen
kam durch Vermächtnis von Dr. HELMUT BECKER, zuletzt in Salzburg
wohnhaft, an unser Museum. Seine Sammlung hat nach dem Ende des
2. Weltkrieges in Maustrenk im Weinviertel (Niederösterreich) eine
barbarische Vernichtung erfahren. Becker hatte vor den herannahen-
den sowjetischen Truppen seine Wohnung verlassen müssen, die Einhei-
mischen haben seine Sammlung zu Heiz zwecken verwendet. Es verwundert
daher nicht, daß nur noch sehr wenige Belege vorhanden sind, die vor
19^5 gesammelt wurden, es verwundert aber viel mehr, daß Becker unter
diesen katastrophalen Bedingungen abermals vehement zu sammeln begann
und schließlich wiederum eine beachtenswerte, umfangreiche Kollektion
zusammengetragen hat. Einen Teil seiner Sammlung hat er, in Muniti-
onskisten verpackt, im Haus der Natur in Salzburg deponiert gehabt.
Es handelte sich dabei in erster Linie um Moose und Flechten, aber
auch um Blütenpflanzen aus den Wärmegebieten der Linzer Umgebung und
aus dem Kobernaußer Wald. Leider sind diese Blütenpflanzen stark von
Schädlingen heimgesucht worden, da sie aber die Grundlage für Becker's
Veröffentlichungen waren, wird großer Wert auf ihre Erhaltung gelegt.

Ein umfangreicher Posten türkischer Phanérogamen liegt zwischen
Zeitungspapier in verschnürten Paketen. Leider sind keine Fundortsan-
gaben beigegeben. Die Rekonstruktion anhand der vorhandenen Tagebücher
wird wohl ein schwieriges und zum Teil gewiß unlösbares Problem.

Schließlich darf auf die stattliche Zahl aufgeklebter, beschrifte-
ter und bestimmter Belege hingewiesen werden, die BECKER v.a. in Mit-
tel- und Südeuropa sammelte, die er bis zu seinem Lebensende in sei-
ner Wohnung aufbewahrte und betreute.

BECKER's Sammlung zählt sicher zu den größten, die jemals an das
Landesmuseum gekommen sind. Ganz besonders seine schöne Moos- und
Flechtenkollektion vermehrt die Museumsbestände bedeutend.

Leider wird die Aufarbeitung noch einige Zeit in Anspruch nehmen,
sodaß Zahlenangaben inventarisierter Belege den folgenden Jahresbe-
richten erst entnommen werden können. In diesem Jahr haben wir nur
noch 513 Kryptogamen-Belege aufnehmen können.

Neben diesen umfangreichen Kollektionen erhielten wir von H. MIT-
TENDORFER in Ebensee als Spende 637, von F. GRIMS, Taufkirchen/Pram,
287, von R. STEINWENDTNER, Steyr, 77 und von H. FORSTINGER, Ried/
Innkr., 15 Belege für unsere Sammlung. Käuflich konnten von Z.
KERESZTY, Vácrátot, 509 Belege Blütenpflanzen, von R. TÜRK, Salzburg,
227 und H. WITTMANN, Salzburg, 1U9 Proben Flechten erworben werden.

Zudem ist es uns gelungen, die restlichen 19^ Belege aus dem Her-
barium R. HINTERHUBER in Mondsee aufzukleben, womit diese Sammlung
zur Einreihung in das Zentralherbar bereitsteht. Nur nebenbei soll er-
wähnt werden, daß der diesjährige Zugang selbst einem größeren Herba-
rium, als es Linz besitzt, alle Ehre machte.

A u s s t e l l u n g : Die Vorbereitung und Durchführung der Aus-
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Stellung "Zwiebeln - versteckte Vielfalt in einfacher Form", gestalte-
te sich wenig erfreulich, da Hilfskräfte nur in sehr bescheidenem Aus-
maß zur Verfügung standen. Dennoch gelang es unter Mitwirkung unseres
Graphikers W. Pertlwieser im Festsaal eine ansprechende Ausstellung zu
gestalten. Zusammen mit Prof. Loidi und seinen Schülern von der Päda-
gogischen Akademie versuchten wir das schwierige Thema für Schulkinder
aufzubereiten. Ein mehrseitiger Fragebogen wurde erarbeitet, den Leh-
rern zur Verfügung gestellt und mit Erfolg verwendet. Für jene, die
mehr über Zwiebeln erfahren wollten, wurde ein ausführlicher Katalog
(Nr. 122, I2.I+.198U) aufgelegt. Nebenbei sei erwähnt, daß sämtliche
Objekte, mit Ausnahme einiger weniger volkskundlicher, die Kollege
G. Dimt freundlicherweise zur Verfügung stellte, von mir für die Aus-
stellung gesammelt und präpariert werden mußten und daß sämtliche Zwie-
belquerschnittsdarstellungen, Verbreitungskarten etc. von mir angefer-
tigt wurden. Die Ausstellung sollte vom 12.h. - 27.IO.198U geöffnet
bleiben, war aber dann bis Dezember zugänglich.

T a g u n g : Die Deutsche Botanische Gesellschaft hielt vom
9. - 1U.9.198U in Wien eine Botaniker-Tagung ab. Der Unterzeichnete
nahm daran teil und hielt am 12.9» auf Einladung des Veranstalters
den Vortrag "Zur Systematik der Liliiflorae: Hyacinthacèae".

V o r l e s u n g : Im Wintersemester 198U/85 hielt der Unterzeich-
nete an der Paris-Lodron-Universität in Salzburg außerdienstlich eine
gut besuchte Vorlesung über "Pflanzen und Ameisen".

A r b e i t s g e m e i n s c h a f t e n : Mit der Betreuung der
Mykologischen und der Botanischen Arbeitsgemeinschaft war die Abtei-
lung wie in den vergangenen Jahren betraut. Die Programmerstellung
und Durchführung der Veranstaltungen, die Schriftleitung für die "Lin-
zer Biol. Beiträge" und der Schriftenreihe "Stapfia" lag in den Händen
des Berichterstatters. Der Bericht der Botanischen Arbeitsgemeinschaft
gibt demnach über weitere Aktivitäten Auskunft.

Doz. Dr. F. Speta

Botanische Arbeitsgemeinschaft

Die Leitung der Arbeitsgemeinschaft hatte auch im Jahre 198U Mag.
R. Steinwendtner über, Dr. A. Kump kümmerte sich als Kassier um die
finanziellen Belange.

Von den botanischen Arbeitsgemeinschaften wurden 198U insgesamt
32 Abende gestaltet: 11 Vortragsabende, 11 botanische Arbeitsabende,
10 Pilzbestimmungsabende. Die Themen der Vorträge lauteten: Die Flo-
ra der Trauhauen (Dr. L. Kaltofen, Haid bei Ansfelden, 26.1.). Bota-
nische Eindrücke von der Antilleninsel Grenada (B. Hollerweger,
Linz, 23.2.). Pilzrückschau auf 1983 (H. Forstinger, Ried i. I.,
12.3. )• über das Sammeln, Präparieren und Konservieren von botani-



sehen Objekten (Doz. Dr. F. Speta, Linz, 22.3.). Bestimmungsprobleme
bei den Rißpilzen (ing. R. Schüßler, Linz, 9-^.). Auf Pflanzensuche
in Peru (F. Fuchs, Gleink bei Steyr, 3.5«). Pilze, die man nicht im-
mer sieht (K. Helm, Grünburg, 21.5.). Systematik der Gattung Ornitho-
galum subgen. Beryllis (H. Wittmann, Salzburg, 1.6.). Vegetations-
kundliche und floristische Notizen aus Sizilien (F. Schwarz, Linz,
27.9.). Nationalpark Bayerischer Wald - Naturausstattung und Natur-
schutz (Dipl.-Ing. M. Haug, Grafenau in Bayern, 25.10.). Botanische
Reiseeindrücke aus West-Kanada (ing. S. Lock, Linz, 22.11.).

Im Berichtsjahr wurde von der Botanischen Arbeitsgemeinschaft
der 16. Band der "Linzer biologischen Beiträge" in 2 Heften mit ins-
gesamt 338 Seiten herausgegeben, der folgende Artikel enthält:
DIMT, G. - Von Tugend und Lastern - Zwiebelpflanzen in der Volks-

kultur, IO5-IO9.
GRIMS, F. - Zur Frage des Vorkommens von Carex pediformis C A . MEY.

bei Neuhaus im oberösterreichischen Donautal, 173-175.
GUSENLEITNER, F. - Faunistische und morphologische Angaben zu be-

merkenswerten Andrena-Arten aus Österreich (inseeta: Hymenopte-
ra, Apoidea, Andrenidae), 211-276.

MITTER, H. - Beiträge zur Coleopterenfauna von Albarracin und Umge-
bung (Provinz Teruel, Spanien), 181-193.

MUSSIL, Gabriele - Zur Stratigraphie und Genese des Langmooses in
der Gemeinde St. Lorenz (OberÖsterreich), 195-210.

PILZ, J. - Urtümlicher, "gewachsener" Hausrat, 327-33U.
PILZ, J. - Vom Baum zum Span, 335-338.
SORGER, Friederike - Beiträge zur Flora der Türkei V, 113-172.
SPETA, F. - Zwiebeln - versteckte Vielfalt in einfacher Form,

3-kk.
SPETA, F. - über Oberösterreichs wildwachsende Laucharten (Allium

L., Alliaceae), U5-8I.
VITEK, E. - Euphrasia micrantha RCHB. in Oberösterreich, 177-179.
WARNCKE, K. - Ergänzungen zur Verbreitung der Bienengattung Halic-

tus LATR. in der Türkei (Hymenoptera, Apidae), 277-318.
WESTRICH, P. - Stelis franconica BLUTHGEN und Stelis phaeoptera

(KIRBY) (Hymenoptera, Apoidea), 319-326.
WITTMANN, H. - Beiträge zur Karyologie der Gattung Allium und zur

Verbreitung der Arten im Bundesland Salzburg (Österreich),
83-1 Oll.

Weiters ist es gelungen, 2 weitere Bände der Schriftenreihe "Stap-
fia" auszuliefern.

Band 11: TURK, R. & H. WITTMANN (198U): Atlas der aktuellen Ver-
breitung von Flechten in OberÖsterreich. 98 Seiten.
• Band 12: FOISSNER, W. (I98U): Infraciliatur, Silberliniensystem und

Biometrie einiger neuer und wenig bekannter terrestrischer, limnischer
und mariner Ciliaten (Protozoa: Ciliophora) aus den Klassen Kineto-
f ragminophora, Colpodea und Polyhymenophora. 165 Seiten.

Die von den Mitarbeitern ausgefüllten Fragebögen enthielten fol-
gende mitteilenswerte Daten:
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la. B o t a n i s c h e S a m m e l r e i s e n
i n O b e r ö s t e r r e i c h

FORSTINGER, H., Ried/l.: Haselböck-Au bei Schlierbach, 5-5. - Umgebung
Langbathsee, 2.6., 11.6., 10.8., 7.-9.9. - Weißenbachtal im Höllen-
gebirge, 17.6. - Gosau, über Leutgebkogel zum Leckernmoos, 21.6. -
Donautal bei Engelhartszeli, 30.6. - Weyregg/Reichholz, 9.8. - Do-
nautal bei Grafenau, 11.8. - Weyregg/Wachtberg, 2.9. - Salzkammer-
gut: Bad Ischi, Gosau, Dachstein, Roßalm, 3.-6.9. - Laudachsee,
29.9. - Almtal (Studienwoche mit Prof. M. Moser, Innsbruck), 1.-
6.10. - Schmankingberg bei Weyregg, 1U.10. - Donautal: Esternberg,
Stadi, 17.IO. - Während des ganzen Jahres Exkursionen im Innviertel,
Hausruck und Kobernaußerwald.

GRIMS, F., Taufkirchen/Pram: Unterlauf des Kleinen Kößlbaches, 31.3. -
Auwald bei Randolfing, Gemeinde Rainbach/Schärding, 12.U. - Lep-
persdorf bei Scharten, ik.k. - Goisern, Liesen, Predigtstuhl, 16.U.
- Burgauklamm-Moosalm-Ackerschneidalm-Eisenau, 19«5« - Rettenbach-
alm-Ischlerhütte am Schönberg, IUOO m, 2.6. - Auwald bei Kirch-
dorf /Inn, 8.8. - Pilgershamer Wald bei St. Marienkirchen am Haus-
ruck, 16.8. - Rettenbachalm-Schönalm-Gamskogl, 163O m, 29.8. -
St. Marienkirchen/Schärding-Gstötten, 3.9. - "Alm" südlich Ried/I.,
U.10. - Kleiner und Großer Sonnstein, 923 m und 1037 m, 13.10. -
Eibenberg bei Ebensee, 1.11. - Besonderes Augenmerk wurde bei den
Frühjahrs- und Herbstexkursionen den Moosen geschenkt, das ganze
Jahr über auch den parasitischen Pilzen.

LENZENWEGER, R. , Ried/I.: Oberpromberg (Atterseegebiet ), 21.k. - Lau-
dachsee, 5.5. - Hirzkar-Seelein (Dachsteingebiet), 13.7« - Münich-
see (Schafberg), U.8. - Egelsee (Atterseegebiet), 11.9. - Karmoos
(Hallstatt), 1U.9. - Pfeifferanger (ibmer Moos), 6.10.

SCHUSSLER, R., Linz: Schlierbach, Kronstorf, 5.5. - Feldkirchen/D.,
12.5. - Steyrer Au und Bad Hall, 20.5« - Pleschinger Au, 25.5. -
Langbathseen und Offensee, 2.6. - Behamberg bei Steyr, 3.6. -
Schönau, 3.8. - Sternstein und Brunnwald, lU.8. - Langbathsee,
7.9.-9.9. - Tiefenbachtal, 29.9- - Viechtwang, I.-7.10.

SPETA, F., Linz: Hinterstoder, Dietlgut, Dietlhöhle, ca. 1000 m,
23.7. - Polsterlucke, Polstersand und Weißenbachtal-Heindlboden,
2k.J. - Scheiblingstein und Tamberg bei Vorderstoder: vom Drei-
brüderhof zum Immerlgsoll (II80 m), 23.1. - Weg vom Landeserho-
lungsheim zum Dietlgut, 620 m, 26.7. - Weißenbachtal bis zur Bärn-
reith, ca. 700 - 8OO m, 27.7. - Oberes Rottal am Fuß des Schrok-
ken, 18OO - 1900 m, 29.7. - Aufstieg zum Prielschutzhaus-Klinser
Scharte-Maisenbergsattel, 30.7. - Wurbauerkogel bei Windischgar-
sten und unterhalb der Dr. Vogelgesang-Klamm bei Spital am Pyhrn,
2.8. - Weißenbachtal: Oberpuchebnerreith, 85O - 900 m und Veichl-
tal bei Windischgarsten, 3.8.

STEINWENDTNER, R., Steyr: Schoberstein, I.5. - Frauenstein, U.5. -
Mitterkirchen, Bad Kreuzen, Dünbach, 9.5« ~ Buchschachen bei Neu-
stift, 12.5. - Veichltal, Hengstpaß, 15*5. - Hinterstoder, Pol-
stergrieß, 18.5« - Kreuzmauer, 1U.5. - Neufelden, 20.5. - Pyhrn-
paß, 31.5. - Weißenbach-Heindlböden, 10.6., 8.8. - Pichl bei
Weyer, 7«6. - Hirschwaldstein, 7.6. - Kleiner Priel, 1U.6. -



Stumpfmauer, 8.7. - Hochsteinalm-Baumschlagerreit, 12.8. - Grun-
deleben, 15.8.

Ib. S a m m e l r e i s e n v o n
O b e r ö s t e r r e i c h e r n

a u ß e r h a l b O b e r ö s t e r r e i c h s

FORSTINGER, H., Ried/l.: Italien: Florenz, 5.-9.U.; Spanien, Teneriffa:
Las Mercedes, Aquamansa, Esparanzawald, 1U.-21.Ú.; Steiermark:
Tauplitz-Alm, 21.7»; Jugoslawien: Omis, 31.7.-6.8.; Niederöster-
reich: Weinwirtel, Marchau, Hainburg, 13.-16.8.; Israel: Nathanya,
Jerusalem, Ein Gedi, Eilat.

GRIMS, F., Taufkirchen/Pram: Burgenland: Rudolfsquelle (Säuerling,
Niedermoor) bei Deutschkreuz, Galgenberg NE Neckenmarkt, Selitz-
bach SE Lackenbach, Gebiet um Kote 3^2 N Lackenbach, 20.U. ;
Forchtenstein-Forchtenau, Marzer Kogl E Mattersburg, 386 m, Na-
turschutzgebiet Siegendorf E des Schuschenwaldes, 21.U. , Gold-
berg bei Oggau, Leithagebirge W Winden, 22.k.; Niederösterreich:
Braunsberg bei Hainburg, 23.^. ; 1 km E Schönfeld im Marchfeld,
Naturschutzgebiet Oberweidener Sandberge, Marchauen bei March-
eS8» 9«6.; 1 km E Schattenberg, Poysbrunn, Falkenstein (Felsflu-
ren), Zeiserlberg bei Ottenthai, Hügel S Pottenhofen, 10.6.;
Sodalacken bei Zwingendorf, 11.6.; Griechenland-Jugoslawien:
Lechovon im Vernon Oros, Paß von Pissiderion (1580 m), Kastoria,
11.7«; Paß W Pendalofos, Eptachorion, 12.7.; Aoos-Schlucht,
13.7»; Monodendrion, über der Vikos-Schlucht, 15-T-; Kalambaka,
17.7.; Olymp von Prionia aus, Gipfel Skala, 2866 m, 19. u.
20.7.; um Litochori, 21.-2U.7.; Kalivia Varikou S Katerini, 25.7.;
Pela, 26.7.; Ohrid-Skopje, Paß bei Slivovo, 1100 m, Paß S Gosti-
var, 27.7.

KRISAI, R., Braunau: Schweizer Jura; Salzburg: Lungau.
LENZENWEGER, R., Ried/l.: Steiermark: Lahngangseen (Totes Gebirge),

20.6.; Filzmoos (Tauplitzalmgebiet), 22.7.; Miesbodensee (Gröb-
ming), 18.8.; Tauplitzalm, 22.8.; Langmoosalm und Grüne Lacke
(Mitterndorf), 9.9«; Leistensee und Spechtensee (Tauplitz),
6.10.

MITTENDORFER, H., Ebensee: Steiermark: Wanderungen in den Niederen
Tauern, Donnersbach-Tal, Reiteralm, Umgebung Aigen im Ennstal,
Wörschachwald, ödensee bei Kainisch, Umgebung Bad Aussee, Loser
etc.; Italien: Rom-Neapel-Capo Palinuro (Woche vor Ostern); Kärn-
ten: Obersilliach und Umgebung; Görz: Ternowaner Wald, Moore
Friauls-Monte Baldo-Passo Croce Domini-Presolana Paß, Ende Juli,
Anfang August; Salzburg: über Murtal-Maria Pfarr in den Lungau,
Ende September; Italien: Tagliamento-Tal, Mai.

PILS, G., Linz: Spanien: Zentralpyrenäen, Ende Juli; Picos de Europa,
Anfang August.

SCHUSSLER, R., Linz: Steiermark: Triebental, 25.8.-29.8.; Schweiz:
Willisau, 16. Mykologische Dreiländertagung, 16.9.-22.9«

STEINWENDTNER, R., Steyr: Wörschacher Moor, 31-5-i ötscher, 10.7»;
Italien: Jesolo Lagune, 1.-15.9«
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I c . K a r t i e r u n g i n O b e r ö s t e r r e i c h

GRIMS, F . , Taufki rchen/Pram: 7 7 5 0 / 1 ; 82U8/3; 8 3 ^ 7 / 2 ; 83U8/I .
KIENER, L . , Mondsee: 811+5/U; 81U6/I , 2 , 3 .
KRAML, A . , Kremsmünster: 7950/2 ,U.
NIKLFELD, H. & L. SCHRATT, Wien: 8351/2 ,U.
PFEFFER, I . , Wien: 8052/2-U; 8 1 5 3 / 1 , 3 ; 8152 /2 .
SIEBENBRUNNER, A. & H. WITTMANN, Sa l zbu rg : T3U8A; 7 ^ 9 / 1 , 2 .
SINN, E . , Wien: 8 2 5 ^ / 1 .
STARLINGER, F . , Schwanenstadt : 79U8/I-U; T9U9/I ; 8 i l*9A; 8 1 5 0 / 3 ;

82U9A.
STEINWENDTNER, R . , S t e y r : 825U/I ; 8i5**/3; 8O5U/3; 8250 /2 ; 8350/2 ,U;

8151/1 ; 8 0 5 1 A ; 8 0 5 2 / 3 ; 8 2 5 0 A .
TILL, W., A t t e r s e e : 7963A ; 8063 /2 .
ZUKRIGL, K. , Wien: 8I+U7/3.

H a . P f l a n z e n ,
n e u f ü r O b e r ö s t e r r e i c h

A l g e
Euastrum gemmatum (BREB.) BREB. ex RALFS var. alatum KRASINSK.: aus der

Uferzone des Hirzkarseeleins (Dachstein), R. LENZENWEGER.

P i l z e
Lactarius fascinans FR.: Grünfleck bei Mühldorf, 81U9/2, M. MOSER.
Picoa carthusiana TUL.: Hausruckwald, zwischen Hausruck und Ampflwang,

H. FORSTINGER.
Tyromyces kmetii (BRES.) BOND. & SING.: auf Fagus-Ast, Hohenstein-

aim bei Ebensee, H. FORSTINGER.

F a r n
Polystichum braunii (SPENN.) FEE: Kogelgassenwald NE ober dem Hin-

teren Gosausee, 81+UT/3, Blockfichtenwald, K. ZUKRIGL.

B l ü t e n p f l a n z e n
Euphorbia humifusa WILLD.: Schärding, Ecke LampreehtStraße, Ludwig

Pflieglgasse, in moosreichen Fugen des Straßenpflasters, 23.9.
I98Í+, F. GRIMS. - Vermutlich durch türkische Gastarbeiter einge-
schleppt, die hier wohnen und ihre Autos parken. Heimat: West-
bis Ostasien.

Galium meliodorum (BECK) FRITSCH: Südfuß des öttlbergs zur Polster-
lucke bei Hinterstoder, 8350/2, 6U0 m, Dolomitschutthalde, F.
EHRENDORFER.

Ranunculus polyanthemophyllus KOCH & HESS: Feldkirchen an der Donau,
19.5.1963, F. GRIMS, rev. M. BALTISBERGER, Zürich 1983.

H b . F u n d o r t e s e l t e n e r u n d
b e m e r k e n s w e r t e r A r t e n i n

O b e r ö s t e r r e i c h

Anthurus archeri (BERK.) FISCHER: Schmaußingberg bei Weyregg, H. FOR-
STINGER. - "Untere Gmoa", Gemeinde St. Oswald, 9.10.1983, A. BAUER.

Boletus fechtneri VEL.: Umgebung Nußensee, Bad Ischi, H. FORSTINGER.
Chamonixia caespitosa ROLL.: Schmaußingberg bei Weyregg, H. FOR-
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STINGER.
Clitocybe squamulose (PERS. ex FR.) LGE: Maria Schmolln. H. FORSTIN-

GER.
Clitopilus hobsonii (BK. & BR.) ORTON: Taiskirchen, H. FORSTINGER.
Coprinus frisii QUEL.: Taiskirchen, H. FORSTINGER.
Dichomitus campestris (QUEL.) DOM. & ORT.: Hohensteinalm bei Eben-

see, H. FORSTINGER.
Entoloma excentricum BRES.: Leutgebkogel, Gosau, H. FORSTINGER.
Geoglossum glutinosum PERS. ex FR.: St. Konrad, H. FORSTINGER.
Hebeloma subsaponaceum KARST.: Leutgebkogel, Gosau, H. FORSTINGER.
Hohenbuehelia mastrucata (FR.) SING.: Pramwald bei Haag/H., H. FOR-

STINGER.
Lactarius tithymalinus FR.: Umgebung Vorderer Langbathsee, H.

FORSTINGER.
Lepiota tomentella LGE.: Viechtwand, H. FORSTINGER.
Morchella deliciosa PERS. ex FR.: Massenvorkommen im alten Stadt-

park in Ried/l., H. FORSTINGER.
Mutinus caninus (HUDS. ex PERS.) FR.: Neuhofen i.I., H. FORSTINGER.
Oligoporus ptychogaster (LUDW.) FALEK: Taiskirchen, H. FORSTINGER.
Otidea auricula (SCHFF.) REHM: Donautal bei Engelhartszeli, H. FOR-

STINGER.
Otidea concinna (PERS.) SACC: Ziehberg, H. FORSTINGER.
Phellinus nigrolimitatus (ROM.) BOURD. & GALZ.: Gosau, SchleifStein-

bruch, H. FORSTINGER.
Polyporus arcularius (BATSCH) FR.: Weißenbachtal, H. FORSTINGER.
Polyporus melanopus (SWARTZ ex FR.) FR.: Weißenbachtal, H. FORSTIN-

GER.
Polyporus tuberaster PERS.: Weißenbachtal, H. FORSTINGER.
Pseudomerulius aureus (FR.) JÜLICH: Umgebung Offensee bei Eben-

see, H. FORSTINGER.
Russula illota ROMAGN.: Donautal, Grafenau, H. FORSTINGER.
Sepultaría arenosa (FUCK.) MARS.: Zwischengrünau, H. FORSTINGER.
Strobilurus tenacellus (PERS. ex FR.) SING.: Umgebung Geiersberg,

H. FORSTINGER.
Typhula phaeorrhiza FR.: Zwischengrünau, H. FORSTINGER.

Auszug aus der Fundliste von Herrn Univ.-Prof. Dr. M. Moser über
Fundorte seltener oder bemerkenswerter Pilze in Oberösterreich (Ex-
kursionen im Gebiet um Viechtwang, 2.10. - 9.10.):
Camarophyllus berkeleyanus CLC: Hacklberg, 2.10.
Cortinarius acutovelatus HRY.: Mühldorf, 3.10.
Cortinarius argentatus (PERS. ex FR.) FR.: Almsee, 3.10.
Cortinarius biformis FR.: St. Konrad, 6.10.
Cortinarius crystallinus FR.: Mühldorf, 3.10.
Cortinarius cumatilis var. robustus MOS.: Mühldorf, 3.10.
Cortinarius fasciatus FR.: St. Konrad, 6.10.
Cortinarius lividoviolaceus (HRY. ex MOS.) MOS.: Theuerwanger-Forst,

5.10.
Cortinarius ochroleucus (SCHFF. ex FR.) FR.: Zwischengrünau, 5.10.
Cortinarius platypus (MOS.) MOS.: Mühldorf, 3.10.
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Cortinarius sebaceus FR.: Almsee, U.10.
Cortinarius serrâtissimus MOS.: Mühldorf, 3.10.
Cortinarius spadiceus FR.: Almsee, U.10.
Cortinarius subsertipes ROMAGN.: Almsee, U.10.
Cortinarius variipes HRY.: Almsee, ^.10.
Cortinarius violaceus (L. ex FR. ) FR.: Mühldorf, 3.10., Almsee, If. 10.
Cytidia salicina (FR.) BURT: Almsee, U.10.
Gloiodon strigosus (SWARTZ ex FR.) KARST.: Almsee, U.10.
Mycena rapiolens FAVRE: Almsee, U.10.
Oudemansiella melanotricha (DÖRFELT): Ziehberg, 5.10.
Tricholoma ustaloides ROMAGN.: Almsee, U.10.

F a r n
Matteuccia struthiopteris (L.) TODARO: Doblbach in der Nähe von Brun-

nenthal, F. GRIMS; Auen bei Mitterkirchen, R. STEINWENDTNER.

B l ü t e n p f l a n z e n
Dianthus alpinus L.: Kasberg-Gipfelbereich, 81U9/U, 815O/3, F. STAR-

LINGER.
Draba stellata JACQ.: Kasberg-Gipfelbereich, 81U9/U, F. STARLINGER.
Hottonia palustris L.: Altwasser beim Wirtshaus "Christi in der Au",

R. HEMMELMAYER.
Potentina caulescens L.: Am Traunfall, linkes Traunufer, 79^9 A ,

F. STARLINGER.
Pulmonaria kerneri WETTST.: Hirschwaldstein, R. STEINWENDTNER.
Saxífraga burserana L.: Schoberstein bei Ternberg, R. STEINWENDTNER.
Soldanella montana WILLD.: Südlich von Reichering (W Atzbach),

7 9 W 1 , feuchter, s chluc ht artiger Unterhangstandort (Bachufer),
mit Ranunculus aconitifolius, Daphne mezereum, Allium ursinum,
Parnassia palustris etc., F. STARLINGER.

Thlaspi caerulescens J. & K. PRESL: Obertraun, 27.5.1975, F. GRIMS.
Vicia sylvatica L.: Von der Hochsteinalm zur Baumschlagerreit, R.

STEINWENDTNER.

Ile. I n t e r e s s a n t e F u n d e
a u ß e r h a l b O b e r ö s t e r r e i c h s

A l g e
Micraster ias apiculata (EHRBG.) RALFS: In Höhenlagen über 1000 m (Lei-

s tensee , Taupl i tz , Steiermark). Gil t a l s Tieflandform. R. LENZEN-
WEGER.

P i l z e
Bovista aestivaiis (BOUARD.) DEMOULIN: Niederösterreich, Hundshei-

mer Berge, H. FORSTINGER.
Fomitopsis cytisina (BERK.) BOND. & SIND.: Niederösterreich, Au bei

Marchegg, H. FORSTINGER.
Inocybe amblyspora KÜHN.: Triebental, 29.8., R. SCHUSSLER.
Inocybe fastidiata var. curreyi BERK.: Schweiz, Napf, 20.9., R.

SCHÜSSLER.
Inocybe geophylla var. lateritia (WEINM.): Triebental, 26.8., R.

SCHUSSLER.
Leptopodia Stevensii (PECK) LE GAL.: Schweiz, Willbrig, 17.9., R.
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SCHUSSLER.
Panellus violaceofulvus, (BATSCH ex FR.) SING.: Schweiz, Lutertal,

19.9., R. SCHÜSSLER.

B l ü t e n p f l a n z e n
Hierochloe odorata (L.) WAHLENB.: Im Wörschacher Moor ein Massenvor-

kommen, genau an der Grenze zum entwässerten Teil. R. STEINWENDT-
NER.

Festuca vivipara (L. ) SM. : Neu für Spanien: Picos de Europa, am Weg
vom Lago Enol zur Vega Redonda, ca. 1UOO m, G. PILS.

lid. N e o p h y t e n

Onopordum acanthium L.: Zwischen Westbahn und Bundesstraße 1 in
79U8/3 zwischen Attnang-Puchheim und Einwarting, F. STARLINGER.

Philadelphus coronarius L.: Durch Kanalbau vom Schiffweg in Steyr
verschwunden, R. STEINWENDTNER.

Senecio vernalis W. & K.: Ist vom Erstfundort in Oberbayring wie-
der verschwunden.

Veronica prostrata L., Pulicaria dysenterica (L.) BERNH.: Konnten
schon seit einigen Jahren im Steyrer Stadtbad nicht mehr aufge-
funden werden. R. STEINWENDTNER.

Ile. F e s t s t e l l u n g d e s V e r s c h w i n d e n s
s e l t e n e r P f l a n z e n

Nach Walter GRÖGER, Ried/l., wurde I98U jene Eiche bei Aspach ge-
fällt, die als einzige Träger der Riemenmistel (Loranthus europaeus
JACQ.) war (siehe ADLMANNSEDER, A., 1971: Ein neuer Loranthus euro-
paeus-Fund in OberÖsterreich. - Mitt. Bot. Arb.-Gem. 00. Landesmus.
Linz 3: 55-57).

Betula humilis SCHRANK ist im Ibmer Moos erloschen. Der Fundort wur-
de durch das illegale Ausbaggern eines tiefen Entwässerungsgrabens ver-
nichtet. In Oberösterreich gibt es jetzt nur mehr einen einzigen
Strauch dieser Art im Enknachmoos (Gemeinde Auerbach, Bezirk Braunau),
R. KRISAI.

Ilf. G e f ä h r d e t e u n d s c h u t z b e d ü r f t i g e
S t a n d o r t e

Das Stummerrent-Moor (Gemeinde Rosenau am Hengstpaß) ist durch ille-
gale Entwässerungsmaßnahmen sehr gefährdet. Immerhin wachsen - oder
wurchsen - dort Drosera rotundifolia, Scheuchzeria palustris und Rhvn-
chospora alba. R. KRISAI.

Die - natürlichen, mageren Trockenrasen am Luftenberg bei Linz
sind schutzbedürftig. G. PILS.

Die Staninger Leite bei Steyr wird nicht mehr gemäht, daher ist
die mannigfaltige Orchideenflora fast verschwunden. R. STEINWENDT-
NER.

Die nachfolgende Aufstellung umfaßt botanische Veröffentlichungen
über Oberösterreich sowie Veröffentlichungen von Botanikern, die der-
zeit in Oberösterreich leben, aus dem Jahre I98U. Vereinzelt sind
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bisher übersehene Publikationen früherer Jahre eingeflochten.

BALTISBERGER, M. (I982): Die Artengruppe des Ranunculus polyanthemos
L. in Europa. - Ber. Schweiz. Bot. Ges. 90 (1980): 143-188.

BERNKOPF, S. (1984): Abstammung der oberösterreichischen Obstgehölze
am Beispiel von Apfel, Birne und Pflaume. - Aktuelle Probleme der
landwirtschaftlichen Forschung. 9« Seminar. Abstammung der Kul-
turpflanzen und die Erhaltung des natürlichen Formenreichtums der
Landwirtseh.-ehem. BVA Linz/Donau am 13. u. 1U.7.1982: 132-154.

BERNKOPF, S. (1984): Oberösterreichische Mostobstsorten. - dtto:
95-99.

BOHADSCH, J. (IT82): Hrn. Johann Bohadsch Bericht über seine auf al-
lerhöchsten Befehl in Jahr 1763 unternommene Reise nach dem ober-
österr. Salzkammerbezirk. - Abh. Privatges. Böhmen ¿: 91-227.

DOKULIL, M. & C. SKOLAUT ( 198U): Succession of phytoplankton in a
deep stratifying lake, Mondsee, Austria. - Verh. Intern. Verein.
Limnolog. _22j 1077.

DUNZENDORFER, W. (1984): Pflanzensoziologie des oberen Mühlvier-
tels. - Mitt, österr. Bodenk. Ges.'28.: 45-48.

ERLINGER, G. (1984): Der Verlandungsprozeß der Hagenauer Bucht. -
Einfluß auf die Tier- und Pflanzenwelt - Teil 1. - ÖKO.L 6/3:
15-18.

FORSTINGER, H. (1984): Unser tägliches Brot gib uns heute. - Die Hei-
mat, heimatk. Beilage der Rieder Volkszeitung. Folge 295/296:
1-2.

FORSTINGER, H. (1984): Portrait eines Winzigpilzes - Leptosphaeria
eustoma, der Gräser-Kugelpilz. - Mikrokosmos 73j 346-347.

GÖBL, Friederike (195*0: Flußbegleitende Gesellschaften an Ager,
Alm und Traun. - Diss. Innsbruck.

GRIMS, F. (1984): Naturnahes Regulierungskonzept Pram. 1. Beschrei-
bung des Ist-Zustandes. 1.2. Vegetationskundliche Bestandsauf-
nahme. 13 pp. - 4 Karten. - Amt der o.ö. Landesreg., Abt. Fluß-
bau, Linz.

GRIMS, F. (1984): Vegetation und Vogelwelt an der unregulierten und
regulierten Pram - ein Vergleich. - ÖKO.L 6/2: 11-18.

GRIMS, F. (1984): Zur Frage des Vorkommens von Carex pediformis CA.
MEY. bei Neuhaus im oberösterreichischen Donautal. - Linzer Biol.
Beitr. 16/2: 173-175-

GRIMS, F. (1984): Vegetationskundliche Bestandsaufnahme (des Pram-
abschnittes Brücke Inding bis "Heubruck" Leoprechting bei Tauf-
kirchen/Pram). - Wiener Mitteilungen, Wasser-Abwasser-Gewässer
55: 29-42.

HEUBL, G.R. (1984): Systematische Untersuchungen an mitteleuropäi-
schen Polygala-Arten. - Mitt. Bot. Staatssamml. München 20:
205-428.

JENNISKENS, Mari J.P.J. (1984): Aspects of the biosystematics of
Taraxacum section Taraxacum. Diss., 194 pp.

JENNISKENS, Mari J.P.J., H.C.M. den NIJS & B.A. HUIZING (1984):
Karyogeography of Taraxacum sect. Taraxacum and the possible occu-
rence of facultative agamospermy in Bavaria and north-western
Austria. - Phyton (Horn) 24_: 11-34.

KRAL, F. (mit einem Beitrag von DEMEL G.) (I98O): Zur Frage der na-
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türlichen Waldgesellschaften und anthropogenen Waldveränderung im
mittleren Mühlviertel (Oberösterreich). Pollenanalytische Unter-
suchungen. - Centralbl. Gesamte Forstwesen 97» 101-119.

KRENDL, F. & A. POLATSCHEK (198U): Die Gattung Ononis L. in Öster-
reich. - Verh. Zool.-Bot. Ges. österr. 122: 77-91.

KRINZINGER, J. (198U): Franz Stieglitz. Priester und Flechtensamm-
ler. - Jahresber. öffentl. Stiftsgymn. Kremsmünster 127: 66-68.

KRISAI, R. (I98U): Untersuchungen zur Vegetation und Genese Lun-
gauer Moore. - Uni-aktuell, Z. Univ. Salzburg, Studienjahr 198U/
85, Nr. 1: 15.

KRISAI, R. & R. SCHMIDT (1983) : Die Moore OberÖsterreichs. - Linz:
Trauner, 298 pp. (ausgegeben I98U). Natur- und Landschaftsschutz
in Oberösterreich _6_.

KUMP, A. (I98U): Heilpflanzen aus anderer Sicht (U). - ÖKO.L §]\ :
19-21.

KUMP, A. (I98U): Heilpflanzen aus anderer Sicht (5). - ÖKO.L 6/2:
20-23.

KUMP, A. (198U): Heilpflanzen aus anderer Sicht (6). - ÖKO.L 6/3:
19-21.

LACK, H.W. & C.-O. v. SYDOW (I98U): Dörflers Sammlung von Botaniker-
briefen in der Universitätsbibliothek Uppsala II. Verzeichnis der
BriefSchreiber G-R. - Willdenowia iU: 203-225.

LACK, H.W. & C.-O. v. SYDOW (198U): Dörflers Sammlung von Botaniker-
briefen in der Universitätsbibliothek Uppsala III. Verzeichnis
der BriefSchreiber S-Z. Verzeichnis der Briefempfänger. Miscel-
lanea. - Willdenowia 1_U.: U35~**56.

LACK, H.W. & Daniela WAGNER (198U): Das Herbar Ullepitsch. - Will-
denowia lit? U17-U33.

LENZENWEGER, R. (I98U): Erfreuliches von der Sternchenalge (Micra-
sterias). - Mikrokosmos J_3_: 175-176.

LENZENWEGER, R. (198U): Beitrag zur Kenntnis der Zieralgen der Nörd-
lichen Kalkalpen Österreichs (Steiermark und Oberösterreich). -
Arch. Hydrobiol. 6jj 251-281.
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zer biol. Beitr. 1_6/2: 177-179-
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Univ. f. Bodenkultur, Wien: 170 Bl.

ZIMMERMANN, Annette ( I98I): Franz von Paula Schrank (17^7-1035).
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Beiträge zur Geschichte der Medizin und Naturwissenschaften, Na-
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Univ.-Doz. Dr. F. Speta

Abteilung Mineralogie, Geologie und Paläontologie

Abteilung Mineralogie, Geologie und Paläontologie: Bericht im
nächsten Band.

Dr. B. Gruber

Bibliothek

In der Bibliothek wurden im Laufe des Berichtsjahres von I826 Le-
sern 5270 Werke mit 8UU6 Bänden benützt. An 899 Personen wurden außer-
dem 17^1 Werke mit insgesamt 2696 Bänden entlehnt.

An Neuzugängen sind 198U 1673 Bände verzeichnet. Davon entfallen
auf Periódica und Zeitschriften 78U. 667 Bände wurden durch Kauf er-
worben, 598 gelangten im Rahmen des Schriftentausches in die Biblio-
thek und U08 waren Spenden.
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Wie in den Vorjahren haben auch I98U zahlreiche Institutionen, Ver-
einigungen, Verlage und Zeitungsredaktionen Freiexemplare ihrer Druck-
erzeugnisse zur Verfügung gestellt, wofür bestens gedankt sei. Des-
gleichen sei der Firma H. Hatschek, Gmunden, und der Oberösterreichi- .
sehen Kraftwerke AG für die Übernahme der Abonnementkosten für wichti-
ge Zeitschriften aufrichtig gedankt.

Für besonders reiche Buchspenden durch die Kulturabteilung des Am-
tes der Oberösterreichischen Landesregierung sei gebührender Dank ge-
sagt. Bedankt seien als weitere Spender von Büchern der Oberösterrei-
chische Landesverlag, Linz; die Chemie Linz AG; das Bundesministerium
für Wissenschaft und Forschung, Wien; das Bundesministerium für Ge-
sundheit und Umweltschutz, Wien; die Universitätsbibliothek Wien; die
österreichisch-amerikanische Magnesit AG, Radenthein; die Bundesver-
suchsanstalt für alpenländische Landwirtschaft, Gumpenstein; das Na-
tur schutzbüro Dr. Stoiber, Linz; das Stadtpfarramt Enns; das Franzis-
kanerkloster Schwaz; das Hirnanatomische Institut, Waldau-Bern und in
Ostermundingen; Galerie St. Etienne, New York; die Gazette des Beaux
Arts, Paris; das Nationalmuseum in Stockholm sowie die Damen und Her-
ren Elfriede Barbach, Enns; Erika Hamann, Linz; Irmingard Kreindl,
Linz; Dr. Christine Schwanzar, Linz; Eleonore Valcic, Linz; Dr. Bri-
gitte Wied, Linz; Wilhelm Bruschek, Linz; Rene Desbalmes, Wien; Dr.
Gunther Dimt, Linz; Pater Th. Doppier, Lambach; Hon.-Prof. Dr. Lothar
Eckhart, Wien; Dr. Bernhard Gruber, Linz; Andreas Huber, München;
Univ.-Doz. W. Hofrat Dr. Hermann Kohl, Linz; Dr. B.A. Kohl, Stuttgart;
Sigurd Loewert, Linz; Dr. Alfred Marks, Linz; Wolfgang Meretz, Berlin;
Dr. Wolfgang Müller-Thalheim, Wels; Bernhard Prokisch, Linz; Prof. Dr.
Harry Slapnicka, Linz; Erich Somweber, Bregenz; W. Hofrat Dr. Benno
Ulm, Linz und Josef Weichenberger, Traun.

Herr Otto Witzmann, Polling, spendete 16 Postkarten mit Ansichten
verschiedener oberösterreichischer Orte. Auch dafür wird bestens ge-
dankt .

Die im Berichtsjahr neu zugegangenen Druckschriften wurden inven-
tarisiert, katalogisiert, im systematischen Zuwachsverzeichnis fest-
gehalten und der Benützung zugänglich gemacht. Die Zusammenarbeit mit
dem Zentralkatalog der wissenschaftlichen Bibliotheken Oberösterreichs
des Amtes der Oberösterreichischen Landesregierung wurde durch Lie-
ferung von jeweils zwei Titelaufnahmen fortgesetzt. Zusätzlich wurde
eine Katalogaufnahme der im Berichtsjahr neu erworbenen Periódica auch
an den Zeitschriften-Zentralkatalog, der beim 00. Zentralkatalog ge-
führt wird, abgegeben. Durch Lieferung einer Katalogaufnahme der I98U
neu eingestellten Periódica und Schriftenreihen wurde die Mitarbeit bei
der österreichischen Zeitschriftendatenbank an der österreichischen
Nationalbibliothek in Wien wie in den vorangegangenen vier Jahren fort-
gesetzt.

Im Rahmen der Fernleihe konnten 261 Bücher, Zeitschriften und Ab-
lichtungen beschafft werden.

Anläßlich der 37» österreichischen Buchwoche vom 19.10. bis U.11.
I98U wurden je zwei Exemplare folgender Druckwerke zur Präsentation
in der Kammer der gewerblichen Wirtschaft für Oberösterreich, Linz,
Hessenplatz zur Verfügung gestellt:

150 Jahre Oberösterreichisches Landesmuseum. Festschrift. 1983-
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Otto Weißenborn, Manfred Pertlwieser: Hallstattzeitliche Hügelgrä-
ber im Machland (Kataloge des 00. Landesmuseums. 119)-

Gunther und Heidelinde Dimt: Wandern in Oberösterreich (Kataloge
des 00. Landesmuseums. 120).

Gunther und Heidelinde Dimt: Fundkeramik des 15- - 18. Jahrhun-
derts (Kataloge des 00. Landesmuseums. 121).

F. Speta: Zwiebeln - versteckte Vielfalt (Kataloge des 00. Landes-
museums . 122).

Friedrich Hebbel in Wien 1855-1863 (Kataloge des 00. Landesmu-
seums. 123).

An die Landesausstellung 19-8U im Stift Reichersberg - 900 Jahre
Stift Reichersberg. Die Augustiner Chorherren zwischen Passau und
Salzburg -, 26.k. - 28.IO.198U, entlehnte die Bibliothek ein Blatt
aus der PorträtSammlung, Inv.-Nr. P I 6230. Sm Ranshofen 1735 mit
Propst Augustin sowie das Buch Franz Stelzhamer, Lieder in obderenns1-
schen Mundart, Wien 183T.

Frau Gertraud Faißner katalogisierte wie in den vorausgegangenen
drei Jahren auch im Berichtsjahr den gesamten Neuzugang an Zeit-
schriften und Monographien. Frau Faißner hat an der österreichi-
schen Nationalbibliothek in Wien die Prüfung aus dem Gehobenen Dienst
an Bibliotheken abgelegt und ist fallweise Mitarbeiterin an der Bib-
liothek des Oberösterreichischen Landesmuseums.

Die Berichterstatterin konnte vom 3. bis 8.9.198U am 18. öster-
reichischen Bibliothekarstag sowie am Pre-Conference Seminar in Kla-
genfurt zur beruflichen Weiterbildung teilnehmen. Das Thema der Ta-
gung war: Benützerorientierte Bibliotheksorganisation; Bibliothekar
und Benutzer.

Nach dem Ableben des Bibliotheksleiters, Wiss. Oberrat Dr. Alfred
Marks, übergab der Direktor, W. Hofrat Dr. Hermann Kohl an die Unter-
zeichnete provisorisch die Leitung der Bibliothek sowie die Weiter-
führung der Geschäfte in EigenVerantwortung.

Margarete Ploch
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